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Focus

Nächstes Jahr findet in Rom die Bischofs-
synode zum Thema «Die Jugendlichen, der 
Glaube und die Berufungsentscheidung» 
statt. Zur Vorbereitung hat Papst Franzis-
kus mittels Fragebogen die Meinung der 
Jugendlichen eingeholt. Kommen diese 
Antworten auch zum Bistum?
Die Resultate der Umfrage kommen via Ju-
gendbischöfe zur Bischofskonferenz und 
gehen dann nach Rom. Entscheidend ist: 
Man fragt die Betroffenen und lädt sie an die 
Synode ein. Das ist etwas, was die Kirche 
schon immer konnte und mal besser, mal 
weniger gut gelebt hat: die betroffenen Leute 
einbeziehen. Man spricht nicht über die Ju-
gendlichen, sondern mit den Jugendlichen.

Wie kommen denn die Stimmen der  
Jugend nach Solothurn?
Die Stimmen hören wir auf vielen Kanälen. 
Eine Quelle sind die Fachstellen und die  
Jugendkommissionen. Dann bin ich selbst 
sehr viel unterwegs in den Regionen unse-
res Bistums, im Austausch mit den Leuten. 
Meist beschränken sich die Feedbacks nicht 
auf einen einzigen Aspekt wie «Jugend». 
Sondern da redet dann einer über Jugend-
seelsorge und schimpft gleich noch über 
den Lehrplan 21 und beklagt sich, die Jugend-
lichen kämen nicht in die Kirche, weil die 

Kirchenmusik altmodisch sei. Das betrifft 
zwar alles die Jugend, es sind aber ganz ver-
schiedene Aspekte. Eine gute Quelle sind 
die mehreren hundert Firmungen in unse-
rem Bistum pro Jahr. An den vorgängigen 
Treffen mit den Firmanden kommt vieles 
zur Sprache, was die Jugendlichen bewegt. 

Welche prägende Kirchenerfahrung  
haben Sie selber als Kind und Jugend- 
licher gemacht? 
Was mich geprägt hat, ist unter anderem 
der Besuch der Messe jeden Sonntag. Weil es 
regelmässig war und trotzdem jeden Sonn-
tag wieder ein wenig anders. Die Liturgie ist 
ja reich an ganz verschiedenen Aspekten. 
Einerseits ist sie ein ganzheitliches Erleb-
nis, es gibt etwas zu spüren, schmecken, 
riechen und jede Menge zu sehen. Dann ist 
es auch ein intellektuelles Erlebnis, denn 
man hört das Wort Gottes und eine Predigt. 
Dann singt man, wobei Leib und Seele ein-
gebunden sind. Das Geschehen ist darauf 
konzentriert, dass Gott jetzt da unter den 
Menschen ist. Der Glaube wird nicht durch 
Diskussionen weitergegeben, sondern durch 
die existenzielle Auseinandersetzung mit 
Gott im Feiern der Liturgie. 
Auch bei den Ministranten habe ich sehr 
viel Freiheit genossen, wir konnten unsere 

Interview zum Jahreswechsel mit 

Bischof Felix
Im Interview zum Jahreswechsel 

nimmt Bischof Felix Gmür zu  

Fragen der Ökumene, der Jugend-

arbeit, der Regenbogenpastoral, 

der Priesterweihe der Frau und zu 

den Aufbrüchen in den Pastoral-

räumen Stellung. Nachstehend  

seine Antworten im Hinblick auf 

die Jugendsynode 2018 in Rom. 

Das ganze Interview kann auf 

www.kirchenblatt.ch gelesen  

werden.

eigenen Ideen einbringen, zum Beispiel beim 
Organisieren unserer Lager. Das finde ich 
auch heute bei den Jugendverbänden super: 
Die Jungen können ihre Ideen verwirkli-
chen und müssen Verantwortung überneh-
men. Und trotzdem sind sie nicht allein, 
sondern haben die Pfarrei im Rücken.

Sie haben die existenzielle Erfahrung  
der Liturgie beschrieben. Doch selbst die 
Jugendlichen von Jungwacht Blauring,  
die der Kirche nahestehen, sind nur selten 
im Gottesdienst anzutreffen.
Das ist so. Auch manche Ministranten ge-
hen vor allem dann in den Gottesdienst, 
wenn sie selber im Einsatz sind. Deshalb ist 
es gut, wenn sie möglichst oft Dienst haben 
(lacht). Aber man muss auch sagen, dass 
Kinder heute in einer völlig anderen Welt 
aufwachsen als ich damals. Wir hatten zu 
Hause keinen Fernseher. Heute ist es viel-
leicht eher in einem Taizégottesdienst, der 
viel ruhiger ist, wo die Jugendlichen eine 
mystische Erfahrung machen können. 
Wichtig scheint mir, dass die Erfahrung, 
dass Gott da ist, erfahrbar wird.

Also gelten dem Bistum nicht ausschliess-
lich diejenigen Jugendlichen, welche die 
Lobpreisabende von Adoray besuchen,  
als hoffnungsvolle Jugend? 
Die einen sind bei Adoray, andere in der 
JuBla, wieder andere bei den Ministranten. 
Man sollte nicht das eine gegen das andere 
ausspielen. Das ist Vielfalt. Wichtig ist, dass 
man sich engagiert. Wenn jemand seinen 
Weg sucht, will ich das unterstützen. Das 
Schöne an Adoray ist die Anbetung. Man  
ist einfach vor Gott und betet. Das bedeutet 
nicht jedem gleich viel, aber das Schöne  
in der katholischen Kirche ist ja, dass es  
so viele verschiedene Frömmigkeitsformen 
gibt. Da besitzt unsere Kirche einen riesigen 
Reichtum.   

Die Fragen stellten Andreas Wissmiller und Marie-Christine 
Andres von der Arbeitsgemeinschaft der Pfarrblattredaktionen.
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aus kirche und welt

In der Musik sind Ouvertüren Eröffnungsstücke.  
Sie werden beispielsweise zum Beginn einer Oper vom 
Orchester aufgeführt. In der Ouvertüre werden alle 
wichtigen Melodien des nachfolgenden Werkes einge-
spielt. Man hört schon bekannte Stimmen der Figuren 
und die Entwicklung des Stücks im Voraus – wie in einer 
symbolischen Vorwegnahme.  

Etwas Ähnliches leisten auch die Geschichten von der 
Geburt Jesu. Sie stehen wie Ouvertüren am Beginn der 
Evangelien von Matthäus und Lukas. Auf erzählerische 
Weise bringen sie die Botschaft Jesu zur Sprache, aber 
auch seine Bedeutung als der Christus, als menschgewor-
denes Wort Gottes. 

Das Weihnachtsfest erfahren manche auch als Ouvertüre 
für das kommende Jahr. Sie kommen in Familien und 
Gemeinschaften zusammen, ringen um gegenseitige 
Wertschätzung, machen sich Geschenke und feiern das 
Zusammensein. Damit vergewissern sie sich der Solidarität 
und der guten Aussichten für ein gelingendes Leben im 
kommenden Jahr. 

Aus kirchlicher Perspektive steht im kommenden Jahr  
die Jugend im Zentrum. In Rom werden die Jugendlichen 
Thema der Bischofssynode sein. Papst Franziskus möchte 
die vielfältigen Meinungen junger Menschen zu Glaube 
und Kirche einholen und Bischof Felix betont, dass die 
Synode nicht über, sondern mit den Jugendlichen spre-
chen will. Im Kanton Solothurn finden an Pfingsten 2018 
nicht nur die traditionellen Pfingstlager der Jugendorgani-
sationen statt, sondern auch das Kantonstreffen von 
Jungwacht Blauring. Vielleicht wird das eine Art Reality- 
Ouvertüre im Hinblick auf die Jugendsynode. Sicher trifft 
dieser Charakter auf das Taizé-Jugendtreffen in Basel zu. 

Das Taizé-Treffen zur Jahreswende macht auch das 
ökumenische Miteinander sichtbar und schliesst das 
Gedenkjahr 600 Jahre Bruder Klaus und 500 Jahre Refor-
mation ab. Dieses Gedenkjahr mit der symbolträchtigen 
gegenseitigen Entschuldigung und Umarmung von 
Kirchenbundspräsident Gottfried Locher und Bischof Felix 
Gmür in Zug kann insgesamt zur Ouvertüre für die 
ökumenische Bewegung der kommenden Jahre werden.   

Ich wünsche Ihnen, dass Sie zu Weihnachten und 
Neujahr Ihre Ouvertüren entdecken und erleben und mit 
Zuversicht und Gottvertrauen ins neue Jahr starten 
können.

Kuno Schmid

editorial

KUNO SCHMID | CHEFREDAKTOR
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Toni Galliker (rechts) ist nach 11 Jahren engagierter 
Aufbauarbeit als Präsident der Caritas Solothurn 
zurückgetreten. Als Nachfolger wurde Thomas Steiner 
aus Bettlach gewählt. www.caritas-solothurn.ch

Mit der Epiphanie-Kollekte sammelt die Inländische 
Mission im Auftrag der Bischofskonferenz Unter-
stützungsgelder für die Renovation von Kirchen 
und Kapellen. 2018 gehört neben Ardon VS und 
Aquila TI auch die Wallfahrtskirche Oberdorf SO 
 (Bild) dazu. www.im-mi.ch
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schwerpunkt WAHRE WEIHNACHTSFREUNDE

Wahre
Weihnachtsfreunde

RETO STAMPFLI
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WAHRE WEIHNACHTSFREUNDE schwerpunkt

«KINDSKOPF», DACHTE ER. Dann warf er 
einen vorsichtigen Blick nach hinten. Er 
sass ganz allein in der ersten Bankreihe,  
der Kirchenraum war schwach erleuchtet. 
Rötlich flackerte vorne das Ewige Licht. Ge­
dämpfte Geräusche drangen von draussen 
in das ihm vertraute Gotteshaus. 

Da standen sie, ganz in seiner Nähe, die stil­
len Botschafter seiner frühsten Weihnachts­
tage. Stoisch hatten sie die vergangenen 
Jahrzehnte über sich ergehen lassen. Da 
und dort hatten sie leicht Schaden genom­
men, hier ein Kratzer, da etwas abgebrö­
ckelte Farbe, doch sie bildeten durchaus 
noch immer eine eindrückliche Delegation.
Sein Blick streifte den erwartungsvoll wir­
kenden Aufmarsch zu seiner Linken. Ein 
schwaches «lange nicht gesehen», kroch 
ihm zaghaft über die Lippen, doch noch  
in derselben Sekunde erschrak er über  
seine eigenen Worte. War es tatsächlich 
möglich – hatte er soeben wirklich eine  
Ansammlung von Holzfiguren, die in Griff­
weite neben ihm aufgestellt waren, ange­
sprochen? Sein eigenes Verhalten irritierte 
ihn. Er schaute noch einmal nach hinten, 
doch da war nichts auszumachen. 

Da schob sich ein Lächeln in sein Gesicht. 
Wie konnte man als erwachsener Mensch 
nur so ängstlich sein? In seiner Kindheit 
war es eine Selbstverständlichkeit gewesen, 
dass er die sorgfältig gestalteten Krippen­
figuren, sobald sie in der Adventszeit ihren 
angestammten Platz eingenommen hatten, 
in Gespräche verwickelte, die von beträcht­
licher Dauer sein konnten. Natürlich ein 
kindlicher, wenn nicht gar ein kindischer 
Monolog, bei dem alle versammelten Ge­
sprächspartner früher oder später irgend­
wie zum Zug kamen, obwohl effektiv nur 
einer sprach – er. 

Wie oft hatte er sich in seiner Kindheit in 
den kalten Adventstagen in die feierlich ge­
schmückte Kirche verkrochen. Nicht selten 
war er mehr als einmal am Tag von zu  

Hause weggeschlichen, um mit den un- 
erschütterlichen Weihnachtsboten die An­
kunft des Christkinds und auch andere 
wichtige Dinge zu besprechen. Nur einmal 
war er dabei gestört worden, als plötzlich 
sein Vater den Raum durch die Seitentüre 
betrat und in einer einem Kirchenraum 
nicht angebrachten Lautstärke verlauten 
liess, dass man ihn seit einer geschlagenen 
halben Stunde beim Nachtessen erwarten 
würde. Ansonsten konnte er seine aus­
ufernden Gespräche mit den etwas sonder­
bar gekleideten Gästen ohne Störung abhal­
ten. Er kannte jeden Einzelnen und hätte es  
sofort bemerkt, wenn sich ein Neuling ein­
geschlichen oder ein Altvertrauter gefehlt 
hätte.

Favoriten hatte er eigentlich keine. Am ein­
drücklichsten waren jedoch die Engel mit 
ihren glänzenden, weissen Umhängen und 
den lockigen Haaren. Es war schwierig, sie 
direkt anzusprechen, da sie entweder in 
den Himmel oder auf den Boden starrten. 
Sie stammten nicht von dieser Welt, das 
war unschwer zu erkennen. Am edelsten 
wirkten die Könige in ihren prächtigen Ge­
wändern, den unterschiedlichen Kronen 
und den wertvollen Geschenken in ihren 
Händen. «Gold, Weihrauch und Myrrhe», 
dachte er; unter den ersten beiden Dingen 
konnte er sich ansatzweise etwas vorstel­
len, doch «Myrrhe» klang nicht nur sonder­
bar, es war auch etwas, das sein kindliches 
Vorstellungsvermögen überforderte; an­
sonsten hatten die drei Herren aus dem 
Morgenland viel zu erzählen über den un­
endlichen Sternenhimmel und fremde, exo­
tische Länder.

Seiner Fantasie waren keine Grenzen ge­
setzt, denn es gab auch Krippenfiguren, die 
ihn an Dorfbewohner erinnerten, denen er 
regelmässig in seinem Alltag begegnete. So 
sah einer der Hirten aus wie der bleichge­
sichtige Bäckermeister Zaugg. Ein anderer 
glich dem glatzköpfigen Briefträger Leh­
mann, dem man, hier in der Kirche, zur an­
gemessenen Huldigung des Gottessohnes, 
eine schlecht sitzende Perücke auf­
gesetzt hatte. Und auch der von ihm 
und seinen Kollegen gefürchtete 
Lehrer Steiner hatte unerwartet 
als hingebungsvoller Flötenspieler 
einen Platz in der biblischen Emp­
fangsdelegation gefunden. 

Am liebsten tauschte er sich je­
doch mit Maria aus, die zum 
Schutz gegen die Kälte einen  
dicken blauen Mantel trug. Sie 

glich ein wenig, wenn sie im Halbdunkel 
kniete, seiner Mutter. Mit Josef verband ihn 
hingegen nicht viel, da sich dieser zwar mit 
seiner Laterne ganz nahe an der Krippe be­
fand, aber abwesend und bedrückt wirkte. 
Und dann war da natürlich noch der Mittel­
punkt des Geschehens, ein wohlgenährtes 
Christkind, das alle viere von sich streckte.

«JA, LANGE ISTS HER», dachte er. Er 
konnte sich nicht genau erklären, was ihn 
heute Abend hierher, in die Weihnachts- 
kirche seiner Kindheit gezogen hatte. Ein 
Besuch bei seiner betagten Mutter, im örtli­
chen Altersheim, das gehörte zum Fest­
tags-Standardprogramm, aber hier in der 
Kirche war er schon seit Jahrzehnten nicht 
mehr gewesen. Er nahm noch einmal die 
gesamte Korona seiner Weihnachtsfreunde 
ins Visier und schmetterte leicht melancho­
lisch, aber mit klarer Stimme ein: «Auf  
Wiedersehen, ihr lieben Freunde!» in den 
kühlen Kirchenraum hinaus.

«AUF WIEDERSEHEN!», hallte es laut und 
deutlich zurück. Wie vom Schlag gerührt, 
schreckte er hoch. Was war denn das? Das 
war bestimmt keine Täuschung gewesen, 
denn er hatte die Erwiderung auf seine  
Abschiedsworte deutlich vernommen. «Auf 
Wiedersehen – besten Dank für den Besuch», 
erklang es erneut und noch etwas intensi­
ver. Da erst bemerkte er, dass wenige Schrit­
te hinter ihm ein älterer Herr mit einem 
Besen in der Hand Aufstellung genommen 
hatte. Er lächelte ihn an und ergänzte wohl­
wollend: «Sie können ruhig morgen noch 
einmal vorbeischauen, ab acht Uhr ist unse­
re Kirche wieder geöffnet.» 

EINE «WEIHNACHTSKAPELLE»  
IST FROH UM IHRE UNTERSTÜTZUNG
Im nächsten Jahr soll die Kapelle auf dem 
Steinhof saniert werden. Erste Gelder sind 
gesprochen, es braucht jedoch noch wei-
tere Sponsoren und Gönner, welche die 
Sanierung finanziell unterstützen und so 
helfen, die Kapelle zu erhalten.
Die nötigen Informationen erhalten sie un-
ter www.bg-aeschi.ch.
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glauben und beten    

www.liturgie.ch/26-liturgiepraxis/direktorium

WOCHE VOM 
24. BIS 30. DEZEMBER 2017

Sonntag, 24. Dezember
4. ADVENTSSONNTAG 
L1: 2 Sam 7, 1 – 5.8b – 12.14a.16.
L2: Röm 16, 25 – 27.
Ev: Lk 1, 26 – 38.
N: Adam, Eva

Montag, 25. Dezember
HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN
Weihnachten
In der Nacht:
L1: Jes 9, 1 – 6.
L2: Tit 2, 11 – 14.
Ev: Lk 2, 1 – 14.

Dienstag, 26. Dezember
STEPHANUS, erster Märtyrer
N: Stephanus, Stefanie, Richlind

Mittwoch, 27. Dezember
JOHANNES, Apostel und Evangelist
N: Fabiola, Johannes, Esso

Donnerstag, 28. Dezember
N: Hermann, Otto

Freitag, 29. Dezember 
N: Thomas Beckett, Tamara, Lothar

Samstag, 30. Dezember
N: Felix I., Richard

liturgischer kalender und namenstage

Die Dichterin Julia Esquivel stammt aus Guatemala und setzt sich  
für die Menschenrechte und die indigene Bevölkerung ein. 
Quelle: Pfarrblatt Zug, 51/2004, Seite 20,  
Bild: Heidi Swierczynska-Hädener (93), Egerkingen.

WOCHE VOM 
31. DEZEMBER 2017 BIS 6. JANUAR 2018

Sonntag, 31. Dezember
FEST DER HEILIGEN FAMILIE
L1: Sir 3, 2 – 6.12 – 14.
L2: Kol 3, 12 – 21.
Ev: Lk 2, 22 – 40 (oder 2, 22.39 – 40).
N: Silvester, Melanie, Katharina

Montag, 1. Januar 
HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA
Weltfriedenstag
L1: Num 6, 22 – 27.
L2: Gal 4, 4 – 7.
Ev: Lk 2, 16 – 21.
N: Heinrich, Vinzenz

Dienstag, 2. Januar
N: Basilius, Gregor, Dietmar

Mittwoch, 3. Januar
Fest Name Jesu
N: Odilo, Genovefa

Donnerstag, 4. Januar
N: Marius, Angela von Foligno,  
     Roger von Elan

Freitag, 5. Januar
N: Emilie, Tatiana von Griechenland

Samstag, 6. Januar
Drei Könige
N: Kaspar, Melchior, Balthasar, Pia

WOCHE VOM 
7. BIS 13. JANUAR 2018

Sonntag, 7. Januar
ERSCHEINUNG DES HERRN
L1: Jes 60,1 – 6.   
L2: Eph 3,2.3a.5.6.   
Ev: Mt 2,1 – 12. 
N: Valentin, Raimund

Montag, 8. Januar
Taufe Jesu
N: Severin, Erhard, Gudula, Leo

Dienstag, 9. Januar
N: Eberhard, Julian, Alix Le Clerc

Mittwoch, 10. Januar
N: Gregor X., Wilhelm von Donjeon

Donnerstag, 11. Januar
N: Paulin, Johannes Cochläus

Freitag, 12. Januar
N: Tatiana, Ethelred, Hilda

Samstag, 13. Januar
N: Hilarius, Gottfried, Ivette

WOCHE VOM 
14. BIS 20. JANUAR 2018

Sonntag, 14. Januar
2. SONNTAG IM JAHRESKREIS
L1: 1 Sam 3, 3b – 10.19.
L2: 1 Kor 6, 13c-15a.17 – 20.
Ev: Joh 1, 35 – 42.
N: Reiner, Engelmar, Berno

Montag, 15. Januar
N: Maurus, Romedius

Dienstag, 16. Januar
Jahrestag der Weihe von Bischof Felix Gmür
N: Marcellus, Honorat

Mittwoch, 17. Januar
N: Anton, Beatrix von Cappenberg

Donnerstag, 18. Januar
Beginn Gebetswoche für die Einheit der Christen

N: Priska, Odilo, Regina

Freitag, 19. Januar
N: Marius, Heinrich von Staufen

Samstag, 20. Januar
N: Fabian, Sebastian

Das Worte Licht,
das Wort wurde Geschichte,
das Wort wurde Konflikt,
das Wort wurde unbezähmbarer Geist
und streute seinen Samen
über den Berg
an den Fluss
und in das Tal.

Und die Menschen-guten-Willens
hörten das Singen der Engel.
Die müden Knie erstarkten,
die zitternden Hände fanden Halt,
und das Volk, das im Finstern wandelte,
sah das Licht.

Das Wort liess Gerechtigkeit regnen
und Friede sprosste in der Furche der Erde.
Und wir sahen seine Herrlichkeit
in den Augen der Armen, in Menschen verwandelt.

Und die Gnade und die Wahrheit wurden zum Fest
im Lachen der Kinder, durch das Leben gerettet.
Und die-den-Stern-sahen
öffneten uns den Weg,
den wir jetzt gehen. 

JULIA ESQUIVEL

Am Tag:
L1: Jes, 52, 7 – 10.
L2: Hebr 1, 1 – 6.
Ev: Joh 1, 1 – 18. 
(1, 1 – 5.9 – 14).

N: Natalis, Eugenia, Anastasia
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RADIO
Sonntag, 24. Dezember 
SRF 2, 08.30 Uhr
Perspektiven:  
Wie viel Engel braucht der Mensch? 
Eveline Hasler über Himmelsboten.

SRF 2, 18.30 Uhr
«Zimetschtern han i gern» 
Der Theologe und Kinderlieder- 
komponist Andrew Bond. 

Weihnachten, 25. Dezember  
SRF 2, 08.30 Uhr
Perspektiven: Taizé in Basel 
Europäisches Jugendtreffen.

Sonntag, 31. Dezember 
SRF 2, 08.30 Uhr
Perspektiven:  
Weg mit Kreuz und Kirchen! 
Werden wir ein religionsneutrales 
Land?

Neujahr, 1. Januar 2018 
SRF 2, 08.30 Uhr
Perspektiven:  
Kirche als Meditationsraum
Offline gehen, Stille erleben,  
Achtsamkeit suchen.

Sonntag, 7. Januar 
SRF 2, 08.30 Uhr
Perspektiven: Yoga im Westen 
Ist Yoga mehr als Gymnastik?

Sonntag 14. Januar 
SRF 2, 08.30 Uhr
Perspektiven: Das Alter ist auch nicht 
mehr das, was es mal war.

Regelmässige  
Sendungen

FERNSEHEN: sonntags. TV fürs Leben: 
Jeden Sonntag ZDF, 9 Uhr; (Wh. am 
darauf folgenden Montag auf 3sat,  
16.15 Uhr). Sternstunde Religion: Jeden 
Sonntag SRF 1, 10 Uhr. Sternstunde 
Philosophie: Jeden Sonntag SRF 1,  
11 Uhr. Röm.-kath. Gottesdienste: Jeden 
Sonntag RAI 1 und F 2, 11 Uhr. Orientie-
rung: Das Religionsmagazin des ORF. 
Jeden Sonntag, Montag und Freitag,  
ORF 2, 12.30 Uhr (So) und 12.05 Uhr (Mo),  
3sat, 10.15 Uhr (Fr). Gott und die Welt, 
Tagebuch: Kirchliche und sozialkritische 
Beiträge. Jeden Sonntag ARD, 17.30 Uhr. 
Christ in der Zeit: Jeden Sonntag ORF 2, 
18.25 Uhr.

RADIO: Zwischenhalt: SRF 1, Samstag, 
18.30 Uhr. Ein Wort aus der Bibel:  
SRF 1, Sonntag, 6.42 und 8.50 Uhr; SRF 2, 
Sonntag, 7.05 Uhr. Texte zum Sonntag:  
SRF 1, Sonntag, 9.30 Uhr. Blickpunkt 
Religion: SRF 2, Sonntag, 8.10 Uhr.  
Religionsthemen in Kontext: SRF 2, 
Donnerstag, 9 Uhr (Wh. Donnerstag, 
18.30 Uhr). Zeilensprünge: SRF 2, 
Montag – Freitag, 6.10 und 8.10 Uhr, 
Samstag 6.30 und 10 Uhr. Tag für Tag: 
Aus Religion und Gesellschaft. DLF, 
Mittwoch, 9.35 Uhr. Studiozeit:  
Aus Religion und Gesellschaft. DLF, 
Mittwoch, 20.10 Uhr. Geistliche Musik:  
Jeden zweiten Samstag SWR 2, 19 Uhr. 
Radio Vatikan, deutschsprachige 
Sendungen: Täglich 6.20 und 20.20 Uhr. 
Um 16 Uhr, Nachrichten (nur KW).  
7.30 Uhr, lateinische Messe. 20.40 Uhr, 
Lateinischer Rosenkranz. MW 1530 und 
1467 kHz, KW 5885, 7250 und 9645 kHz, 
www.radiovaticana.de

FERNSEHEN
Sonntag, 24. Dezember 
SRF 1, 10.00 Uhr
Sternstunde Religion: Story of God 1/3
Heilige Städte, Fortsetzung am 25. 
und 31. Dezember. 

 
 
 
 
 
SRF 1, 17.00 Uhr
De Himmel chunnt uf d Erde
Weihnachtsspiel mit Andrew Bond 
aus der Stadtkirche Aarau. 

ZDF, 19.10 Uhr
Weihnachten in Bethlehem
Markus Lanz mit einem festlichen 
Konzert aus der Geburtskirche.

SRF 1, 23.00 Uhr
Evangelisch-reformierte Christnacht 
aus der Stadtkirche Aarau. 

Weihnachten, 25. Dezember 
SRF 1, 11.00 Uhr
Röm.-kath. Weihnachtsgottesdienst 
aus Gentilino TI.

SRF 1, 11.55 Uhr
Urbi et Orbi 
Der Weihnachtssegen von Papst 
Franziskus aus Rom.

Samstag, 30. Dezember 
SRF 1, 16.40 Uhr
Fenster zum Sonntag.  
Weniger ist das neue Viel
Ein Trend, sich auf Wesentliches zu 
konzentrieren.

Sonntag, 31. Dezember  
SRF 1, 13.10 Uhr
Silvestergottesdienst mit der 
Gemeinschaft von Taizé 
Übertragung vom Europäischen 
Jugendtreffen in Basel.

Montag, 1. Januar 
BR, 09.55 Uhr
Neujahrsgottesdienst mit Papst 
Franziskus aus Rom

Samstag, 6. Januar 
BR, 10.00 Uhr
Katholischer Gottesdienst zum 
Dreikönigsfest
aus der Barockkirche der  
Benediktinerabtei in Metten. 

Sonntag, 7. Januar 
SRF 1, 10.00 Uhr
Sternstunde Religion. Mythen, Sagen 
und Altes Testament
Mit dem österreichischen  
Schriftsteller Michael Köhlmeier. 

Mittwoch, 10. Januar 
SRF 1, 22.20 Uhr
Bilder zum Feiertag. Orthodoxe 
Weihnachtsfeier
Mit der russisch-orthodoxen  
Kirche Bern.

Mittwoch, 17. Januar 
arte, 21.55 Uhr
Der grausame Gott?
Wieso töten oder sterben Menschen 
im Namen ihres Glaubens?

Hans Brunner (Hrsg.)
KLASSIKER SILJA WALTER 
Reihe Solothurner Klassiker,
Knapp Verlag, Olten 2017.
122 Seiten, CHF 34.–
ISBN 978-3-906311-40-1

Silja Walter aus Rickenbach, 
Benediktinerin und Schriftstel-
lerin, verstarb 2011 im Alter von 
91 Jahren im Kloster Fahr.  
Die Tochter des Oltner Verlegers 
Otto Walter und Schwester des 
Schriftstellers Otto F. Walter, 
veröffentlichte über 60 Werke: 
Lyrik, Mysterienspiele und 
Theaterstücke. In diesem  
Klassiker-Band ist eine Textaus-
wahl ihres Schaffens versam-
melt. 

Die junge Misako versucht mit 
Hörfassungen auch Sehbehin-
derten Kinofilme zugänglich zu 
machen. Dabei begegnet sie 
dem Fotografen Nakamori, der 
allmählich erblindet. Bei der 
Beschreibung von Filmszenen 
geraten die beiden in Streit. 
«Sehen und Gesehenwerden» 
und «Licht und Ausstrahlung» 
spielen eine wichtige Rolle.  
Die Regisseurin Kawase erhielt 
für den tastenden, spirituellen 
Film am Festival Cannes den 
Preis der ökumenischen Jury.  
Charles Martig, Filmjournalist kath.ch  
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Radiance
Naomi Kawase,  
Japan/Frankreich 2017
Kinostart: 28.Dezember 2017

 medien
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Lourdes-Pilgerverein des Kantons Solothurn

Ensemble Musicalina

INTERDIÖZESANE 
LOURDESWALLFAHRT
Hinreise zwischen 11. und 13. April 2018
Rückreise zwischen 18. und 19. April 2018
verschiedene Möglichkeiten mit 5 Flugzeugen,  
3 Cars, 1 Nachtzug – für Gesunde und Kranke, 
mit Bischof Markus Büchel, St. Gallen. 

Auskunft und Anmeldung: 
Gertrud von Däniken, Neumattstrasse 42 
4657 Dulliken, Telefon 062 295 11 34 oder 
Pilgerbüro Uznach (MO – FR) Tel. 055 285 81 15

BAROCKKONZERT ZU 
WEIHNACHTEN UND  
NEUJAHR
Stephanstag, 26. Dezember 2017, 19 Uhr
Klosterkirche Name Jesu, Solothurn
Samstag, 30. Dezember 2017, 19 Uhr
Johanneskirche Trimbach 
Georg Philipp Telemann (1681 – 1767) und 
Christoph Graupner (1683 – 1760):  
Kantaten zu Weihnachten und Neujahr 
Georg Philipp Telemann: Divertimento A-Dur 
für Streicher und Basso continuo.
www.arsmusica.ch/Musicalina 

SILVESTERNACHT
BESINNLICHE FEIER ZUM JAHRESWECHSEL
Sonntag, 31. Dezember 2017, 23.00 – 00.30 Uhr
Basilika Mariastein

NEUJAHRSKONZERT 
«MIT PAUKEN UND TROMPETEN»
Sonntag, 7. Januar 2018, 16.30 Uhr
Basilika Mariastein 
Werke von J.-J. Mouret, G. P. Telemann,  
J. S. Bach, E. Elgar u. a. Immanuel Richter,  
Marcel Fischer, Huw Morgan, Trompeten;  
Gerhard Huber, Pauken; Tobias Lindner, Orgel
 
www.kloster-mariastein.ch 

Kloster Mariastein

WEIHNACHTEN UND NEUJAHR
Sonntag, 24. Dezember 2017, 21.00 Uhr 
Heiligabend Weihnachtsgottesdienst,  
mit P. Antony Kolencherry
Montag, 25. Dezember 2017, 8.00 Uhr
Hochfest der Geburt des Herrn
Eucharistiefeier, mit P. Antony Kolencherry 
Orgel: Maki Wiederkehr
Dienstag, 26. Dezember 2017, 8.00 Uhr
Eucharistiefeier, mit P. Antony Kolencherry
Montag, 1. Januar 2018, 8.00 Uhr
Hochfest der Gottesmutter 
Eucharistiefeier mit P. Antony Kolencherry 
Musik: Quartett Salesia.

NEWS SPRINGS – GEMEINSCHAFT
Samstag, 13. Januar 2018, 14.30 Uhr 
Eucharistische Anbetung,  
15.00 Uhr Hl. Messe, anschliessend: Bibel-Teilen.
Mittwoch, 24. Januar 2018, 9.30 Uhr
Fest des Hl. Franz von Sales, Eucharistiefeier, 
anschliessend Anbetung in der Kirche.
 
Grenchenstrasse 27, 4500 Solothurn 
Telefon 032 623 38 23, sss.solothurn@epost.ch

FRIEDENSLICHTWEG
Sonntag, 24. Dezember 2017 bis  
Samstag, 6. Januar 2018
täglich ab 17 Uhr
In der Weihnachts- und Neujahrszeit brennen 
die Kerzen entlang des Friedenslichtweges ab 
Baschiparkplatz. Wer möchte, findet in der  
Antoniuskapelle spirituelle Impulse. Wir laden 
in dieser Zeit zu einem besinnlichen Abend- 
oder Nachtspaziergang ein.

Kloster Visitation, Solothurn
Frauengemeinschaft Deitingen

trockenschwimmen
Donnerstag, 18. Januar 2018, 14.30 Uhr 
Kino Capitol, Solothurn
Susanne Kim, Deutschland 2016, D, 80 Min.
Eine Gruppe Senioren möchte in einer Leipziger 
Schwimmhalle endlich schwimmen lernen. Vom 
Segler bis zur Hausfrau bringt jede ihre eigene 
Lebensgeschichte mit. Mit Ängsten und Sehnsüch- 
ten, Freude und Humor gehen sie die Sache an. 

www.cinedolcevita.ch

Cinedolcevita – Seniorenkino Solothurn

MIT ACHTSAMKEIT EINEN  
BEITRAG ZUM FRIEDEN LEISTEN
Weltfriedenstag, 1. Januar 2018.
Das Friedensdorf Broc stellt auch zum Welt- 
friedenstag 2018 eine Gottesdienstvorlage zur 
Verfügung und empfiehlt sich als Zentrum  
für Gewaltfreiheit und Friedensarbeit mit zahl- 
reichen friedenpädagogischen Materialien. 
 
www.friedensdorf.ch 

Friedensdorf Broc

Kloster Namen Jesu, Solothurn

FERMATA MUSICA
Mittwoch, 3. Januar 2018, 17.30 Uhr
Klosterkirche
Der «vielsaitige», in Solothurn wohnhafte  
Gitarrist und Lautenist Christoph Greuter  
präsentiert zu Jahresbeginn zusammen mit 
Fredy Schnyder ein aussergewöhnliches  
Programm aus der neuen Welt: American 
White Gospels aus der amerikanischen  
Sezessionskrieg-Ära (1861 – 1865).
www.arsmusica.ch/Fermata 

«SUNNTIGSKAFI» 
Sonntag, 31. Dezember 2017, 14 bis 17 Uhr
Cafeteria Antoniushaus
Jeden letzten Sonntag des Monats. 

ANTONIUSHAUS, Gärtnerstrasse 5, Solothurn

GOTTESDIENSTE 
IN ENGLISCHER SPRACHE
Sonntag, 21. Januar 2018, 18.00 Uhr
Sonntag, 18. Februar 2018, 18.00 Uhr
Sonntag, 18. März 2018, 18.00 Uhr
Sonntag, 15. April 2018, 18.00 Uhr
Sonntag, 20. Mai 2018, 18.00 Uhr
Sonntag, 17. Juni 2018, 18.00 Uhr

Röm.-kath. Pfarramt Zuchwil, Tel. 032 685 32 82

Katholische Kirche Zuchwil

Das gesamte Angebot an kirchlicher Erwachse-
nenbildung ist auf der Plattform «plusbildung»  
zugänglich. Dies erleichtert es den Interessierten, 
das richtige Angebot zu finden.  
 
www.plusbildung.ch

Kirchliche Erwachsenenbildung –  
plusbildung
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Gottesdienste 
LAUPERSDORF

Sonntag, 24. Dezember
4. Adventssonntag, Heiligabend
17.00 Uhr, Kindergottesdienst
20.00 Uhr, Rosenkranzgebet in der 
St.-Jakobs-Kapelle Höngen 
 
Montag, 25. Dezember, 09.00 Uhr
Hochfest der Geburt des Herrn, 
Weihnachten
Eucharistiefeier
Mitgestaltet vom Kirchenchor.
 
Dienstag, 26. Dezember, 18.00 Uhr
Hl. Stephanus
Eucharistiefeier mit Weinsegnung
 
Mittwoch, 27. Dezember, 18.00 Uhr
Hl. Johannes
Rosenkranzgebet
 
Donnerstag, 28. Dezember, 16.00 Uhr
Unschuldige Kinder
Kindersegnung
 
Sonntag, 31. Dezember, 20.00 Uhr
Fest der Heiligen Familie
Rosenkranzgebet in der 
St.-Jakobs-Kapelle Höngen
 
Montag, 1. Januar, 10.30 Uhr
Hochfest der Gottesmutter Maria, 
Neujahr
Eucharistiefeier
 
Mittwoch, 3. Januar, 18.00 Uhr
Heiligster Name Jesu
Rosenkranzgebet  
 
Samstag, 6. Januar, 13.00 Uhr
Segnung und Aussendung der Sternsinger
 
Sonntag, 7. Januar, 20.00 Uhr
Taufe des Herrn
Rosenkranzgebet in der 
St.-Jakobs-Kapelle Höngen 
 
Mittwoch, 10. Januar, 18.00 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Donnerstag, 11. Januar, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
 
Sonntag, 14. Januar
2. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr, Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier
Vorbereitung Erstkommunion
20.00 Uhr, Rosenkranzgebet in der 
St.-Jakobs-Kapelle Höngen

Mittwoch, 17. Januar, 18.00 Uhr
Hl. Antonius
Rosenkranzgebet
 
Sonntag, 21. Januar
3. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
20.00 Uhr, Rosenkranzgebet in der 
St.-Jakobs-Kapelle Höngen

AEDERMANNSDORF
Sonntag, 24. Dezember, 16.30 Uhr
4. Adventsonntag, Heilig Abend
Kindergottesdienst
Mitgestaltet vom Jugendclub
 
Dienstag, 26. Dezember, 19.30 Uhr
Hl. Stephanus
Eucharistiefeier mit Weinsegnung
 
Montag, 1. Januar, 19.00 Uhr
Hochfest der Gottesmutter Maria, 
Neujahr
Eucharistiefeier
Anschliessend Apéro mit der  
MG Konkordia.
 
Dienstag, 2. Januar, 19.30 Uhr
Hl. Basilius der Grosse und hl. Gregor 
von Nazianz
Rosenkranzgebet  
 
Mittwoch, 3. Januar, 09.00 Uhr
Heiligster Name Jesu
Eucharistiefeier  
 
Samstag, 6. Januar, 13.45 Uhr
Sternsingen  
 
Sonntag, 7. Januar, 09.00 Uhr
Erscheinung des Herrn
Eucharistiefeier
 
Dienstag, 9. Januar, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Samstag, 13. Januar, 18.30 Uhr
Vorabendgottesdienst
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
 
Dienstag, 16. Januar, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Mittwoch, 17. Januar, 10.00 Uhr
Hl. Antonius
Eucharistiefeier, Gemeindefeiertag

HERBETSWIL
Sonntag, 24. Dezember, 18.30 Uhr
4. Adventsonntag, Heiligabend
Eucharistiefeier

Montag, 25. Dezember, 09.00 Uhr
Hochfest der Geburt des Herrn, 
Weihnachten
Eucharistiefeier
Mitgestaltet vom Kirchenchor.
Mittwoch, 27. Dezember, 19.30 Uhr
Hl. Johannes
Eucharistiefeier mit Weinsegnung
 
Donnerstag, 28. Dezember, 19.30 Uhr
Unschuldige Kinder
Rosenkranzgebet
 
Sonntag, 31. Dezember, 09.00 Uhr
Fest der Heiligen Familie
Eucharistiefeier
Der Kirchenchor singt Weih-
nachtsmotetten.
 
Donnerstag, 4. Januar, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Samstag, 6. Januar, 13.30 Uhr
Aussendung der Sternsinger
 
Sonntag, 7. Januar, 10.30 Uhr
Erscheinung des Herrn
Eucharistiefeier
 
Mittwoch, 10. Januar, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 11. Januar, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Sonntag, 14. Januar, 09.00 Uhr
2. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Vorbereitung Erstkommunion.
 
Mittwoch, 17. Januar, 19.30 Uhr
Hl. Antonius
Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 18. Januar, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet

MATZENDORF
Sonntag, 24. Dezember, 23.00 Uhr
4. Adventsonntag, Heiligabend
Mitternachtsgottesdienst
Mitgestaltet vom Kirchenchor.
 
Montag, 25. Dezember
Hochfest der Geburt des Herrn, 
Weihnachten
10.30 Uhr, Eucharistiefeier
16.00 Uhr, Weihnachtskonzert Brass 
Band Matzendorf
 
Mittwoch, 27. Dezember, 19.30 Uhr
Hl. Johannes

Rosenkranzgebet in der Kapelle
Sonntag, 31. Dezember, 10.30 Uhr
Fest der Heiligen Familie
Eucharistiefeier
 
Mittwoch, 3. Januar, 19.30 Uhr
Heiligster Name Jesu
Rosenkranzgebet in der Kapelle
 
Donnerstag, 4. Januar, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier in der Kapelle
 
Samstag, 6. Januar, 13.30 Uhr
Vorabendgottesdienst
Sternsingen
 
Mittwoch, 10. Januar, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet in der Kapelle
 
Donnerstag, 11. Januar, 19.30 Uhr
Frauengottesdienst in der Kapelle
 
Mittwoch, 17. Januar, 19.30 Uhr
Hl. Antonius
Rosenkranzgebet in der Kapelle
 
Sonntag, 21. Januar, 10.30 Uhr
3. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier

WELSCHENROHR | GÄNSBRUNNEN
Sonntag, 24. Dezember, 16.15 Uhr
4. Adventssonntag, Heiligabend
Familiengottesdienst
 
Montag, 25. Dezember, 10.30 Uhr
Hochfest der Geburt des Herrn, 
Weihnachten
Eucharistiefeier
Mitgestaltet vom Kirchenchor.
 
Donnerstag, 28. Dezember, 19.00 Uhr
Unschuldige Kinder
Rosenkranzgebet
 
Sonntag, 31. Dezember, 17.00 Uhr
Fest der Heiligen Familie
Ökumenischer Gottesdienst  
 
Montag, 1. Januar, 18.15 Uhr
Hochfest der Gottesmutter Maria, 
Neujahr
Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 4. Januar, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Freitag, 5. Januar, 19.30 Uhr
Herz-Jesu-Freitag
Eucharistiefeier 

DEKANAT BUCHSGAU Dekan | Anton Bucher

Pastoralraumpfarrer | Vakant 
Pastoralassistent | Fabian Schäuble | Haulenackerstrasse 1 | 4713 Matzendorf | Tel. 062 530 21 96 | pastoralassistent@prduennernthal.ch  
Kaplan | Pater Ivan Bebek | Gallihaus 201 | 4714 Aedermannsdorf | Tel. 062 394 18 11 | Fax 062 394 18 11 
Sekretariat des Pastoralraumes | Marcel Meister | Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | Tel. 062 394 15 40 | sekretariat@prduennernthal.ch 
Bürozeit | DI 9 –12 Uhr | DO 14 –16.30 Uhr | Ausserhalb Bürozeit | Tel. 062 394 19 31
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Samstag, 6. Januar, 18.15 Uhr
Vorabendgottesdienst
Familiengottesdienst, Segnung 
Dreikönigswasser
Aufnahme und Verabschiedung 
Ministranten.

Donnerstag, 11. Januar, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Dienstag, 16. Januar, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier am Marienaltar
 
Donnerstag, 18. Januar, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Samstag, 20. Januar, 18.15 Uhr
Vorabendgottesdienst
Eucharistiefeier
Mitgestaltet vom Kirchenchor.

Mitteilungen
Aus dem Pastoralleben

Kindersegnung
Am 28. Dezember feiern wir in der 
katholischen Kirche das Fest der 
unschuldigen Kinder. Es erinnert 
uns zum einen daran, wie nahe Jesus 
den Kindern gestanden hat. Von ihm 
stammen die bekannten Worte: 
«Lasst die Kinder zu mir kommen, 
denn Menschen wie ihnen gehört 
das Reich Gottes» (Markus Kapitel 
10, Vers 14). Es ist diese Ehrlichkeit, 
diese Unbekümmertheit der Kinder, 
die uns in unserem Alltag Freude 
bereiten. Zum anderen mahnt uns 
dieses Fest der Kinder, dass es auch 
heute noch Menschen gibt, die vor 
nichts zurück schrecken, wenn es 
gilt, ihre eigene Macht zu erhalten 
oder auszubauen.
Daher möchten wir durch das 
Zeichen der Kindersegnung auf zwei 
Dinge hindeuten: Durch eine 
Segnung können auch wir Erwach-
sene uns einander Mut zusprechen, 
dass Gott uns in schwierigen 
Situationen zu leiten und zu führen 
vermag. Zum anderen möchten wir 
die Gelegenheit ergreifen und die 
Kinder, die uns in besonderer Weise 
auf Gott verweisen können, bewusst 
unter seinen Schutz stellen. Sein 
Segen möge sie begleiten und sie 
wohlbehütet aufwachsen lassen.
Eine Kindersegnung findet am 
Donnerstag, 28. Dezember um  
16.00 Uhr in Laupersdorf statt. Liebe 
Eltern, Sie und Ihre Kinder sind 
dabei speziell eingeladen!
Pastoralassistent Fabian Schäuble

Das neue Jahr 2018
Am Ende des Jahres blicken wir 
zurück auf das vergangene Jahr 
und ziehen Resümee. Zudem 
blicken wir voraus auf das 

kommende Jahr, mit all unseren 
Hoffnungen und Vorsätzen. Der 
Wechsel im Kalenderjahr bietet 
uns eine Chance, Dinge in unse- 
rem Leben neu anzupacken und 
zu verändern. Doch zugleich 
bergen die Vorsätze in sich das 
Potenzial zur Frustration. Daher 
wünsche ich Ihnen die passende 
Dosierung der Zukunftsplanung 
für das neue Jahr, mit einer guten 
Balance zwischen realistischen 
Erwartungen und idealistischen 
Träumen und Sehnsüchten. 
Wenn wir in ein neues Jahr 
starten, kommt mir stets die 
bekannte Melodie von Dietrich 
Bonhoeffer in den Sinn «von guten 
Mächten wunderbar geborgen». 
Inhaftiert durch die Nazis in der 
Zeit des 2. Weltkriegs verliert der 
gläubige evangelische Theologe 
Bonhoeffer nicht sein Gottvertrau-
en. Weiter heisst es: «erwarte ich 
getrost, was kommen mag». Mit 
dieser Gelassenheit und dem 
damit verbundenen Urvertrauen 
hoffe ich, dass auch wir in das 
Jahr starten, das gerade neu 
anbricht. Mit dem Glauben an 
einen Gott, der auch in dunklen 
Stunden nicht von unserer Seite 
weicht und der uns in den 
schönen und lichtvollen Momen-
ten in unserem Leben beschenkt 
und bestärkt. Was das neue Jahr 
auch mit sich bringen mag, 
wünsche ich Ihnen einen aufrech-
ten Gang voller Selbst- und 
Gottvertrauen, dass Sie alles mit 
Geduld und Freude bewältigen 
können.
Von Herzen wünsche ich Ihnen 
ein gesegnetes neues Jahr!
Pastoralassistent Fabian Schäuble

Abwesenheit
Pastoralassistent Fabian Schäuble 
ist vom 1.–6. Januar ferien- 
halber abwesend.
In dringenden Fällen erreichen Sie 
uns über die Notfallnummer
062 394 20 16.

Kollekten

Sonntag / Montag, 24. / 25. Dezember
Für das Kinderspital Bethlehem

Sonntag / Montag, 31. Dez. / 1. Januar
Jugendkollekte

Samstag / Sonntag, 6. / 7. Januar
Epiphaniekollekte 2018

Samstag / Sonntag, 13. / 14. Januar
Solidaritätsfonds für Mutter und Kind  /  
SOS Future maman

Pastoralraum Dünnernthal | www.prduennernthal.ch

Erstkommunion 2018
Die Erstkommunion-Feiern finden im Jahr 2018 in den Pfarreien 
Herbetswil am 8. April, in Laupersdorf am 15. April und in Welschen-
rohr am 22. April statt. Die Vorbereitung der Jugendlichen hat im 
Rahmen des Hausgruppenunterrichts bereits begonnen. Wir bedanken 
uns an dieser Stelle ganz herzlich bei allen Eltern, die sich in der 
Vorbereitung der Jugendlichen engagieren. 
Wir stellen Ihnen die Erstkommunikanten /-innen kurz vor:

Herbetswil

Von links: Luca, Marwin, Chris, Joel, Elina, Kevin

Laupersdorf

Hinten von links: Jana, Fabio, Luca, Dario, Sarina, Ladina
Vorne: Antonia, Samuel, Silja, Larissa, Karin, Carla, Sophie, Aline

Welschenrohr

Hinten von links: Riana, Jasmin, Aram, Leandro, Ladina
Vorne: Eliane, Romina, Patrik, Leo
Nicht auf dem Bild: Bryan 
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AedermannsdorfLaupersdorf

Pfarreisekretariat | Annelies Walser-Imfeld ist jeden ersten Donnerstag im Monat zwischen 
8.30 –10.30 Uhr im Pfarreisaal (Gemeindezentrum) zu erreichen | sekretariat-la@prduennernthal.ch 
In der übrigen Zeit ist sie privat unter Tel. 062 391 01 88 erreichbar.  
Sakristanin | Susanna Rudolf von Rohr | Gäustrasse 54 | 4703 Kestenholz | Tel. 079 256 78 69

Mitteilungen
Aus dem Pfarreileben

Stephanstag
Dienstag, 26. Dezember, 18.00 Uhr
Eucharistiefeier mit Weinsegnung 
und Austeilung des Stephanswei-
nes. Man kann selber Wein zur 
Segnung von daheim mitbringen. 
Gebet für alle, die seit letztem 
Weihnachtsfest verstorben sind.

Kindersegnung
Donnerstag, 28. Dezember, 16.00 Uhr
Gedenkfest der Unschuldigen 
Kinder. Wir laden herzlichst 
Kinder und ihre Eltern in unsere 
Pfarrkirche St. Martin ein. Wir 
freuen uns auf euer zahlreiches 
Erscheinen.

Dreikönigssingen 2018                                       
Die Sternsinger kommen
Samstag, 6. Januar, ab 13.30 Uhr 
Die Sternsinger sind in Laupers-
dorf unterwegs. Seit über 75 Jah- 
ren kommen Gruppen aus unserer 
Pfadiabteilung und seit einigen 
Jahren mit Unterstützung der 
Ministranten zu Ihnen nach 
Hause, als «Heilige Drei Könige» 
gekleidet. Zuvor wird ihnen in 
einer schlichten Zeremonie der 
Drei-Königs-Segen erteilt, den sie 
in die Häuser unserer Gemeinde 
überbringen. Nach altem Brauch 
schreiben sie, mit ebenfalls geseg- 
neten Kreiden, den Segensspruch‚ 
Christus Mansionem Benedicat;  
20 C + M + B 18; Christus segne 
dieses Haus mit der Jahrzahl, auf 
den Türsturz oder auf die Tür.
Bei ihren Besuchen bitten unsere 
Sternsinger turnusgemäss um 
eine Spende für das Kinderheim 
Bachtelen in Grenchen. Die 
engagierten Wölfli, Pfader und 
Ministranten freuen sich auf 
einen Besuch bei Ihnen und 
danken Ihnen schon jetzt herzlich 
für die freundliche Aufnahme und 
grosszügige Unterstützung.
Die Sternsinger kommen am 
Samstag, 6. Januar, ca. zwischen 
13.30 und 17.30 Uhr.

Wenn Sie sicher besucht werden 
wollen, melden Sie dies bitte im 
bei dem Abteilungsleiter Joël 
Zuber v / o Clever / 079 786 04 78.

Seniorennachmittag 
Donnerstag, 11. Januar, 17.00 Uhr
Im Restaurant Sonne findet  
um 14.00 Uhr der erste Jass- 
nachmittag statt.

Jahrzeitenliste 2018
Die Jahrzeitenliste für das Jahr 
2018 liegt im Schriftenstand auf. 
Für Änderungen oder wenn Sie 
eine Jahrzeit vermissen, bitten wir 
Sie, dies der Pfarreisekretärin 
mitzuteilen. Vielen Dank. 

Pfarreisekretariat
Ich wünsche allen Pfarreiangehö-
rigen eine besinnliche Advents- 
und Weihnachtszeit. Im neuen 
Jahr viel Glück, Wohlergehen, 
alles Gute und Gottessegen.
Ich bin am 11. Januar 2017 von 
8.30 bis 10.30 Uhr im Pfarreisaal.
Annelies Walser

Wir beten 
für unsere Verstorbenen

Montag, 25. Dezember, 09.00 Uhr
Jahrzeit: Lukas und Rosa Haefeli- 
von Arx; Ida Kamber-Haefeli; 
Ferdinand Brunner-Hug; Hans 
Müller-Schaad.
Gedächtnis: Josef Fluri-Schaad; 
Werner und Anna Brunner- 
Eggenschwiler und Sohn Roland; 
Margrith und Walter Eggen
schwiler-Eggenschwiler; Willibald 
Schaad-Meier; Max Probst-Fluri; 
Gottfried und Ruth Eggenschwiler-
Dietschi mit Söhnen Stefan und 
Paul; Serafin Fluri-Eggenschwiler 
und Anna und Josef Eggenschwiler-
Bussmann.

Montag, 1. Januar, 10.30 Uhr
Gedächtnis: Josef Schmid-Kahr.

Pfarreisekretariat | Andrea Eggenschwiler | sekretariat-ae@prduennernthal.ch  
Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | Tel. 062 394 15 40 | Bürozeiten | MI 9.30 –10.30 Uhr 
sonst privat | Sandackerstrasse 236 | 4714 Aedermannsdorf | Tel. 062 530 26 59 
Sakristane | Vogt Hugo | Leiackerstrasse 250 | 4714 Aedermannsdorf | Tel. 062 394 11 38 
Monika Wyden | Gässli 15 | 4714 Aedermannsdorf | Tel. 062 530 31 68

Mitteilungen
Aus dem Pfarreileben

Neujahrsapéro
Montag, 1. Januar, 19.00 Uhr
Nach dem Gottesdienst lädt uns der 
Kirchgemeinderat im Pfarreisaal zu 
einem Apéro ein. Die Konkordia 
wird uns mit ihren Klängen auf das 
neue Jahr einstimmen. Herzlichen 
Dank! Anlässlich des Apéros wer- 
den auch die austretenden Minis
tranten verabschiedet.

Sternsingen
Samstag, 6. Januar
Die Sternsinger (1.- bis 6.-Klässler 
sowie OberstufenschülerInnen) 
treffen sich um 13.15 Uhr im 
Pfarrsaal zum Vorbereiten und 
werden ab ca. 13.45 Uhr den 
Neujahrssegen in die Häuser 
bringen. Wir danken für jede 
Spende und die freundliche 
Aufnahme.

Wir beten 
für unsere Verstorbenen

Dienstag, 26. Dezember, 19.30 Uhr
Jahrzeit: Konrad Bobst-Hakl; 
Gustav Bobst; Anna Eggenschwiler-
Meister; Margaretha und Walter 
Büttiker-Eggenschwiler.
Gedächtnis: Peter Vogt; Angela 
Hänggi-Bieli; Paul Eggenschwiler-
Bieli.

Mittwoch, 3. Januar, 09.00 Uhr
Jahrzeit: H.H. Pfarrer Erwin 
Stampfli, seine Geschwister und 
seine einstige Haushälterin Anna 
Häfliger, Alice und Basil Bieli- 
Meister.
Gedächtnis: Theophil Meister; Erika 
Eggenschwiler-Bacher; Otto Bobst; 
Margrit Perren-Eggenschwiler; 
Albin Studer-Gimpl; Theres 
Eggenschwiler.

Sonntag, 7. Januar, 09.00 Uhr
Jahrzeit: Elisabeth und Willy 
Vogt-Eggenschwiler; Anna und 
Otto Bläsi-Winiker und ihre 
verstorbenen Kinder; Ida Bobst; 
Louise und Peter Stalder-Zihlmann 
und ihre verstorbenen Söhne.
Gedächtnis: Margrit und Josef 
Schwegler-Stöckli.

Mittwoch, 17. Januar, 10.00 Uhr
Jahrzeit: Madeleine Uebelhart- 
Allemann; Elise und Alfred 
Stampfli-Eggenschwiler.
Gedächtnis: Konrad Bobst-Hakl, 
Gustav Bobst; Angela Hänggi-Bieli; 
Ella und Josef Bobst-Schaad; 
Margrit Perren-Eggenschwiler; 
Adolf Zemp-Husistein; Theres 
Eggenschwiler; Anna und Eduard 
Eggenschwiler-Meister.

Frauengemeinschaft mit neuer Power
Am 24. November 2017 hat die Generalversammlung der Frauengemeinschaft 
Aedermannsdorf im Pfarrsaal stattgefunden. Es war wiederum ein gemütlicher und 
gelungener Abend, in vorweihnachtlicher Atmosphäre. Im Fokus stand an der 
diesjährigen Generalversammlung die angekündigte Demissionierung des gesamten 
Vorstandes. Von 4 bis 11 Jahren waren die Vorstandsmitglieder in ihrem Amt. Ganz 
herzlichen Dank für eure Arbeiten zugunsten des Vereins. Bereits an der letztjährigen 
Generalversammlung wurde eine Vereinsauflösung erwähnt, falls sich keine freiwilli-
gen Personen finden. Glücklicherweise wurden vier freiwillige Frauen gefunden, welche 
diesen Verein wieder mit vollem Elan und Enthusiasmus weiterführen wollen. An der 
Generalversammlung wurden folgende Personen einstimmig gewählt:
– Denise Meister, Präsidentin
– Janine Born, Vize-Präsidentin
– Astrid Presch, Aktuarin
– Janine Bolliger, Kassierin
Motto der vier jungen Frauen: «Wir wollen die Frauengemeinschaft wieder 
beleben und den Zusammenhalt und die Kultur im Dorf fördern.»
Mit 14 Neueintritten konnten wir an der gegenwärtigen Generalversammlung 
einen Neumitgliederrekord verzeichnen und so das Fortführen des Vereins 
sicherstellen. Alle Frauen, die unserem Motto gleich tun möchten, sind im Verein 
herzlich willkommen. 
Für den Vorstand, Janine Bolliger
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Herbetswil

Pfarreisekretariat | Sabine Müller-Altermatt | Kirchstrasse 71 | 4715 Herbetswil | Tel. 062 394 19 50 
sekretariat-he@prduennernthal.ch | Bürozeit | Donnerstag 9.00 – 11.00 Uhr  
sonst privat | Dorfstrasse 6 | 4715 Herbetswil | Tel. 062 394 20 26 
Sakristaninnen | Susan Allemann | Sandgrubenstrasse 26A | 4710 Balsthal | Tel. 062 394 21 67 
Sonja Meister | Fuchsackerweg 140 | 4715 Herbetswil | Tel. 062 394 18 52 
Stellvertretung | Caroline Barmettler | Maultrommenweg 156 | 4715 Herbetswil | Tel. 062 394 22 24

Mitteilungen
Aus dem Pfarreileben

Pfarreisekretariat über Festtage 
geschlossen
23.12.2017–6.1.2018
Über die Festtage bleibt das 
Pfarreisekretariat geschlossen.  
Die Bürostunden vom 28.12.17 
und 4.1.18 im Pfarrhaus fallen 
aus. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an die Notfall-Nr. 
062 394 20 16.

Weinsegnung 
Mittwoch, 27. Dezember, 19.30 Uhr
In diesem Gottesdienst können Sie 
Ihren Wein segnen lassen. Für die 
Segnung stellen Sie den Wein bitte 
zum Marienaltar.

Sternsingen
Samstag, 6. Januar, ab 13.30 Uhr
Die Sternsinger ziehen mit ihren 
königlichen Gewändern und 
Kronen von Haus zu Haus. Ab 
13.30 Uhr tragen sie ihre Gedichte 
vor, segnen die Häuser und sam- 
meln Geld für Kinder in anderen 
Kontinenten. Das diesjährige 
Motto lautet: «Gemeinsam gegen 
Kinderarbeit – in Indien und 
weltweit». Für den wohlwollen-
den Empfang unserer Sternsinger, 
sowie ihre wertvolle Unterstüt-
zung danken wir von Herzen.

Vorstellungsgottesdienst  
Erstkommunikanten 
Sonntag, 14. Januar, 09.00 Uhr
In diesem Gottesdienst stellen sich 
unsere diesjährigen Erstkommuni-
kanten vor. Es sind dies:
– �Chris Allemann
– �Joel Allemann
– �Luca Barmettler
– �Marwin Frechen
– �Kevin Inderbitzin
– �Elina Müller
Wir wünschen ihnen eine tolle 
Vorbereitungszeit und viele 
schöne Begegnungen mit Gott.

Wir beten
für unsere Verstorbenen

Mittwoch, 27. Dezember, 19.30 Uhr
Gedächtnis: Ralf Frechen; Klara 
und Josef Allemann-Meier und 
Maria Meister; Peter Vogt; Helene 

Brandenberger-Eggenschwiler; 
Theophil Meister-Schindelholz; 
Hubert Fluri-Hafner; Lilly und 
Adolf Eggenschwiler-Roth; Walter 
Diemand-Uebelhart; Monika und 
Mathé Uebelhart-Meier und 
verstorbene Kinder; Bertha 
Altermatt-Halter; Arnold  
Altermatt; Verena und Alois 
Uebelhart-Flück. 
Sonntag, 7. Januar, 10.30 Uhr
Jahrzeit: Marie und Arthur 
Meier-Mindel; Theodor und 
Rosalia Studer-Brunner und 
Kinder; Germann und Bertha 
Meister-Altermatt, Kinder und 
Angehörige; Hilda Fluri.
Gedächtnis: Pius Flück-Müller und 
Tochter Astrid; Klara und Josef 
Allemann-Meier und Maria 
Meister; Trudi Meier; Paul und 
Verena Eggenschwiler-Bieli; 
Margrit Perren-Eggenschwiler; 
Erich Altermatt; Leo und Rosa 
Meister-Koch; Lydia und Otto von 
Arb-Fluri; Anna Huber, Arthur 
Meier und Karl Huber.
Mittwoch, 10. Januar, 19.30 Uhr
Jahrzeit: Monika und Mathé 
Uebelhart-Meier; Viktoria und 
Jakob Flückiger-Fluri; Oskar  
und Klara Meier-Brunner; Josef 
Binz-Allemann und Mutter 
Barbara Binz-Batzig und Sohn 
Gregor Binz; Pfarrer Adelbert 
Meier. 
Jahresgedächtnis: Paulus Meister-
Schindelholz.
Gedächtnis: Bruno Allemann-von 
Arx; Annemarie Allemann-Fluri; 
Magdalena Meier, Hubert Meier, 
Josef und Bertha Meier-Aregger; 
Christian Altermatt; Walter 
Diemand-Uebelhart; Lena und 
Ernst Meister-Altermatt; Walter 
Hug-Diemand, Walter Hug-Engel 
und Erna Hug; Fabian Gerber und 
Willi Gerber.
Mittwoch, 17. Januar, 19.30 Uhr
Jahrzeit: Lilly und Adolf Eggen-
schwiler-Roth; Klara und Josef 
Allemann-Meier; Gertrud und 
Walter Allemann-Hug; Anna Fluri; 
Erna Hug; Marie Fluri-Flück; Franz 
Fluri; Lina, Bertha und Viktoria 
Hug.
Jahresgedächtnis: Rudolf Fluri- 
Meier.
Gedächtnis: für Eduard Allemann-
Eggenschwiler; Gisela Nussbaumer 
und Ramon Bürgi; Klara und 
Werner Fluri-Christ; Hanna 
Darbellay-Uebelhart; Hugo Uebel-
hart-Allemann; Elsa und Wigbert 
Roth-Meier und Fabian Gerber.

Matzendorf

Pfarreisekretariat | Anita Meister | sekretariat-ma@prduennernthal.ch | Tel. 062 394 22 20 
Bürozeit | MO 9 –11 Uhr im Cheminéeraum des Pfarreiheims | Matzendorf 
sonst privat | Bodenacker 3 | 4713 Matzendorf | Tel. 062 394 30 50 
Sakristaninnen Kirche | Dorli Ackermann-Fluri 
Dorfstrasse 56 | 4713 Matzendorf | Tel. 062 394 17 72  
Marianne Schaller-Fluri | Breitrütti 1 | 4713 Matzendorf | Tel. 062 394 21 78 
Sakristanin Kapelle | Maria Schindelholz-Zemp 
Neumatt 2 | 4713 Matzendorf | Tel. 062 394 13 16

Mitteilungen
Aus dem Pfarreileben

Liebe Pfarreiangehörige
Ich hoffe, dass Sie mit Freude und 
Dankbarkeit auf das vergangene 
Jahr zurückblicken können und 
wünsche Ihnen einen guten Rutsch 
ins 2018. Möge Ihnen das neue 
Jahr viel Freude, Gesundheit und 
Harmonie schenken.
Anita Meister

Musik im Gottesdienst
Der Gottesdienst vom 24. Dezem-
ber, 23.00 Uhr, wird vom Kirchen-
chor musikalisch umrahmt. Den 
Mitgliedern des Kirchenchores, 
ihrer Leiterin und dem Organisten 
danken wir an dieser Stelle herz- 
lichst für ihren Einsatz und ihr 
grosses Engagement. Durch ihre 
Mitgestaltung werden die Gottes-
dienste immer wieder bereichert.

Weihnachtskonzert
Sonntag, 25. Dezember, 16.00 Uhr
Pfarrkirche
Es findet wieder das traditionelle 
Weihnachtskonzert der Brass Band 
Matzendorf statt. Die Musikantin-
nen und Musikanten haben mit 
ihrem Dirigenten Marcel Bossert 
ein besinnliches und abwechslungs-
reiches Konzertprogramm einstu-
diert. Zu diesem Konzert sind Sie 
ganz herzlich eingeladen.

Sternsingen
Samstag, 6. Januar, ab 13.30 Uhr
Die Kinder der Mädchen- und 
Geräteriege, der JuBla und die 

Ministranten sind gemeinsam, als 
Könige verkleidet, im Dorf unter- 
wegs. Wir hoffen, dass es genügend 
Kinder sein werden, damit wir alle 
Haushaltungen im Dorf besuchen 
können. Mit geweihter Kreide 
schreiben sie ihren Segensspruch  
an die Türen. 
Mit dem gespendeten Geld unter-
stützen wir das Hilfswerk Missio 
«Kinder helfen Kindern», welches in 
diesem Jahr für «Gemeinsam gegen 
Kinderarbeit in Indien und welt- 
weit!» sammelt. Die Kinder und ihre 
Betreuer danken Ihnen bereits jetzt 
für Ihr Wohlwollen und Ihre 
Unterstützung.

Dreikönigswasser
Am 6. Januar findet in Matzendorf 
kein Gottesdienst statt. Das Drei- 
königswasser wird in den Pastoral-
raumgemeinden, welche an diesem 
Wochenende einen Gottesdienst 
haben, gesegnet. Wir werden aber 
in der Kirche mit Dreikönigswasser 
abgefüllte Fläschchen zum Mitneh- 
men bereitstellen.

Mir träffe eus
Montag, 15. Januar, 13.30 Uhr
Pfarreiheim
Liebe jass- und spielbegeisterte Frauen 
und Männer
Wir treffen uns wieder zu unse- 
rem beliebten Jass- und Spielnach-
mittag. Pünktlich um 13.30 Uhr 
losen wir die erste Jassrunde aus. 
Wir jassen den Schieber ohne 
Wys. Die besten drei Jasser/-innen 
werden um 17.00 Uhr mit einem 
kleinen Preis belohnt. Es würde 
uns freuen, wenn auch Nichtjasser 
bei uns vorbeikämen; Skip-Bo-

Pastoralraum Dünnernthal | www.prduennernthal.ch

 
 
 

 

 

 

  

 
 

Gschwellti-Abend 
Mittwoch, 24. Januar 2018 
Wir laden euch zu einem gemütlichen Nachtessen ein. Jede Person nimmt dabei 
ca. 150 Gr. Käse mit dem Anfangsbuchstaben seines Vornamens oder Nachnamens 
mit. Gschwellti und Salat werden vom Verein spendiert. 

Ort Pfarreiheim, Matzendorf 
Zeit 19.00 Uhr 
Anmelden bis Samstag, 20. Januar 2018 
Bei Corinne Marti, Tel. 078 689 20 50 oder mit Anmeldeformular 

auf www.frauengemeinschaft-matzendorf.ch 
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Abend und hoffen auf viele Gäste! 
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Welschenrohr | Gänsbrunnen

Mitteilungen
Familiengottesdienst am 
Heiligen Abend
Sonntag, 24. Dezember, 16.15 Uhr
Am Heiligen Abend, 24. Dezem-
ber, um 16.15 Uhr laden wir Sie 
herzlich zu unserem Familiengot-
tesdienst ein. Die Schülerinnen 
und Schüler erzählen die Weih-
nachtsgeschichte «Die vier Lichter 
des Hirten Simon» von G. M.
Scheidl und M. Pfister unter der 
Leitung von Pia Allemann und 
Nicole Schneeberger. Der Cäcilien-
chor singt zusammen mit den 
Schülern unter der Leitung von 
Alina Kohut, Grenznach, und 
Alois Fluri, Matzendorf. Begleitet 
werden sie vom Streicherensemble. 
An der Orgel spielt Urban Fink.
Wir freuen uns auf Sie und die 
gemeinsame Feier.

Weihnachten 2017
Montag, 25. Dezember, 10.30 Uhr
In der Eucharistiefeier an Weih-
nachten, 25. Dezember um 10.30 
Uhr werden schöne Weihnachts-
lieder gesungen. Unter der Leitung 
von Alina Kohut und Alois Fluri 
singt der Cäcilienchor Welschen-
rohr, verstärkt durch die Gastsän-
gerinnen und Gastsänger, bekann-
te Weihnachtslieder. Ein ad-hoc- 
Streicherensemble begleitet den 
Chor mit seinen Instrumenten.  
Es spielen:

Jenny Frey, Aedermannsdorf, 
1. �Violine
Sandra Probst, Mümliswil, 
2. �Violine
Nadia Meyer, Selzach,  
Viola Niklaus von Arb, Olten,
Violoncello
Die Orgel spielt: Urban Fink, 
Oberdorf. 

Auf dem Programm stehen eben- 
falls weihnächtliche Klänge des 
Streicherensembles.
Den Gastsängerinnen und Gastsän-
gern aus dem Dorf und der näheren 
Umgebung danken wir vielmals für 
ihr Engagement, ebenso den 
Musikerinnen und Musikern. Die 
feierliche Kirchenmusik will das 
Fest der Menschwerdung Gottes, in 
der Person des Jesuskindes, 
entsprechend umrahmen. Wir 
freuen uns auf diese Feier und 
laden die Gläubigen und alle 
Interessierten dazu herzlich ein.

Der Cäcilienchor Welschenrohr 
wünscht allen gesegnete, frohe 
Weihnachten!
Heini Allemann, Präsident

Krippe in der Kirche
Das Krippenteam war wieder an 
der Arbeit! Unter der Leitung von 
Pia und Heini Allemann haben 
Hubert Allemann, Michelle 
Magnusson und Nicole Schneeber-
ger die Krippe mit den wunder-
schönen Figuren mit viel Liebe 
und Engagement aufgestellt und 
ausgeschmückt. Besten Dank auch 
den helfenden Händen beim 
Heruntertragen, Montieren,  
Aufhängen, Anheften, Bespre-
chen, Versuchen und Beraten.  
Wir sind froh um jede Hilfe!
Kommen Sie vorbei, verweilen Sie 
doch etwas und schauen Sie sich 
die Einzelheiten näher an. 
Wir wünschen Ihnen schöne, 
berührende Momente bei der 
Betrachtung dieser einmaligen 
Krippe.

Oekumenischer Gottesdienst
Sonntag, 31. Dezember, 17.00 Uhr
Zum Jahresschluss versammeln 
wir uns zum oekumenischen 
Gottesdienst in der röm.-kath. 
Kirche. Wir heissen alle zu dieser 
Feier recht herzlich willkommen.

Zum neuen Jahr
Das Jahr 2017 neigt sich dem Ende 
zu. Ich wünsche Ihnen und Ihren 
Angehörigen von Herzen Gottes 
Segen, Glück, viel Freude, 
Harmonie, Zufriedenheit und vor 
allem gute Gesundheit im neuen 
Jahr 2018.
Pfarreisekretariat
Nicole Schneeberger

Neujahrsgottesdienst
Montag, 1. Januar, 18.15 Uhr
Wir möchten Ihnen mitteilen, dass 
der Kirchenchor an dieser Eucharis-
tiefeier nicht singen wird. Eine 
spezielle Messe findet am Samstag, 
20. Januar um 18.15 Uhr statt.

Herz-Jesu-Freitag
Freitag, 5. Januar, 19.30 Uhr
Am Freitag, 5. Januar 2018 um 
19.30 Uhr feiern wir den Herz- 
Jesu-Freitag. Alle sind dazu 
herzlich eingeladen.

Sternsingen und Kleber
Samstag, 6. Januar, 18.15 Uhr
Leider können wir auch 2018 das 
Sternsingen nicht durchführen. 
Wir werden daher die Kleber für 
die Haustüre im Gottesdienst vom 
Samstag, 6. Januar 2018 um 18.15 
Uhr segnen und verteilen. Gerne 
nehmen wir auch eine Spende 
entgegen für die Bekämpfung der 
Kinderarbeit in Indien. In der 
Kirche werden wir im Gottes-
dienst eine kleine Kasse aufstellen. 
Besten Dank für Ihre Unterstüt-
zung.
Gerne bringen wir Ihnen einen 
Kleber auch nach Hause. Bitte 
melden Sie sich doch in diesem 
Fall auf dem Pfarreisekretariat 
(032 639 15 23). Besten Dank.

Ministranten-Aufnahme und 
Verabschiedung
Samstag, 6. Januar, 18.15 Uhr
Im Familiengottesdienst vom 
Samstag, 6. Januar um 18.15 Uhr 
wollen wir zusammen die 
Ministrantenaufnahme und auch 
Verabschiedungen feiern. Eben-
falls wird das Dreikönigswasser 
gesegnet. Wir möchten es Ihnen 
nach dem Gottesdienst gerne 
weiterreichen. Auch später noch 
steht ein Gefäss auf dem Josefs-
Altar mit geweihtem Wasser zur 
Verfügung. Kommen Sie doch 
vorbei und holen Sie sich das 
Dreikönigswasser zu Ihnen nach 
Hause.

Der Cäcilienchor singt
Samstag, 20. Januar, 18.15 Uhr
Im Gottesdienst vom Samstag,  
20. Januar um 18.15 Uhr singt der 
Kirchenchor die Messe St. Canisius 
von Johann Kircher. Anschliessend 
findet die Generalversammlung 
des Chors statt.
Neumitglieder sind immer herzlich 
willkommen. Die Sängerinnen und 
Sänger proben jeweils am Mittwoch-
abend von 20 Uhr bis 21.30 Uhr. Zu 
einer Schnupperprobe sind alle 
jederzeit gerne eingeladen. 
«Das Singen im Chor erhebt uns über 
den Stress und die Sorgen des Alltags!»
Mach doch auch mit!

Wir beten
für unsere Verstorbenen

Samstag, 20. Januar, 18.15 Uhr
Jahresgedächtnis: Kurt und Ruth 
Schmid-Heuri: Rudolf Liechti-Meister; 

Spieler/-innen sind auch herzlich 
eingeladen. Wir freuen uns auf 
einen gemütlichen Nachmittag 
mit euch. Alle Interessierten sind 
bei uns herzlich willkommen. 
Findet an diesem Nachmittag eine 
Beerdigung statt, fällt unsere 
Runde aus.

Bibliothek im Pfarreiheim Matzendorf
Die Bibliothek wird für alle Inte- 
ressierten nach den Weihnachts
ferien am Mittwoch, 10. Januar, 
von 18.45 bis 19.15 Uhr geöffnet 
sein. Nutzen Sie wieder die Gele-
genheit und leihen sich ein Buch 
aus.

Wir beten für unsere 
Verstorbenen

Sonntag, 31. Dezember, 10.30 Uhr
Kirche
Jahrzeit: Gerhard und Ambros 
Schnyder.
Jahresgedächtnis: Georg Fluri- 
Müller.
Gedächtnis: Greti und Alphons 
Bieli-Stampfli; Maria Meister, Klara 
und Josef Allemann-Meier; Maria 
und Casimir Meister-Büttler und 
ihre verstorbenen Kinder; Werner 
Fluri-Christ.

Donnerstag, 4. Januar, 19.30 Uhr
Kapelle
Jahresgedächtnis: Georg Kobel- 
Strähl und Yvonne Kobel.
Gedächtnis: Lorenz Gerber-Eichen-
berger; Heidi und Rudolf Meister- 
Meister.

Donnerstag, 11. Januar, 19.30 Uhr
Kapelle
Jahrzeit: Otto und Alice Marbet- 
Fluri (letzte gelesene Jahrzeit); 
Helen Meister; Klara Strähl.
Gedächtnis: Iwan und Elsa Christ- 
Fluri; Roland Schindelholz- 
Volkowa; Eduard Christ-Scherten-
leib und Markus Christ-Kronen-
berg; Trudy Batzig-Cartier, Willi 
und Therese Batzig-Bussmann.

Sonntag, 21. Januar, 10.30 Uhr
Kirche
Jahrzeit: Ambros Schnyder; Erna und 
Theodor Meister-Roth; Josef Kälin- 
Müller; Helen und Max Flury-Liechti 
und Peter Flury; Anna Glatzfelder- 
Strähl; Roland Nussbaumer; Walter 
Nussbaumer-Schindelholz.
Jahresgedächtnis: Engelbert 
Artho-Flammer. 
Gedächtnis: Gisela Nussbaumer- 
Meister und Ramon Bürgi; 
Theophil Meister-Schindelholz; 
Yvette Meister-Rossé; Beatrice 
Meister-Weder; Arnold und Emilie 
Meister-Saner.

Pfarreisekretariat | Nicole Schneeberger | Mühlebachstr. 588 | 4716 Welschenrohr 
Tel. 032 639 15 23 | sekretariat-we@prduennernthal.ch 
Sakristan | Hubert Allemann | Röthlenweg 227 | 4716 Welschenrohr | Tel. 032 639 10 66 
Sakristan Gänsbrunnen | Robert Häfeli | Malsenbergstrasse 67 | 4716 Gänsbrunnen 
Tel. 079 641 66 25
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Pfarrei Balsthal

Pfarramt | Pfarrer Toni Bucher | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal 
062 391 91 89 | toni.bucher@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Pfarreisekretariat | Nadine Bader und Monika Hafner | 062 391 91 91 | Fax 062 391 91 90 
sekretariat@kath-pfarrei-balsthal.ch | Homepage: www.kath-pfarrei-balsthal.ch 
Bürozeiten | Dienstag bis Freitag von 9 –11 Uhr | Montag und Donnerstag von 14 –16 Uhr 
Sakristan | Georg Rütti | 062 391 91 86 (Büro) | 079 234 29 28 (Privat) 
Stellvertreter: Hans Meier, 062 391 50 14 | Pfarreiheimreservation | Pfarramt, 062 391 91 91 
Altersheimseelsorge Inseli Balsthal | Heinz Bader | 062 391 58 57 (Privat) | 062 391 91 87 (Büro)

Pastoralraumpfarrer | Toni Bucher | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal 
062 391 91 89 | toni.bucher@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Seelsorger | Heinz Bader (Katechet) | 062 391 58 57 (Privat) | 062 391 91 87 (Büro) 
heinz.bader@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Markus Heil (Diakon) | 062 391 34 20 (Büro) | markus.heil@kath.ch 
Daniel Poltera (Katechet) | 062 391 91 88 (Büro) | daniel.poltera@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Eugen Franz (Kaplan) | 032 492 14 51 (Privat) 
Pastoralraumsekretariat | Simon Haefely | 062 391 01 59 (Privat) | simon.haefely@ggs.ch

Gottesdienste
Samstag, 23. Dezember, 17.00 Uhr
Santa Messa italiana / Eucharistiefeier

Sonntag, 24. Dezember
Heiligabend
17.00 Uhr, Weihnachtsgottesdienst für 
Familien, Kinder und Schüler / -innen. 
Kommunionfeier.
Der Gottesdienst wird von den 
Young Harmonists musikalisch 
mitgestaltet.
23.00 Uhr, Mitternachtsgottesdienst. 
Eucharistiefeier
Der Gottesdienst wird von Kirstine 
Strasser (Violine) und Heinz 
Grolimund (Orgel) musikalisch 
mitgestaltet.
Kollekte: Kinderspital Bethlehem.

Montag, 25. Dezember, 10.00 Uhr
Weihnachten
festlicher Weihnachtsgottesdienst. 
Eucharistiefeier
Der Gottesdienst wird von Kirstine 
Strasser (Violine) und Heinz 
Grolimund (Orgel) musikalisch 
mitgestaltet.
Kollekte: Kinderspital Bethlehem

Dienstag, 26. Dezember, 10.15 Uhr
Hl. Stephanus
Eucharistiefeier mit Segnung und 
Austeilung des Stephanusweines

Donnerstag, 28. Dezember, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Freitag, 29. Dezember, 10.00 Uhr
Altersheim Inseli
reformierter Gottesdienst

Samstag, 30. Dezember
der Gottesdienst fällt aus

Sonntag, 31. Dezember, 10.15 Uhr
Silvester
Kommunionfeier

Montag, 1. Januar, 11.00 Uhr
Hochfest der Gottesmutter Maria
Weltfriedenstag – Neujahr
Neujahrsgottesdienst. Eucharistiefeier
Anschliessend Apéro im Pfarreiheim.
Kollekte: Verein Friedensdorf Broc.

Mittwoch, 3. Januar
Raum der Stille
08.00 Uhr, Morgenlob
Anschliessend Kaffee und Gipfeli 
im Pfarrhaus.

17.00 Uhr, Rosenkranzgebet

Donnerstag, 4. Januar, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Freitag, 5. Januar
Herz-Jesu-Freitag
10.00 Uhr, Kommunionfeier  
(Altersheim Inseli)
17.00 Uhr, Aussetzung des Aller- 
heiligsten
18.00 Uhr, Andacht für die verstorbe-
nen Mitglieder der KAB  
(siehe Mitteilungen)

Samstag, 6. Januar, 17.00 Uhr
Erscheinung des Herrn
Santa Messa italiana

Sonntag, 7. Januar
Erscheinung des Herrn – Epiphanie
10.15 Uhr, Fiire mit de Chliine und 
Familiefiir. Eucharistiefeier (siehe 
Mitteilungen)
Kollekte: Epiphanieopfer für 
Kirchenrestaurationen (Inländi-
sche Mission).
17.00 Uhr, kroatische Messe

Dienstag, 9. Januar, 08.00 Uhr
Raum der Stille
stilles Sitzen

Mittwoch, 10. Januar
Raum der Stille
08.00 Uhr, Morgenlob
17.00 Uhr, Rosenkranzgebet

Donnerstag, 11. Januar, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Freitag, 12. Januar, 10.00 Uhr
Altersheim Inseli
Kommunionfeier

Samstag, 13. Januar, 17.00 Uhr
Kommunionfeier

Sonntag, 14. Januar
2. Sonntag im Jahreskreis
10.15 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Solidaritätsfonds für 
Mutter und Kind und SOS – Wer-
dende Mütter.
11.45 Uhr, Tauffeier für Silas  
Baumgartner

Dienstag, 16. Januar, 08.00 Uhr
Raum der Stille
stilles Sitzen

Die Weihnachtsgeschichten erzählen 
Setzen wir uns in diesen Tagen gerne hin und erzählen wir Geschichten oder lesen sie 
vor. An einem Feuer, an einer Kerze, an einer Weihnachtsfeier oder im Kreis ganz 
weniger Freunde. Geschichten erzählen ist Kern jeder Kultur. Welche Geschichten 
erzählen wir uns noch? Gerade um Weihnachten? Setzen wir uns hin und erzählen wir 
die vielen verschiedenen Weihnachtsgeschichten, die uns hinschauen lassen auf die 
frierenden Hirten von damals oder auf die mutigen Magier, die aufbrachen, auf die 
Menschen, die die Engel hören könnten oder die ihre Geschenke brachten. Oder in 
anderen Geschichten, die diese Wunder von damals in die heutige Zeit nehmen. Zu den 
frierenden und Heimat suchenden Menschen heute. In Kinder, die in Schnee und Kälte 
auf das Christkind warten oder von Alten, die in ihrer Weisheit Geduld gelernt haben.
Wie in diesen Geschichten durch das Hinschauen, durch das Hineinspüren in diese Not 
wir uns mit unseren Nöten angenommen fühlen. Ob es jetzt arme Hirtenmädchen oder 
einsame Handwerker sind, ja, ob es ein Schaf, ein Kamel oder ein Esel ist, der eine 
Geschichte erzählt.  In den Nöten der anderen müssen auch wir nicht mehr die Starken 
und Erfolgreichen sein, sondern haben gerade mit unseren Fragen einen Platz.
Doch damit ein solches Wunder geschieht, müssen wir uns einen Moment Zeit nehmen, 
müssen wir uns hinsetzen und mit dem Erzählen beginnen. Vielleicht kommen ja sogar 
Geschichten von uns, wo wir plötzlich nicht mehr von anderen, sondern von uns selbst 
erzählen, wie uns ein Engel erschienen ist und wie für uns Weihnachten wurde. Hier, 
heute, jetzt. 

Bethlehem 
Bethlehem wie weit ist der Weg
wo kann ich dich finden
kein Stern ist am Himmel
nur Dunkelheit herrscht
weit muss der Weg nach Bethlehem sein
in unseren Tagen 

Gerümpel versperrt die Sicht
auf das Kind
Spiegel der Ichsucht
stellen sich immer neu in den Weg
und «Blumen des Bösen» blühen gewaltig empor

Ach zünd ein Licht
in deinem Herzen an
schieb weg den Überfluss
an Rache und Gewalt

und geht auf die Strasse 
du findest den Weg
geh nur 
nach Bethlehem

Gib weiter das Licht deines Herzens
fang an mit einer Lichterkette
des Friedens
rund um den Erdball

und sei gewiss
dies Lied gilt auch dir
Ehre sei Gott in der Höhe
und Friede auf Erden
den Menschen
die auf dem weg nach Bethlehem sind 
(von Eva-Maria Leiber) 

Pastoralraum St. Wolfgang im Thal
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Mittwoch, 17. Januar
Raum der Stille
08.00 Uhr, Morgenlob
17.00 Uhr, Rosenkranzgebet

Donnerstag, 18. Januar, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Freitag, 19. Januar, 10.00 Uhr
Altersheim Inseli
reformierter Gottesdienst

Samstag, 20. Januar, 17.00 Uhr
Santa Messa italiana / Eucharistiefeier

Sonntag, 21. Januar
3. Sonntag im Jahreskreis
10.15 Uhr, Familiefiir. Eucharistiefeier. 
Tauferinnerungsfeier für die Erstkom-
munionkinder (siehe Mitteilungen)
Kollekte: Diözesanes Kirchenopfer 
für die Unterstützung der Seel-
sorger durch die Diözesankurie in 
Solothurn.
17.00 Uhr, kroatische Messe

Mitteilungen
Familiefiir am Heiligen Abend
Sonntag, 24. Dezember, 17.00 Uhr
Pfarrkirche
Auch dieses Jahr laden wir euch, 
liebe Kinder, zusammen mit euren 
Eltern am Heiligen Abend zur 
Feier der Geburt Jesu ein.
Wir freuen uns, wenn ihr alle 
dabei sein könnt.
Das Vorbereitungsteam

Öffnungszeiten Sekretariat
Das Pfarreisekretariat bleibt in  
der Zeit vom 23. Dezember bis am 
2. Januar geschlossen. Gerne sind 
wir ab Mittwoch, 3. Januar 2018 
wieder für Sie da.
In dringenden Fällen erreichen Sie 
uns unter Tel. 062 391 91 91.
Das Sekretariatsteam

Zum neuen Jahr
Segen für ein ganzes Jahr
Segne den ersten Tag, mein Gott,
und den letzten.

Meine Hände mögen segnen,  
was sie berühren.
Meine Ohren mögen segnen,  
was sie wahrnehmen.
Meine Augen mögen segnen,  

was ihnen begegnet.
Mein Mund möge segnen mit 
jedem Wort.

Lass mich nicht aus deinen Augen, 
mein Gott,
aus deinen Händen, aus deinem 
Ohr,
aus deinem Herzen 
an diesem Tag und alle Tage 
des Jahres, das kommt.
Irischer Segenswunsch

Liebe Pfarreiangehörige
Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Angehörigen von Herzen Gottes 
Segen, Zuversicht, Freude und 
gute Gesundheit, an diesem Tag 
und alle Tage des Jahres, das 
kommt.
Das Seelsorge- und Sekretariatsteam

Lektorenzusammenkunft
Donnerstag, 4. Januar, 19.00 Uhr
Pfarrhaus
Zur Planung des Einsatzplanes 
treffen sich die Lektoren / -innen im 
Sitzungszimmer des Pfarrhauses.
Toni Bucher, Pfarrer

KAB - Andacht für die verstorbenen 
Mitglieder und Dreikönigshock
Freitag, 5. Januar, 18.00 Uhr
Pfarrkirche
In einer Andacht wollen wir an 
unsere verstorbenen Mitglieder 
denken.
Anschliessend treffen wir uns im 
Pfarreiheim zum Dreikönigshock.
Wir wünschen Euch allen Glück 
und Segen im neuen Jahr.
Die Vorstände

Dreikönigswassersegnung
Sonntag, 7. Januar, 10.15 Uhr
Pfarrkirche
Einer alten Tradition folgend, 
segnen wir im Gottesdienst das 
Dreikönigswasser.
Wir stellen in kleinen Fläschchen 
Wasser bereit, damit alle, die dies 

möchten, nach dem Gottesdienst 
ein solches mit gesegnetem 
Wasser mit nach Hause nehmen 
können.
Wer noch ein Fläschchen vom 
letzten Jahr hat, bitten wir, dieses 
wieder mitzubringen.

Familiefiir / Fiire mit de Chliine
Sonntag, 7. Januar, 10.15 Uhr
Pfarrkirche
Liebe Kinder, liebe Eltern
Wieder einmal laden wir Euch 
ganz herzlich zu einer Familiefiir 
und Fiire mit de Chliine ein.
Die Sternsinger bzw. die Minis- 
tranten / -innen werden den 
Gottesdienst mitgestalten.
Wir freuen uns, wenn Ihr alle 
kommen könnt.

Sternsinger im Gottesdienst
Sonntag, 7. Januar, 10.15 Uhr
Eine Gruppe Ministranten / Minis- 
trantinnen wirken als Sternsinger 
im Gottesdienst mit. Nach dem 
Gottesdienst verteilen sie in der 
Vorhalle den Kleber mit dem 
Haussegen. Es finden keine 
Hausbesuche mehr statt, da die 
Anmeldungen in den letzten 
Jahren abgenommen haben und 
auch die Kinder schwer zu 
motivieren waren.
Auch über unserer Kirchentür 
steht das Segensgebet: 
20*C + M + B + 18 (CMB=Christus 
Mansionem Benedicat, dh. 
Christus segne dieses Haus).
Segensgebet:
Guter Gott, begleite alle, die durch 
die Tür ein- und ausgehen, mit 
deinem Segen.
Halte deine schützende Hand über 
dieses Haus / über diese Wohnung 
das ganze neue Jahr hindurch. 
Amen.
Toni Bucher, Pfarrer

Singprojekt
Montag, 8., 15. und 22. Januar,  
jeweils um 20.00 Uhr
im reformierten Kirchgemeindehaus
Wir singen und begleiten den 
Gottesdienst am Einheitssonntag, 
28. Januar, um 9.30 Uhr in der 
reformierten Kirche zusammen 
mit dem reformierten Kirchenchor.
Haben Sie Freude am Chorgesang? 
Dann sind Sie herzlich eingeladen, 
mit uns zu singen. Die Proben 
finden am 8., 15. und 22. Januar 
um 20 Uhr im reformierten 
Kirchgemeindehaus statt.
Wir freuen uns auf viele Sänger 
und Sängerinnen.

Jass- und Spielnachmittag
Dienstag, 9. Januar, 14.00 Uhr
Pfarreiheim
Jass- und Spielnachmittag für alle 
Senioren und Seniorinnen.
Wir freuen uns auf Euch alle!
Das Vorbereitungsteam

Suppentag
Mitwoch, 10. Januar, 11.45 Uhr
reformiertes Kirchgemeindehaus
Sie sind alle herzlich zu einer 
feinen Suppe und einer Plauder-
stunde eingeladen.

Elternabend für die Eltern der 
Erstkommunionkinder
Freitag, 12. Januar, 19.30 Uhr
Pfarreiheim
Die Eltern der Erstkommuni-
onkinder sind zu einem weiteren 
Elternabend eingeladen. Am 
ersten Abend haben wir uns mit 
dem diesjährigen Thema «mit 
Jesus verbunden» vertraut 
gemacht.
Am zweiten Elternabend möchten 
wir das Thema sowie die Lieder 
für die Erstkommunionfeier 
vertiefen. Wir werden uns 
insbesondere mit dem Sakrament 
der Taufe auseinandersetzen, dies 
im Hinblick auf die Tauferinne-
rungsfeier, die wir (Eltern und 
Kinder) am Sonntag, 21. Januar, 
im Gottesdienst um 10.15 Uhr 
feiern.
Pfarrer Toni Bucher und Katechetinnen

Familiefiir - Tauferinnerungsfeier
Sonntag, 21. Januar, 10.15 Uhr
Pfarrkirche
Liebe Kinder, liebe Eltern
Im Zusammenhang mit der 
Vorbereitung auf die Erstkommu-
nion laden wir vor allem die 
Erstkommunionkinder und deren 
Eltern zur Tauferinnerungsfeier 
ein. Die Kinder mögen zu dieser 
Feier ihre Taufkerze mitbringen.
Pfarrer Toni Bucher und Katechetinnen

Informationen aus dem Kirch- 
gemeinderat
Aufwandüberschuss für das Jahr 2018 
budgetiert
Zur Budgetgemeinde-Versammlung 
konnte der neue Präsident der 
Kirchgemeinde Balsthal, Daniel 
Bürgi, 21 stimmberechtigte Personen 
begrüssen.
Als erstes präsentierte Daniel Bürgi 
die neue Konstitution des Kirchge-
meinderates sowie der Rechnungs-
prüfungskommission und konnte 
der Versammlung die anwesenden 
Mitglieder vorstellen.
Budget 2018
Aufgrund der Anstellung der 
Katechetinnen und Katecheten 
durch den Zweckverband Pastoral-
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Pfarrei Mümliswil

Pfarramt | Diakon Dr. Markus Heil 
062 391 34 20 | markus.heil@kath.ch 
Dienstag 9 –11 Uhr | Mittwoch 9.30 –11 Uhr

Gottesdienste
Sonntag, 24. Dezember 
4. Adventssonntag / Heiligabend
17.00 Uhr, Weihnachtsfamiliengottes­
dienst mit Kommunionfeier
Mitgestaltet durch das Jugendspiel 
und Kinder.
23.00 Uhr, Mitternachtsgottesdienst 
mit Eucharistiefeier
Der Kirchenchor singt die Missa 
Pastoritia von Edmund Angerer 
mit Orgel und Streichern.

Montag, 25. Dezember, 09.30 Uhr  
Weihnachten
Eucharistiefeier
Mitgestaltet durch die Bläser- 
gruppe der Konkordia Mümliswil. 
Kollekte: Kinderspital Bethlehem.

Dienstag, 26. Dezember, 10.45 Uhr 
Stephanstag
Chüuche für die Chline mit Kindersegnung

Mittwoch, 27. Dezember
Kein Gottesdienst!

Donnerstag, 28. Dezember
17.00 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Kontemplation

Samstag, 30. Dezember
Kein Gottesdienst!

Sonntag, 31. Dezember, 09.30 Uhr 
Heilige Familie
Eucharistiefeier

Montag, 1. Januar, 09.30 Uhr
Eucharistiefeier zum neuen Jahr
Kollekte: Verein Friedensdorf BROC.

Mittwoch, 3. Januar, 19.00 Uhr
Kommunionfeier in der Reckenkien­
kapelle
Gedächtnis: Verena u. Josef Dobler-
Nussbaumer, Alfons u. Rosa 
Nussbaumer-Bader, Justin Kohler.

Donnerstag, 4. Januar
17.00 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Kontemplation

Freitag, 5. Januar, 19.00 Uhr 
Herz-Jesu-Freitag
Eucharistiefeier mit Aussendung der 
Sternsinger
Gedächtnis: Florian Kammer-
mann-Wudniak, Margaretha u. 
Bernhard Haefeli-Bürgi u. Tochter 
Margrith Roth-Haefeli.
 
 
 

raum St. Wolfgang im Thal per  
1. August 2017 gab es bei den 
personellen Budgetposten grössere 
Veränderungen gegenüber den 
Vorjahren. 
Verschiedene geplante Unterhalts-
arbeiten, die neu geschaffene Stelle 
«Betreuer Pfarreiheim» sowie ein 
stark reduzierter Finanzausgleich 
führen dazu, dass für das nächste 
Jahr ein Aufwandüberschuss in der 
Höhe von CHF 21 844. – budgetiert 
werden muss. 
Ohne Wortmeldungen genehmigte 
die Versammlung einstimmig den 
vom Präsidenten aufgezeigten und 
erläuterten Vorschlag mit dem 
prognostizierten Aufwandüber-
schuss sowie die Beibehaltung des 
Steuersatzes.
Umbau Pfarreiheim
Anhand von Plänen orientierte 
Daniel Bürgi über die geplanten 
Arbeiten anlässlich des Umbaus 
Pfarreiheim. Bereits wurde mit den 
Arbeiten begonnen, welche durch 
den Winter weitergeführt werden, 
um dann vor dem Einweihungsfest 
zu Fronleichnam 2018 beendet zu 
werden.

Nach dem offiziellen Teil konnten 
die Anwesenden noch bei einem 
Glas Wein etwas verweilen und 
ihre Gedanken austauschen.
Der Kirchgemeinderat

Voranzeigen

Frauengemeinschaft –  
Generalversammlung
Mittwoch, 24. Januar, 19.30 Uhr
Saal des Feuerwehrmagazins Litzi
Wir laden alle Mitglieder ganz 
herzlich zu unserer Generalver-
sammlung in die Litzi ein.  
Nähere Angaben im nächsten  
«Kirchenblatt».
Bitte reservieren Sie sich den 
Abend in Ihrer Agenda.
Der Vorstand

Leben und Glauben

Wir freuen uns, dass durch das 
Sakrament der Taufe in die Gemeinschaft 
unserer Kirche aufgenommen wird:
– �am 14. Januar, Silas Baumgartner, 

Sohn von Philipp und Heidi 
Baumgartner, geb. Bösiger.

Gott stärke Silas im Glauben und 
lass ihn zu einem guten Christen 
werden.
Segne und begleite auch seine 
Eltern und Paten.
 
 

Gestorben zur Auferstehung mit 
Christus sind:
– �am 27. November, Paulo Da Silva 

Maldonado, Anwanderweg 8,  
im Alter von 45 Jahren;

– �am 30. November, Erich Baumgart­
ner-Ackermann, Oelemattweg 4, 
im Alter von 85 Jahren;

– �am 2. Dezember, Berta Saner- 
Egger, Kirchgässli 8, im Alter von 
96 Jahren; 

– �am 4. Dezember, Annelis 
Brunner-Meister, Guntenfluhweg 4, 
im Alter von 73 Jahren;

– �am 8. Dezember, Elsbeth 
Roth-Fluri, Sagibachweg 1, 

im Alter von 77 Jahren.
Gott lass Herrn Da Silva Maldona-
do, Herrn Baumgartner, Frau 
Saner, Frau Brunner und Frau 
Roth dein Licht schauen und lass 
sie für immer bei dir wohnen.
Stärke und begleite die Angehöri-
gen in ihrem Leid und lass sie 
deine Nähe spüren.

Gedächtnisse und Jahrzeiten

Sonntag, 31. Dezember, 10.15 Uhr
Dreissigster: Erich Baumgart-
ner-Ackermann.

Samstag, 13. Januar, 17.00 Uhr
Dreissigster: Paul Ackermann- 
Lisser; Elsbeth Roth-Fluri.
Gedächtnis: Elisabeth Fluri; Paul 
Ackermann-Lisser; Max Nussbau-
mer-Zehnder; Ernst und Klara 
Zehnder-Wettstein.
Jahrzeit: Adolf und Martha 
Reinhardt-Meier und Kinder 
Walter, Adolf, Urs und Elisabeth; 
Eugen Kölliker-Wyss; Leo Bloch; 
Rosa und Sophie Baumgartner; 
Reding und Albertina Hügli- 
Kesseli; Walter und Anna Maria 
Magri-Stalder; Paul und Therese 
Tschan-Latscha und Sohn Paul 
Tschan-Haefeli.

Donnerstag, 18. Januar, 09.00 Uhr
Gedächtnis: Hugo Gunzinger-Spaar 
und Tochter Ruth; Gustav 
Haefeli-Grolimund und Margret 
Grolimund.

Kirchenopfer

Samstag / Sonntag, 18. / 19. November
Diözesanes Kirchenopfer für die 
gesamtschweizerischen Verpflich-
tungen des Bischofs, Fr. 432.60. 

Samstag / Sonntag, 25. / 26. November
Kirchenbauhilfe des Bistums,  
Fr. 305.90.
 
Sonntag, 3. Dezember
Universität Freiburg, Fr. 925.15.

Pfarrei Balsthal

Pastoralraum St. Wolfgang im Thal
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Pfarreisekretariat | Simon Haefely | Kirchweg 9 | 062 391 34 20 | pfarramtmuemliswil@ggs.ch | Bürozeiten | Montag von 14–16 Uhr | Dienstag und Freitag von 9–11 Uhr 
Sakristanin | Marianne Saner-Walker | 062 530 07 05 
Martinsheim (Reservation) | Silvia Wehrli | Schlössliweg 6 | 062 391 05 65 | 079 516 52 10

Samstag, 6. Januar, 18.15 Uhr
Erscheinung des Herrn
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Dreissigster: Berta Saner-Egger, 
Cornelia Haefeli-Dobler.
Jahrzeit: Madlen Bader-Jeker, Josef 
u. Maria Probst-Gobet, Hildegard 
Baschung-Gasser, Robert Gasser, 
Margrith Gasser. 
Gedächtnis: Augustin Meier-Meister 
u. Tochter Käthi Bossert, Gabriel 
Müller, Silvia Meier, Lukas u. 
Josefine Bader-Walser u. Söhne 
Bruno u. Beat, Alice u. Gustav 
Neuschwander-Büttler, Hans 
Jaeggi-Walser, Verena Nussbaumer-
Raschle, Bruno Meier.

Sonntag, 7. Januar, 09.30 Uhr 
Taufe des Herrn
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Es singt der Kirchenchor.
Kollekte: Epiphanieopfer.

Mittwoch, 10. Januar, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Donnerstag, 11. Januar
17.00 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Kontemplation

Samstag, 13. Januar, 18.15 Uhr
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Jahrzeit: Markus u. Beat Baschung, 
Emil Wehrli-Bloch, Pfr. Josef Hurni, 
Hans Spitzli-Burkhardt, Margrith 
Schalt-Schärmeli, Franz u. Esther 
Helfenstein-Andrist, Josef Bader-
Brunner, Beat Stalder-Bader, Ernst 
u. Greti Rubitschung-Baschung, 
Gertrud Jeker-Fluri. 
Gedächtnis: Anna Maria Acker-
mann-Rubitschung, Justin Kohler, 
Walter Baschung, Heinz Mengisen-
Fluri, Rosina u. Franz Berger, 
Elisabeth Studer-Wehrli, Joseph 
Bloch-Bader.

Sonntag, 14. Januar, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier mit der kath. 
Bauernvereinigung des Kanton 
Solothurns
Kollekte: Solidaritätsfonds Mutter 
u. Kind u. SOS werdende Mütter.

Mittwoch, 17. Januar, 09.00 Uhr
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Donnerstag, 18. Januar
17.00 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Kontemplation

Samstag, 20. Januar, 18.15 Uhr
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Jahrzeit: Martin Bader-Bader, 
Johann u. Agnes Bader-Probst, 
Bertha Hänzi, Viktor u. Hedwig 

Eggenschwiler-Grolimund, Urs 
Eggenschwiler-Merkle, Gottfried 
u. Emilie Ackermann-Hofmann, 
Rosa Ackermann-Hafner, Isidor 
Bloch-Bucher, Walter Hofmann- 
Roos, Gottfried Ackermann, 
Clemente u. Agnes Gaggini- 
Haefeli, Bruno Haefeli-Bischof, 
Alice Haefeli-Jaeggi, Ernst Jaeggi, 
Rosmarie Roth. 
Gedächtnis: Bruno Büttler-Hafner, 
Bruno Meier, Josef Voegeli-Acker-
mann, Marie Voegeli-Ackermann, 
Margrith Ackermann, Robert 
Lack-Fluri, Paul Lack.

Sonntag, 21. Januar, 
3. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr, Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier
10.45 Uhr, Voreucharistischer 
Gottesdienst der 1. und 2. Klassen
Kollekte: Diözesanes Kirchenopfer 
für die Unterstützung der Seel-
sorge durch die Diözesankurie in 
Solothurn,

Mitteilungen
Frohe Weihnachten
Wir staunen vor dem Kind in der 
Krippe.
Wie wir staunen vor jedem Kind, 
das neu geboren wird und in dem 
uns Gottes Schöpfungswerk 
entgegen kommt, im Kind in der 
Krippe von Bethlehem noch 
deutlicher, noch klarer und mit 
einer einmaligen Erkenntnis: 
Gott wird Mensch.

Wir spüren die Armut der 
Heiligen Familie in diesem Stall,
wie wir unser Herz öffnen für die 
vielen Formen der Armut unserer 
Zeit und spüren, 
wie wir dadurch offen werden, 
auch diese Formen der Armut 
auszuhalten, genau hinzuschauen 
und Gott zu suchen.  

Wir hören das Lachen und das 
Weinen
und sind offen geworden, haben 
unsere Gleichgültigkeit abgelegt.
Lassen uns berühren von Freude 
und Schmerz. 

So wünsche ich Ihnen allen eine 
vielfältiges Erleben dieses Wun-
ders: Gott wird Mensch.
Frohe Weihnachten!
Markus Heil 

Verschiedene Gottesdienste
An unseren verschiedenen 
Weihnachtsgottesdiensten ist 
hoffentlich für jeden und jede 
etwas dabei: 
Mit den Kindern und dem 
Jugendspiel um 17 Uhr in der 
feierlichen Weihnachtsmesse, mit 
dem Kirchenchor um 23.00 Uhr
am Weihnachtstag mit den 
Bläsern oder am Stefanstag in der 
Chüuche für di Chline, ebenfalls 
mit schöner Musik. 
Allen, die hier unterschiedlich 
musikalisch gestalten herzlichen 
Dank!
Allen, die in der Vorbereitung, im 
Schmücken der Kirche oder im 
Vorlesen, engagiert sind, ebenfalls 
herzlichen Dank !
… und danke allen, die kommen 
und so das Fest zu einem Erlebnis 
machen.

Öffnungszeiten Pfarramt
Das Pfarreisekretariat bleibt in der 
Woche vom 24. Dezember bis am 
1. Januar geschlossen. Gerne sind 
wir ab Dienstag, 2. Januar 2018 
wieder für Sie da.
In dringenden Fällen erreichen Sie 
uns unter Tel. 062 391 34 20
Markus Heil und Simon Haefely

Frauengemeinschaft und Familientreff 
Mümliswil-Ramiswil  
Film und Vortrag: Muss ich immer erst 
laut werden?
Montag, 15. Januar 2017 um 20.00 Uhr 
im Martinsheim Mümliswil. 
Was sollen Eltern tun, wenn 
Kinder nach fünfmaligem Bitten 
immer noch nicht reagieren? Der 
Film «Wege aus der Brüllfalle» von 
Wilfried Brüning handelt vom 
ganz normalen Erziehungsalltag. 
Der Film mit Diskussion und 
Austausch gibt Anregung für neue 
Handlungsweisen im Alltag mit 
Kindern im Alter zwischen 2 und 
12 Jahren. Referentin ist Irma 
Bachmann, Fachstelle Kompass 
Solothurn. Kostenbeteiligung: 
Fr. 10.–. Es sind alle Interessierten 
zu dieser Veranstaltung herzlich 
eingeladen.

Getauft
Am 10. Dezember durften wir die 
Taufe von Yarin Odoni, Kind von 
Mauro und Nathalie Odoni-Imhof, 
Hinterfeldstr. 19, 6232 Geuensee, 
feiern.

Gestorben aus unserer Mitte
Berta Saner-Egger, Jg. 1921.
Cornelia Haefeli-Dobler, Jg. 1925.
Möge Gott das Gute vollenden und 
Geborgenheit schenken.

Rückblick Erstkommunionausflug

Am 1. Dezember durften wir uns mit unseren Erstkommunikantinnen und 
Erstkommunikanten und ihren Eltern auf den gemeinsamen Weg machen. Wir 
haben dabei durch die wunderbare Begleitung einiger Lamas eine Faszination, 
eine Neugierde und eine Aufgabe bekommen. Auf dem Weg vom Reckenkien in die 
Lourdesgrotte und nachher zum Brätliplatz der Jäger haben wir gute Gespräche 
geführt … und in der Grotte hat uns Claudia Cerri eine eindrückliche Geschichte 
vorgelesen. Allen Mitwirkenden, Mitlaufenden, Mitlachenden und Mitessenden 
herzlichen Dank für diese Gemeinschaft. .... und ein besonderer Dank unserem 
Lama-Chef Christoph Kohler. 
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Pfarrei Ramiswil

Pfarramt | Diakon Dr. Markus Heil | 062 391 34 20 | markus.heil@kath.ch 
Pfarreisekretariat | Regula Probst | Lischmatt 5 | 4719 Ramiswil 
076 499 14 45 | regulaprobst@ggs.ch 
Sakristanin | Elisabeth Thomann-Lisser | 062 391 15 66

Gottesdienste
Montag, 25. Dezember, 10.45 Uhr
Weihnachtsgottesdienst
der Kirchenchor singt die Missa 
Pastoritia in C von Karl Kempter
Jahrzeit: Martha Ackermann- 
Schaad; Roman Ackermann;  
Ella und Josef Ackermann-Kunz
Gedächtnis: Frieda und Arnold 
Müller-Disler; Josef Lisser-Strähl; 
Josef Strähl-Fluri; Johann Wyser- 
Probst; Kurt Probst-Kaiser; Viktor 
und Hedwig Probst-Ackermann; 
Luzia Barp-Dobler; Nelli Häfeli- 
Dobler; Hermann Walter; Peter 
Walter; Karl Nussbaumer-Probst; 
Zita und Walter Müller-Lack; Urs 
Lisser-Haefely; Simon Meier; 
Guido Heutschi; Walter Acker-
mann-Lisser; Willi Vögtli;  
Rosmarie Probst-Häfeli; August 
und Theres Lisser-Bloch
Kollekte: Kinderspital Bethlehem

Mittwoch, 27. Dezember, 19.30 Uhr
Rosenkranz

Sonntag, 31. Dezember, 10.45 Uhr
Heilige Familie
Eucharistiefeier
Kollekte: Stiftung Kinderhilfe 
Sternschnuppe

Mittwoch, 3. Januar, 19.30 Uhr
Rosenkranz

Sonntag, 7. Januar, 09.30 Uhr
Taufe des Herrn
Kommunionfeier
Kollekte: Epiphanieopfer für 
Kirchenrestaurationen

Mittwoch, 10. Januar, 19.30 Uhr
Rosenkranz

Sonntag, 14. Januar
2. Sonntag im Jahreskreis
keine hl. Messe

Mittwoch, 17. Januar, 19.30 Uhr
Rosenkranz

Mitteilungen
Besinnliches Weihnachtsfest
Ich wünsche allen Pfarreiangehö-
rigen ein schönes und besinnlich-
es Weihnachtsfest und fürs neue 
Jahr alles Gute, gute Gesundheit 
und viel Glück.
Regula Probst

FROHE WEIHNACHTEN 
Das Licht der Herrlichkeit 
scheint mitten in der Nacht
Wer kann es sehn? Ein Herz
das Augen hat und wacht.
(Angelus Silesius) 

Ihnen allen wünsche ich zu 
Weihnachten ein solch waches 
Herz. Dass wir alle wach sich 
füreinander und auch für die 
verschiedenen Bedürfnisse in 
diesen Feiertagen,
Dass wir uns in Frieden und 
Dankbarkeit begegnen in unseren 
Familien und so das Kommen 
Gottes in unserer Welt wirklich 
spüren, indem wie wir getragen 
und angenommen sind und indem 
was wir schenken können.

Frohe Weihnachten
Markus Heil

Katholische Bauernvereinigung 
Solothurn
Sonntag, 14. Januar, 10.30 Uhr
Gottesdienst der kant. katholi-
schen Bauernvereinigung
siehe unter Mümliswil

Frauengemeinschaft und Familientreff 
Mümliswil-Ramiswil
Film und Vortrag: Muss ich immer  
erst laut werden?
Montag, 15. Januar um 20 Uhr im 
Martinsheim Mümliswil. 
Was sollen Eltern tun, wenn 
Kinder nach fünfmaligem Bitten 
immer noch nicht reagieren?  
Der Film «Wege aus der Brüllfalle» 
von Wilfried Brüning handelt vom 
ganz normalen Erziehungsalltag. 
Der Film mit Diskussion und Aus- 
tausch gibt Anregung für neue 
Handlungsweisen im Alltag mit 
Kindern im Alter zwischen 2 und 
12 Jahren.  
Referentin ist Irma Bachmann, 
Fachstelle Kompass Solothurn. 
Kostenbeteiligung Fr. 10.–.
Es sind alle Interessierten zu 
dieser Veranstaltung herzlich 
eingeladen.

Sonntagskollekte  
vom Monat November
Sonntagsopfer vom 1. für das 
Schweiz. Rote Kreuz, Solothurn: 
Fr. 350.05; vom 12. für die Kir- 
chenbauhilfe des Bistums Basel: 
Fr. 38.45; vom 19. Diözesanes 
Kirchenopfer für die gesamt-
schweizerischen Verpflichtungen 
des Bischofs: 207.20; vom 26. für 
Pfarreiaufgaben: Fr. 24.95.

Holderbank | Langenbruck

Pfarramt | Pfarrer Toni Bucher | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal 
062 391 91 89 | toni.bucher@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Pfarreisekretariat | Nadine Bader und Monika Hafner 
062 391 91 91 | sekretariat@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Bürozeiten | Dienstag – Freitag von 9 –11 Uhr und Montag und Donnerstag von 14 –16 Uhr 
Sakristanin | Barbara Bader | 062 390 10 29 
Präsidium Kirchgemeinde Holderbank| Helene Baumgartner, helene.baumgartner@gmx.ch 
Präsidium Kirchgemeinde Langenbruck | Christine Roth, 062 390 19 59, h.r.roth@bluewin.ch

HOLDERBANK
Sonntag, 24. Dezember, 17.00 Uhr
Heiliger Abend
Familiengottesdienst. Eucharistiefeier
Der Gottesdienst wird von 
Schülern und vom Kirchenchor 
mitgestaltet. 
Kollekte: Kinderhilfe Bethlehem.

Montag, 1. Januar, 18.00 Uhr
Hochfest der Gottesmutter Maria
Weltfriedenstag – Neujahr
Neujahrsgottesdienst. Eucharistiefeier
Kollekte: Friedensdorf Broc.

Samstag, 6. Januar, 17.00 Uhr
Epiphanie
Kommunionfeier
Kollekte: Epiphanieopfer für 
Kirchenrestauration.

Sonntag, 14. Januar, 09.00 Uhr
Taufe des Herrn
2. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: Solidaritätsfonds für 
Mutter und Kind und SOS –  
Werdende Mütter.

LANGENBRUCK
Montag, 25. Dezember, 11.15 Uhr
Hochfest der Geburt unseres Herrn
Weihnachten
Kommunionfeier. Festlicher  
Weihnachtsgottesdienst (siehe 
Mitteilungen).
Kollekte: Kinderhilfe Bethlehem.

Sonntag, 7. Januar, 11.15 Uhr
Epiphanie
Kommunionfeier
Kollekte: Epiphanieopfer für 
Kirchenrestaurationen.

Sonntag, 21. Januar, 11.00 Uhr  
Reformierte Kirche
Einheitssonntag
3. Sonntag im Jahreskreis
Ökumenischer Gottesdienst

Mitteilungen
Gedächtnisse und Jahrzeiten

Holderbank
Sonntag, 24. Dezember, 17.00 Uhr
Gedächtnis: Elisabeth Hofmann-
Ackermann.
Montag, 1. Januar, 18.00 Uhr
Jahrzeit: Andres Zehnder;  
Paul Ettisberger.

Samstag, 6. Januar, 17.00 Uhr
Gedächtnis: Hubert Bader-Curty.
Jahrzeit: Alois Bader-Durrer und 
Klara Brügger-Bader; Hilda 
Bader-Borer; Maria und Paul 
Tschan-Stahl; Anna und Viktor 
Christ-Wehrli und Sohn Josef.

Sonntag, 14. Januar, 09.00 Uhr
Jahrzeit: Ida und Beat Probst-Baer; 
Justina und Gottlieb Tschan-Bader 
und Sohn Walter Tschan-Reinisch; 
Maria Bader-Bussmann; Bertha 
Heeb-Bader.

Aus dem Pfarreileben

Holderbank
Neujahrsjass im Pfarrsäli
Mittwoch, 10. Januar, 13.30 Uhr
Alle jassfreudigen Frauen und 
Männer, auch neue Mitglieder, 
sind herzlich eingeladen zum 
gemütlichen Spielen im Pfarrsäli.
Für Zvieri und Getränke ist 
gesorgt.

Langenbruck
Weihnachtsgottesdienst  
am Montag, 25. Dezember
Im Weihnachtsgottesdienst 
geniessen wir die musikalische 
Begleitung mit Heleen Leijen- 
dekker an der Orgel, Katharina 
Bircher, Violine, und Sandrin 
Leijendekker, Gesang.
Wir freuen uns sehr auf Ihr 
Kommen.
Der Kirchgemeinderat

Herzlichen Dank
Der Kirchgemeinderat bedankt 
sich beim Seelsorgeteam Balsthal 
für die Betreuung unserer Kirch- 
gemeinde, sei es bei Gottesdiens-
ten und weiteren seelsorgerischen 
Diensten, die Unterstützung in 
der Ökumene, den persönlichen 
Gesprächen etc. In den Dank 
schliessen wir auch alle fleissigen 
Mitarbeiterinnen auf dem Pfarr- 
amt ein, sowie all jene, die unsere 
Gottesdienste mit wohlklingender 
Musik mitgestalten. 
Wir wünschen allen frohe Fest- 
tage, gute Gesundheit und Gottes-
segen im neuen Jahr.
Der Kirchgemeinderat

Pastoralraum St. Wolfgang im Thal
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Pastoralraumleiter | Adrian Wicki | Hauptgasse 28 | 4624 Härkingen | Tel. 062 398 11 19 | haerkingen@pastoralraum-gaeu.ch 
Leitender Priester | Dr. Kenneth Ekeugo | Domherrenstrasse 1 | 4622 Egerkingen | Tel. 062 398 11 14 | egerkingen@pastoralraum-gaeu.ch 
Pastoralassistenten | Beatrice Emmenegger (Neuendorf) | Dorfstrasse 88 | 4623 Neuendorf | Tel. 062 398 20 46 | neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch 
Jugendseelsorger | Kuba Beroud | Kirchgasse 24 | Postfach 16 | 4625 Oberbuchsiten | Tel. 076 340 91 96 | jugendseelsorge@pastoralraum-gaeu.ch 
Religionspädagoge | Simon Spielmann | Kirchgasse 24 | Postfach 16 | 4625 Oberbuchsiten | Tel. 078 758 26 44 | simon.spielmann@pastoralraum-gaeu.ch

Weihnachtsgruss

Liebe Gläubige aus den Pfarreien 
des Pastoralraums Gäu. Im Namen 
des Seelsorgeteams wünschen wir 
euch und euren Familien frohe 
und gesegnete Festtage. Das Jahr 
2017 neigt sich dem Ende zu. Es 
war wiederum ein Jahr voller 
Aktivitäten und Höhepunkte. Wir 
danken für die gute und ermuti-
gende Zusammenarbeit. Nach wie 
vor engagieren sich unzählige 
Freiwillige für ein lebendiges 
Leben in den Pfarreien und im 
Pastoralraum. Würden wir alle 
Engagierten im Pastoralraum 
zusammenbringen, kämen 
schätzungsweise schnell einmal 
300 Freiwillige zusammen. Wir 
sind sehr erfreut und dankbar, 
dass wir mit so vielen Engagierten 
rechnen dürfen. Wir sind zuver-
sichtlich, dass wir die Herausfor-
derungen der Zukunft weiterhin 
gemeinsam gestalten können. 

Das neugeborene Kind in der 
Krippe ist ein Zeichen, dass Gott 
alles neu macht. Gestärkt durch 
diese Zuversicht blicken wir in die 
Zukunft und legen das Jahr 2018 
in Gottes Hand. Wir wünschen 
euch frohe Weihnachten und ein 
gesegnetes Neues Jahr.
Kenneth Ekeugo, leitender Priester  
Adrian Wicki, Pastoralraumleiter

Mitteilungen

Folgende Gottesdienste feiern wir 
im Pastoralraum zwischen den 
Festtagen:
Dienstag, 26. Dezember, 10.00 Uhr
Patrozinium in Fulenbach
Festgottesdienst zum Patrozinium 
der Pfarrei St. Stephan, Fulenbach.
Samstag, 30. Dezember, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier in Härkingen
Sonntag, 31. Dezember, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier in Neuendorf
Montag, 1. Januar, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier in Egerkingen
Montag, 1. Januar, 17.00 Uhr
Eucharistiefeier in Oberbuchsiten
Montag, 1. Januar, 18.00 Uhr
Besinnung zum Neujahr in Härkingen 

Glutenfreie Hostien
Immer mehr Menschen leiden 
unter Zöliakie / Glutenunverträg-
lichkeit. Um diesen Menschen den 
Kommunionempfang zu ermögli-
chen, werden wir in allen Pfarrei-
en des Pastoralraums glutenfreie 
Hostien konsekrieren und 
bereithalten. Hostien, die weniger 
als 20 ppm (20mg/kg) Gluten 
enthalten, aber dennoch nur aus 
reinem Weizenmehl und Wasser 
gebacken werden, dürfen für die 
Messfeier in der katholischen 
Kirche verwendet werden, da sie 
als Weizenbrot gelten. Als 
glutenfrei gelten nach EU-Norm 
Lebensmittel, die höchstens einen 
Glutenanteil unter 20 mg/kg 
enthalten. Wenn Sie also mit 
glutenfreien Hostien kommunizie-
ren möchten, melden Sie sich 
bitte vor dem Gottesdienst in der 
Sakristei.

Wege erwachsenen Glaubens
Am 9. Januar starten wir mit den 
nächsten vier Einheiten zum 
Glaubensweg «Neuer Wein in 
neuen Schläuchen». Die Einheiten 
stehen unter dem Thema «Segen 
und Segnen». Folgend eine kurze 
Übersicht, Beginn jeweils 19.30 
Uhr in der Johanneskirche Härkin-
gen (Raum zur Oase):
09.01.2018 	 – �Segen und Segnen
16.01.2018	 – �Wachstum im Beten
30.01.2018	 – �Eine persönliche 

Gottesbeziehung 
pflegen

06.02.2018	 – �Einander Segen sein
Es können auch nur einzelne 
Abende besucht werden. Herzlich 
willkommen!

Jugendseelsorge

Balance im Alltag
Die Adventszeit ist vorbei, die 
Feiertage liegen auch hinter mir 
und das neue Jahr mit den vielen 
guten Vorsätzen steht vor der Tür. 
Ich mache mir nichts vor und 
stelle mich auch dieses Mal der 
Aufgabe, einen weiteren Vorsatz 
zu formulieren. Allerdings wird 
dieses Mal der Vorsatz dem neuen 
Jahr voraus gelebt, und zwar in der 
Rückblende auf die Adventszeit. 
Dies wird pointiert im Gedicht von 
Uli Spiessl so wiedergegeben:

«Nur noch schnell ein Geschenk 
besorgen. 
Nur noch schnell Oma anrufen. 
Nur noch schnell das Buch 
abgeben.
Nur noch schnell ein Mail 
schreiben. 
Nur noch schnell, schnell …
Schneller!
Die Augen schliessen, tief einat-
men und zwischen zwei Atem
zügen Leben entdecken.»

Nach dieser Retrospektive geht es 
mir in meinem Neujahrsvorsatz 
nicht darum, mehr Zeit zu 
ergattern. Die Uhr kann ich nicht 
anhalten bzw. zurückdrehen, 
sondern es geht mir um eine 
persönliche Haltung der Balance-
findung im Alltag.
Ein Gleichgewicht zu finden 
zwischen schöpferischer Betriebsam-
keit und dem erfüllten Leben, wie 
z. B. im Buch Kohelet zu lesen ist: 

«Alles hat seine Stunde. Für jedes 
Geschehen unter dem Himmel gibt 
es eine bestimmte Zeit.»
Diese persönliche Gesinnung ist 
für mich wie das Rückgrat in der 
Jugendseelsorge und von wichti-
ger Bedeutung in den Begegnun-
gen mit Jugendlichen und 
Kindern. 
Ich wünsche allen einen «ausge-
wogenen» Rutsch ins Jahr 2018 
und danke für die Unterstützung 
der Jugendseelsorge im vergange-
nen und kommenden Jahr. 
Kuba Beroud, Jugendseelsorger

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch
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Egerkingen

Pfarramt | Dr. Kenneth Ekeugo | Domherrenstrasse 1 | 4622 Egerkingen | Tel. 062 398 11 14 | egerkingen@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Sakristanin | Beatrix von Rohr | Steinbruchstrasse 6 | 4622 Egerkingen | Tel. 062 398 12 17 | sekretariat.egerkingen@pastoralraum-gaeu.ch 
Das Sekretariat im Pfarrhaus ist jeden DO von 08.30–11.00 Uhr besetzt. | Tel. 062 398 11 14 

Gottesdienste
Hochfest der Geburt Jesu
Sonntag, 24. Dezember
17.00 Uhr, Eucharistiefeier
Familiengottesdienst mit Krippenspiel.
Mitwirkung der Jugendmusik 
Konkordia Egerkingen.
23.00 Uhr, Eucharistiefeier
Der Kirchenchor singt die Christ-
kindlmesse von Ignaz Reinmann.
Kollekte: für das Kinderspital 
Bethlehem.

Weihnachten
Montag, 25. Dezember, 10.30 Uhr
Festgottesdienst, Eucharistiefeier
Der Kirchenchor singt die Christ-
kindlmesse von Ignaz Reinmann, 
mit Orchesterbegleitung.
Kollekte: für das Kinderspital 
Bethlehem.

Mittwoch, 27. Dezember, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Gedächtnis: Anna Kissling-von Felten; 
Edwin Burkart-Huber; Margaretha 
Hug-Koch (Forum St. Martin); 
Vincenzo und Alba Savoia-Cosatto; 
Max von Arx-Savoia. 
Anschliessend Mittwochskaffee.

Neujahr
Montag, 1. Januar, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier
Musikalische Gestaltung mit Solo- 
gesang von Maryjane von Rohr- 
Santos.
Kollekte: Für das Kloster der 
Karmelitinnen in Develier

Mittwoch, 3. Januar, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Gedächtnis: Hansruedi Meier 
(Armenseelenverein); Fritz von 
Allmen-Brosi.

Freitag, 5. Januar, ab 09.00 Uhr
Hauskommunion

Erscheinung des Herrn
Samstag, 6. Januar, 17.30 Uhr
Kommunionfeier
Kollekte: Epiphanieopfer für 
Kirchenrestaurationen.

Montag, 8. Januar, 13.30 Uhr
Gebet für Seelsorger, Priester und 
Priesterkandidaten

Mittwoch, 10. Januar, 09.00 Uhr
Morgengebet

Donnerstag, 11. Januar, 16.30 Uhr
Schülergottesdienst

Taufe des Herrn
Sonntag, 14. Januar
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
Erstes Jahresgedächtnis: Egon 
Wagner-Füeg.
Jahrzeit: Erika Wagner-Füeg; 
Hermann und Lilly Frankiny- 
Niklaus; Christa Maria Fischer.
Gedächtnis: Zita Kölliker-von Arx; 
Klara Kaufmann-Briefer.
Kollekte: Solidaritätsfonds für 
Mutter und Kind
09.00 Uhr, Sunndigsfiir
Voreucharistischer Gottesdienst  
im Pfarreiheim.
Anschliessend sind alle herzlich 
zum Pfarreikaffee ins Pfarreiheim 
eingeladen (Kirchgemeinderat).

Mittwoch, 17. Januar, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Otto und Rosa von 
Arx-Rauber.
Gedächtnis: Alois Fischer-Felber; 
Arthur Felber-Dobler.

Donnerstag, 19. Januar, 16.30 Uhr
Schülergottesdienst

ALTERSZENTRUM SUNNEPARK
Weihnachten
Montag, 25. Dezember, 10.00 Uhr
Eucharistiefeier

Sonntag, 7. Januar, 10.00 Uhr
Eucharistiefeier

Sonntag, 21. Januar, 10.00 Uhr
Eucharistiefeier

Voranzeige

Samstag, 20. Januar, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier
Der Kirchenchor singt.

Sonntag, 21. Januar, 10.00 Uhr
Ökumenischer Pastoralraum- 
Gottesdienst in Härkingen

Samstag, 27. Januar, 17.30 Uhr
Kommunionfeier

Mitteilungen
Monatstreff
Montag, 8. Januar, 14.00 Uhr
im Pfarreiheim
Jeden Monat, jeweils am zweiten 
Montag, lädt das Forum St. Martin 
zum Spielnachmittag ins Pfarrei-
heim ein. Dieses Angebot richtet 
sich an alle, die gerne die Gemein-
samkeit pflegen. Getränke und ein 
Zvieri werden offeriert. 
Herzliche Einladung an alle!

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch

Sternsinger 2018
Am Samstag, 6. Januar 2017 werden Kinder aus Egerkingen als Sternsin-
ger unterwegs sein.  Sie besuchen auf Anmeldung private Haushalte 
und leisten somit einen grossen Beitrag an das Projekt «Kinder helfen 
Kindern – Gemeinsam gegen Ausbeutung». Wenn Sie dieses Projekt 
unterstützen möchten und Interesse an einem Besuch bei  Ihnen zu 
Hause haben, melden Sie sich bitte per Mail bei  cornelia.felber@ggs.ch 
oder pamela.waelty@ggs.ch oder telefonisch 062 398 47 24  oder  062 
398 03 14. Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung und danken für Ihr 
Engagement im Voraus ganz herzlich. Im Gottesdienst von 17.30 Uhr 
werden die Sternsinger diesen Tag abschliessen. Anschliessend sind alle 
Sternsinger und Gottesdienstbesucher zu einem kleinen Imbiss ins 
Pfarreiheim eingeladen.
Sternsinger und Pfarreirat St. Martin

Bild gemalt von Heidi Swierczynska-Hädener, Egerkingen

Das wahre Licht, das da erleuchtet jeden Menschen, kam in die Welt.  
Er war in der Welt. Die Welt ist durch ihn geworden, und doch hat die 
Welt ihn nicht erkannt. Er kam in sein Eigentum, aber die Seinen 
nahmen ihn nicht auf. Allen aber, die ihn aufnahmen, gab er Macht, 
Kinder Gottes zu werden (Johannes 1, 8–12).

Geschätztes Seelsorgeteam, liebe Kirchgemeinde
Wir wünschen Ihnen frohe und besinnliche Weihnachtstage. Wir 
hoffen, dass Sie einige ruhige Momente im Kreise Ihrer Liebsten 
verbringen können und dass Weihnachten für alle ein Fest der Liebe 
und Freude wird.
Für das vergangene Jahr möchten wir allen Pfarreiangehörigen für die 
geleisteten Arbeiten und die grossartige Unterstützung des Kirchge-
meinderates recht herzlich danken.
Im Weiteren wünschen wir Ihnen einen guten Rutsch ins neue Jahr, 
möge 2018 ein glückliches und erfolgreiches neues Jahr, bei bester 
Gesundheit werden.
Der Kirchgemeinderat
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Härkingen

Pfarramt | Adrian Wicki | Hauptgasse 28 | 4624 Härkingen | Tel. 062 398 11 19 | haerkingen@pastoralraum-gaeu.ch 
Sakristanin | Monika Moll-Scherrer | Tel. 062 398 19 80

Gottesdienste
Sonntag, 24. Dezember, 23.00 Uhr
Mitternachtsgottesdienst
Kommunionfeier. Musikalische 
Gestaltung durch den Kirchen-
chor.
Kollekte: Kinderspital Bethlehem.

Montag, 25. Dezember, 10.00 Uhr
Weihnachtsgottesdienst  
mit Kommunionfeier
Familiengottesdienst mit dem 
Weihnachtsspiel «Ein König für 
die Aussenseiter». 
Musikalische Gestaltung durch die 
Musikgesellschaft Härkingen.

Mittwoch, 27. Dezember, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Samstag, 30. Dezember, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Stiftung Mütterhilfe.

Sonntag, 31. Dezember, 10.30 Uhr 
Heilige Familie
Eucharistiefeier in Neuendorf

Montag, 1. Januar, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier in Egerkingen

Montag, 1. Januar, 18.00 Uhr
Besinnung in Wort und Musik zum 
Neujahr
Besinnliche 45 Minuten in Wort 
(Adrian Wicki und Rita Bützer) 
und Musik (Vokalensemble SCHAZ 
unter der Leitung von T. Friedrich)
Ab 19.00 Uhr herzliche Einladung 
zum Neujahrsapéro in der Alten 
Kirche.

Mittwoch, 3. Januar, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Samstag, 6. Januar, 17.30 Uhr 
Erscheinung des Herrn
Familiengottesdienst mit  
Kommunionfeier
Die Sternsinger gestalten den 
Gottesdienst mit.
Kollekte: Sternsingerprojekt 2018.

Mittwoch, 10. Januar, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Sonntag, 14. Januar, 10.30 Uhr
Kommunionfeier 
Mit Erneuerung des Taufbekennt-
nisses der Erstkommunikanten. 
von Fulenbach und Härkingen
Kollekte: Solidaritätsfonds für 
Mutter und Kind.

Mittwoch, 17. Januar, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Voranzeige

Sonntag, 21. Januar, 10.00 Uhr
Ökumenischer Pastoralraumgottes-
dienst
Anlässlich der Woche der Einheit 
der Christen feiern wir in der 
katholischen Kirche Neuendorf 
einen ökumenischen Gottesdienst. 
Bitte beachten Sie den Artikel zum 
Chorprojekt auf der Pastoralraum-
seite.

Kollekten

24. / 25. Dezember 
Für das Kinderspital Bethlehem
Die Menschen in Palästina sind 
leider viel Leid gewohnt. Wenn 
jedoch unschuldige Kinder unter 
den Folgen des Nahostkonflikts 
leiden, dann steigt die Verzweif-
lung. Darum engagiert sich die 
Kinderhilfe Bethlehem mit dem 
Caritas Baby Hospital für die 
Gesundheit und das Wohlergehen 
von Kindern und ihren Müttern. 
Seit 1952 finden hier alle Kinder 
medizinische Hilfe – unabhängig 
von Religion, Nationalität und 
sozialer Herkunft. Die Kinderhilfe 
Bethlehem folgt einem ganzheitli-
chen Ansatz und bezieht Mütter 
gezielt in die Arbeit mit ein. Mit 
jedem der 30 000 kleinen Patien-
ten, die jährlich im Kinderspital 
behandelt werden, kommt ein 
Stück Menschlichkeit mehr nach 
Bethlehem und ins West-Jordan-
land.

30. Dezember
Für die Stiftung Mütterhilfe
Schwangerschaft, Geburt und die 
ersten Lebensjahre des Kindes sind 
für die Eltern und das heranwach-
sende Baby ein Lebensabschnitt, 
der viele Veränderungen mit sich 
bringt. Wenn die Eltern zu sehr 
mit eigenen sozialen und psychi-
schen Problemen beschäftigt sind, 
können sie nicht die nötige 
Beziehung zum Säugling aufbau-
en. Die ersten Jahre eines Kindes 
sind besonders bedeutsam, denn 
in dieser Zeit werden entscheiden-
de Grundlagen für seine weitere 
Entwicklung gelegt. Mit der 
psychologischen Beratung, 
Krisenintervention und Therapie 
für werdende Eltern und Familien 
mit Babys und Kleinkindern stärkt 
und unterstützt die Stiftung 
Mütterhilfe Mütter und Väter 
während Schwangerschaft und 
Kleinkindphase in ihren Kompe-

tenzen, damit eine sichere 
Beziehung zum Kind und umge-
kehrt hergestellt werden kann.

Mitteilungen
Abschied Chorleiterin
Nach knapp sechs Jahren als 
Chorleiterin des Kirchenchors 
Härkingen hat Brita Schmidt auf 
Ende 2017 aus gesundheitlichen 
Gründen ihre Demission als 
Kirchenchorleiterin eingereicht. 
Im Namen des Kirchenchors und 
der Kirchgemeinde danke ich 
Brita herzlich für ihren engagier-
ten Einsatz im Dienste der 
Kirchenmusik. Ich wünsche ihr 
für ihre Zukunft Gottes Segen und 
die nötige Gesundheit, damit sie 
ihr geliebtes Orgelspiel weiterhin 
auf so hohem Niveau pflegen 
kann.
Adrian Wicki, Gemeindeleiter

Bereits im Mitternachtsgottes-
dienst vom 24. Dezember wird der 
Chor von Cécile Göbel aus Egerkin-
gen dirigiert. Cécile Göbel über-
nimmt den Chor bis zur definitiven 
Neubesetzung der Chorleitung. Der 
Kirchenchor ist sehr froh, mit Cécile 
Göbel so schnell eine gute und 
motivierte Chorleiterin als Über-
gangslösung gefunden zu haben.

Montag, 1. Januar, 18.00 Uhr
Besinnung zum neuen Jahr 
Besinnliche 45 Minuten zum 
neuen Jahr in «Wort und Musik» 
mit dem Vokalensemble SCHAZ 
(Musik) und Rita Bützer und 
Adrian Wicki (Text). Das Vokalen-

semble SCHAZ wurde 2004 von 
Thomas A. Friedrich gegründet, 
um auf semiprofessionellem 
Niveau Werke von Komponisten 
aufzuführen, die im jeweiligen 
Jahr ein Jubiläum haben.
«Jahreswechsel» steht programma-
tisch für die aktuelle Stückaus-
wahl. Zu hören sind Stücke der 
Weihnachtszeit, zum Jahresende 
und zu Neujahr, die teilweise auch 
im Wechsel mit dem Gemeinde-
gesang vorgetragen werden. Die 
Stücke werden mit kurzen 
besinnlichen Texten zu einer 
besinnlichen Neujahrsandacht 
verknüpft. Herzlich willkommen!
Anschliessend lädt die Bürger-, 
Einwohner-, und Kirchgemeinde 
in der Alten Kirche zum traditio-
nellen Neujahrsapéro ein.

Wege erwachsenen Glaubens
Am 9. Januar starten wir mit den 
nächsten vier Einheiten zum 
Glaubensweg «Neuer Wein in 
neuen Schläuchen». Die Einheiten 
stehen unter dem Thema «Segen 
und Segnen». Folgend eine kurze 
Übersicht, Beginn jeweils 19.30 Uhr 
im Raum zur Oase (Kirche):
09.01.	 2018 	 – Segen und Segnen
16.01.	 2018	 – �Wachstum im 

Beten
30.01. 	2018	 – �Eine persönliche 

Gottesbeziehung 
pflegen

06.02. 	2018	 – �Einander Segen 
sein

Es können auch nur einzelne 
Abende besucht werden. Herzlich 
willkommen!

Sternsinger
Auch 2018 werden in Härkingen Sternsinger unterwegs sein und den Segen der 
drei Sterndeuter in die Häuser bringen. Je nach Anzahl angemeldeter Kinder 
werden bis maximal drei Gruppen, begleitet von jeweils zwei Erwachsenen, am 6. 
Januar zwischen 15 und 17 Uhr durchs Dorf ziehen.

Die Sternsinger unterstützen über den Solidaritätsfonds «Kinder helfen Kindern» 
in diesem Jahr in erster Linie Kinder, die unter den Folgen ausbeuterischer Arbeit 
leiden. 

Mit bis zu drei Gruppen ist es nicht möglich, in zwei Stunden bei allen Haushal-
tungen den Segen vorbeizubringen. Wer sicher sein will, dass die Sternsinger 
vorbeikommen, kann sie gerne mit einer kurzen Mitteilung unter 076 428 78 05 
oder E-Mail: haerkingen@pastoralraumgaeu.ch bestellen. 
Mit bestem Dank für die Unterstützung!
Adrian Wicki, Pfarreileiter
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Fulenbach

Pfarramt | Adrian Wicki | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | Tel. 062 926 11 47 | Tel. 076 428 78 05 | fulenbach@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Marlys Weibel | Bürozeit DO 8.30–11.00 Uhr | Tel. 062 926 11 47 | sekretariat.fulenbach@pastoralraum-gaeu.ch 
Sakristanin | Madeleine Bitterli | Tel. 062 926 10 35 | Stellvertretung Barbara Ackermann Tel. 062 926 43 22

Gottesdienste
Sonntag, 24. Dezember, 17.00 Uhr
Heiligabend
Familiengottesdienst (Wortgottes-
dienst)
Kollekte: Kinderhilfe Bethlehem.
Musikalische Mitgestaltung: 
Monika Villanpara, Orgel, und 
Barbara Zamarian, Querflöte.

Sonntag, 24. Dezember, 23.00 Uhr
Mitternachtsgottesdienst mit 
Kommunionfeier
Kollekte: Kinderhilfe Bethlehem.
Musikalische Mitgestaltung: 
Monika Villanpara, Orgel, und 
Barbara Zamarian, Querflöte.

Montag, 25. Dezember, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Weihnachtsspiel in 
Härkingen

Dienstag, 26. Dezember, 10.00 Uhr
Stephanstag
Festagsgottesdienst zum Patrozinium 
mit Eucharistiefeier
mit Segnung von Stephanswein.
Kollekte: karitative und pastorale 
Bedürfnisse der Pfarrei.
Musikalische Gestaltung: Monika 
Villanpara, Orgel, Claudia Küpfer 
und Jürg Nyffeler, Gesang.

Samstag, 30. Dezember, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier in Härkingen

Sonntag, 31. Dezember, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier in Neuendorf

Montag, 1. Januar, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier in Egerkingen

Montag 1. Januar, 17.00 Uhr
Eucharistiefeier in Oberbuchsiten

Montag, 1. Januar, 18.00 Uhr
Besinnung in Wort und Musik zum 
Neujahr in Härkingen

Sonntag, 7. Januar, 09.00 Uhr
Taufe des Herrn
Eucharistiefeier
Kollekte: Epiphanieopfer für 
Kirchenrestaurationen.
Jahrzeiten: Anton und Martha 
Wyss-Wyss, Hans und Rosa 
Wyss-Meier, Theodor und Klara 
Häfeli-Wyss, Monika Lack-Heim.

Sonntag, 14. Januar, 10.00 Uhr  
in Härkingen
Taufbekenntnis mit Kommunionfeier 
Familiengottesdienst mit den 
Erstkommunikanten aus Fulen-
bach und Härkingen.

Voranzeige

Sonntag, 21. Januar, 10.00 Uhr 
in Neuendorf
Ökumenischer-und Pastoralraum- 
gottesdienst

Kollekten

24. Dezember:
Kinderhilfe Bethlehem
Die Menschen in Palästina sind 
viel Leid gewohnt. Wenn jedoch 
unschuldige Kinder unter den 
Folgen des Nahostkonflikts leiden, 
dann steigt die Verzweiflung ins 
Unermessliche. Darum engagiert 
sich die Kinderhilfe Bethlehem 
mit dem Caritas Baby Hospital für 
die Gesundheit und das Wohler
gehen von Kindern und ihren 
Müttern. Seit 1952 finden hier alle 
Kinder medizinische Hilfe – unab-
hängig von Religion, Nationalität 
und sozialer Herkunft. Die 
Kinderhilfe Bethlehem folgt 
einem ganzheitlichen Ansatz und 
bezieht Mütter gezielt in die 
Arbeit mit ein. Mit jedem der 
30 000 kleinen Patienten, die 
jährlich im Kinderspital behandelt 
werden, kommt ein Stück Mensch-
lichkeit mehr nach Bethlehem 
und ins Westjordanland.

7. Januar
Epiphanieopfer für Kirchen- 
restaurationen
Die Kollekte an Epiphanie wird 
traditionell für die Inländische 
Mission aufgenommen. Seit über 
150 Jahren engagiert sich das 
bischöfliche Hilfswerk für den 
Erhalt von Kirchen und Klöstern 
in der Schweiz, als lebendige Orte 
des Gebets und der Begegnung. 
Mit Ihrer Spende unterstützen Sie 
dringende Kirchenrestaurierun-
gen in finanzschwachen Pfarreien 
unseres Landes.

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch

Zukunft Kirche

Um die 40 Personen haben sich trotz garstigen Wetterverhältnissen am Abend 
des 30. Novembers im Pfarreisaal zur 2. ausserordentlichen Kirchgemeindever-
sammlung zum Thema Kircheninnensanierung und -Umgestaltung versammelt. 
Der Kirchgemeindepräsident Hansjörg Schaad hat in einem ersten Teil einen 
kurzen Überblick über das, was bisher geschehen ist, gegeben. Seit der ersten 
Infoveranstaltung am 14. September 2016 hat sich eine Arbeitsgruppe intensiv 
mit Ideen und Möglichkeiten zur Umgestaltung der Pfarrkirche beschäftigt. 
Walter Jäggi hat als Mitglied der Projektgruppe zuerst die damals an der 
Kirchgemeindeversammlung entstandenen Grundideen nochmals präsentiert. 
Alexandra Probst, ebenfalls Mitglied der Projektgruppe, hat dann die Ideen 
erörtert, die die Projektgruppe nun ein Jahr später konkret zur Diskussion stellt.
Darauf wurden die Pläne in zwei Gruppen intensiv diskutiert. Zum Schluss wurde 
im Plenum ein Fazit aus dem Abend gezogen und die weiteren Schritte wurden 
besprochen. Bis im Jahr 2020 gibt sich die Kirchgemeinde Zeit, Schritt für Schritt 
ein realisierbares Projekt zu entwickeln und umzusetzen. Mit einem kleinen Apéro 
fand der spannende und sehr gut vorbereitete Infoabend ein würdiges Ende mit 
angeregten Gesprächen.
Adrian Wicki, Gemeindeleiter  

Patrozinium St. Stephan

Am 26. Dezember feiern wir das Patrozinium der Pfarrei St. Stephan mit einem 
festlichen Gottesdienst. Musikalisch wird der Gottesdienst gestaltet von Claudia 
Küpfert und Jürg Nyffeler (Gesang) und Monika Villanpara (Orgel). Anschliessend 
herzliche Einladung zum Apéro in den Pfarrsaal. Herzlich willkommen!
Adrian Wicki, Gemeindeleiter
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Neuendorf

Pfarramt | Beatrice Emmenegger | Dorfstrasse 88 | 4623 Neuendorf  | Tel. 062 398 20 46 | neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Regula Ammann | Bürozeit DI und DO 9.00 –11.00 Uhr | Tel. 062 398 20 47 | sekretariat.neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch

Gottesdienste
Samstag, 23. Dezember, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Justitia et Pax, Fribourg.

Heiligabend
Sonntag, 24. Dezember
17.00 Uhr, Familiengottesdienst, 
Kommunionfeier
Kollekte: Verein Parasolka.

23.00 Uhr, Festgottesdienst zur 
Heiligen Nacht, Eucharistiefeier
Der Kirchenchor singt, begleitet 
durch Instrumentalisten, die 
Pastoralmesse in C von Ignaz 
Reimann.
Kollekte: Kinderspital Bethlehem

Weihnachten
Montag, 25. Dezember, 10.30 Uhr
Festgottesdienst, Kommunionfeier
Kollekte: Kinderspital Bethlehem.

Stephanstag
Dienstag, 26. Dezember, 10.00 Uhr
Kommunionfeier mit der Liturgie- 
gruppe in der St.-Stephans-Kapelle
Kollekte: Kinderspital Bethlehem.

Donnerstag, 28. Dezember, 18.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Heilige Familie
Sonntag, 31. Dezember, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Friedensdorf Broc.
Jahrzeit: Marie von Arb, Maria  
von Arb-Lang.

Donnerstag, 4. Januar, 18.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Freitag, 5. Januar
Hauskommunion

Samstag, 6. Januar, 14.00 Uhr
Trauerfeier von Constanze Holle 
Rauber

Erscheinung des Herrn
Sonntag, 7. Januar, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier
Es singt der Chor.
Kollekte: Epiphanieopfer für 
Kirchenrestaurationen.
Jahrzeit: Josef und Rosa von 
Arb-Haefeli, Guido und Klara 

Oeggerli-von Arx, Ida und Otto 
von Arb-Oeggerli, Josef und Rosa 
Oeggerli-Heim, Leo und Rosa 
Rudolf von Rohr-Oeggerli.

Mittwoch, 10. Januar, 09.00 Uhr
Kommunionfeier
 

Donnerstag, 11. Januar, 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet

2. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 13. Januar, 17.30 Uhr
Kommunionfeier mit Taufgelübde
erneuerung der Erstkommunionkinder
Kollekte: Solidaritätsfonds für Mutter 
und Kind / SOS Future maman. 

Mittwoch, 17. Januar, 09.00 Uhr
Kommunionfeier

Donnerstag, 18. Januar, 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet

Samstag, 20. Januar, 17.30 Uhr
Voreucharistischer Gottesdienst 
«Sunntigsfiir» für die 1.- bis 3.-Klässler

Voranzeige

3. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 21. Januar, 10.00 Uhr
Ökumenischer Pastoralraumgottes-
dienst

Mitteilungen
Pfarreisekretariat
Das Sekretariat ist vom 26. Dezem-
ber bis 2. Januar nicht besetzt. In 
dringenden Fällen erreichen Sie 
mich unter Tel. 062 398 20 47. 
Regula Ammann, Pfarreisekretärin

Specksteinkreuze gestalten
Am 15. und 16. Januar werden die 
Eltern der Erstkommunionkinder 
wiederum aus Speckstein die 
Andenkenkreuze gestalten.
Es ist für die Kinder immer etwas 
Besonderes, wenn sie an ihrem 
Festtag ein von ihren Eltern gestalte-
tes persönliches Kreuz geschenkt 
bekommen. Es ist schön, dass die 
Eltern bereit sind, für ihr Kind diese 
Aufgabe auszuführen. Es entstehen 
jedes Jahr richtige Kunstwerke.

Verabschiedung Frau Maria Fülöp
Während der vergangenen acht Jahre hat Frau Maria Fülöp mit ihrem wunder-
schönen Orgelspiel die Gottesdienste in unserer Kirche Maria Heimsuchung 
bereichert. Es war ein Genuss ihr zuzuhören und eine Freude, von ihr begleitet zu 
singen. Auch im Kirchenchor wurde sie sehr geschätzt. Durch ihr Können, aber 
auch durch ihre persönliche Art war sie sehr beliebt und hat viel dazu beigetra-
gen, dass der Kirchenchor in den vergangenen Jahren immer wieder so grossarti-
ge Konzerte aufführen konnte. Leider hat Frau Maria Fülöp beschlossen, die Stelle 
als Organistin in Neuendorf aufzugeben und in eine ihrem Wohnort näher 
liegende Gemeinde zu wechseln. Obwohl wir Verständnis für diesen Entscheid 
haben, lassen wir Frau Maria Fülöp nicht gerne gehen. Am Dienstag, 26. Dezem-
ber 2017 wird sie in der Stephanskapelle ihren letzten Einsatz haben. Wir danken 
ihr jetzt schon für alles, was sie für unsere Kirchgemeinde geleistet hat und 
wünschen ihr für die weitere Zukunft alles Liebe und Gute.
Ursula Lötscher
Kirchgemeindepräsidentin    

Die drei Sterndeuter
das Licht der Welt.
Mögen Ihnen allen, gross und klein, alt 
und jung, die leuchtenden Sterne am 
Himmel immer wieder ein Zeichen für 
Jesus sein, der Ihr Leben hell macht.  
Allen ein lichtvolles Weihnachtsfest 
und einen guten Übergang ins 2018; 
Gesundheit, Zuversicht und Gottes 
Segen.
Beatrice Emmenegger

Seht Ihr unsern Stern dort stehen, 
helles Licht in dunkler Nacht. Hoffnung 
auf ein neues Leben hat er in die Welt 
gebracht.
Mit diesen Worten beginnt ein altes 
Sternsingerlied.
Die drei Sterndeuter aus dem Osten 
sahen den Stern, folgten ihm und 
fanden das Kind in der Krippe – Jesus, 

Racletteplausch am 19. Januar 2018
Zusammen geniessen wir einen gemütlichen und ruhigen Winterabend 
im Wald bei einem feinen Raclette. Sie sind herzlich dazu eingeladen!

Treffpunkt: 	� 18.30 Uhr Parkplatz Minigolf 
Gemeinsam spazieren wir zur Vogelschutzhütte. Bitte 
eine Laterne oder Taschenlampe mitnehmen.

Wo:	� Vogelschutzhütte (Brünneliwaldhaus)
Anmeldung:	� Bis 8. Januar 2018 per E-Mail: patricia.murpf@gmx.ch 

Telefon 062 216 31 76 oder auf unserer Webseite: 
www.frauengemeinschaftneuendorf.com

Falls Sie mit dem Auto zur Waldhütte gefahren werden möchten, können 
Sie dies gerne mitteilen. Wir werden uns dann bei Ihnen melden.

Aktion Sternsingen 2018
Am Freitag, 5. Januar und Samstag, 6. Januar sind die Sternsinger wieder 
unterwegs. Als Könige gekleidet bringen die Kinder die Botschaft vom neugebore-
nen König und Erlöser in die Häuser und Wohnungen und bezeichnen diese mit 
dem Segensspruch «Gotte segne dieses Haus».
Gleichzeitig sammeln die Sternsinger für die Projekte vom Hilfswerk Missio:
Segen bringen – Segen sein
Die Aktion Sternsingen 2018 stellt das Thema Kinderarbeit in Indien ins 
Zentrum: «Gemeinsam gegen Kinderarbeit in Indien und weltweit!» 
Ich danke schon jetzt für Ihre offenen Türen und jede kleine und grosse Gabe.
Beatrice Emmenegger

Die Sternsinger sind wie folgt unterwegs:
Freitag, 5. Januar von 17  bis  20 Uhr.
Samstag, 6. Januar von 14 bis 20 Uhr.
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Gottesdienste
Sonntag, 24. Dezember, 17.00 Uhr
Familiengottesdienst am Heiligen 
Abend mit Krippenspiel
Musikalische Begleitung durch 
Jugendmusik Egerkingen (B-Band)
Kollekte: Kinderspital Bethlehem.

Montag, 25. Dezember, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier an Weihnachten
Musikalische Gestaltung durch 
unseren Kirchenchor.
Kollekte: Kinderspital Bethlehem.

Dienstag, 26. Dezember Uhr
10.00 Uhr, Kommunionfeier in der  
St. Stephankapelle in Neuendorf
10.00 Uhr, Eucharistiefeier zum 
Patrozinium in Fulenbach

Freitag, 29. Dezember, 09.00 Uhr 
Eucharistiefeier mit anschliessendem 
Freitagskaffee

Sonntag, 31. Dezember, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier zum Jahresende in 
Neuendorf

Montag, 1. Januar, Neujahr
10.30 Uhr, Eucharistiefeier in 
Egerkingen
17.00 Uhr, Eucharistiefeier unter 
musikalischer Gestaltung durch 
unseren Kirchenchor
Kollekte: Solidaritätsfonds für 
Mutter und Kind.

Donnerstag, 4. Januar, 17.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Freitag, 5. Januar, Herz-Jesu-Freitag
18.30 Uhr, Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr, Eucharistiefeier

Sonntag, 7. Januar, 10.30 Uhr
Kommunionfeier und Aussenden der 
Sternsinger
Kollekte: Epiphanieopfer für 
Kirchenrestaurationen.

Donnerstag, 11. Januar, 17.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Freitag, 12. Januar
Keine Eucharistiefeier

Samstag, 13. Januar, 17.30 Uhr
Tauferneuerung der Erstkommunion- 
kinder in Neuendorf
Donnerstag, 18. Januar, 17.00 Uhr
Rosenkranzgebet
Freitag, 19. Januar
Keine Eucharistiefeier

Samstag, 20. Januar
Kein Gottesdienst in Oberbuchsiten.
17.30 Uhr, Eucharistiefeier in 
Egerkingen

Sonntag, 21. Januar
Kein Gottesdienst in Oberbuchsiten.
10.00 Uhr, Ökumenischer Pastoral-
raumgottesdienst in Neuendorf 
Zu diesem Gottesdienst sind alle 
herzlich eingeladen. Details 
finden sie im kommenden 
Kirchenblatt.

Mitteilungen
Tauferneuerung 
Im letzten Jahr fand die Taufer-
neuerung der Erstkommunionkin-
der aus den Gemeinden Neuen-
dorf und Oberbuchsiten in 
Oberbuchsiten statt. In diesem 
Jahr sind unsere Erstkommuni-
onkinder nun zu Gast in Neuen-
dorf. Die Tauferneuerung mit den 
Erstkommunionkindern aus 
Neuendorf findet am Samstag,  
13. Januar 2018 um 17.30 Uhr in 
Neuendorf statt. Zu dieser Eucha-
ristiefeier sind alle herzlich 
eingeladen. 

Kirchenratsitzung
Der Kirchenrat trifft sich am 
Dienstag, 16. Januar 2018 um 19.30 Uhr 
zur ersten Sitzung im 2018.

Frauengemeinschaft
Am Mittwoch, 17. Januar 2018 findet 
ab 14 Uhr wiederum das beliebte 
Frauenchränzli statt. 
Am Dienstag, 23. Januar 2018 sind 
alle herzlich zum Vortrag «Süd-
amerika» von Joli Mathys eingela-
den. Der Vortrag beginnt um 19 Uhr 
im Pfarreiheim Oberbuchsiten. 

Paramenten
Unsere Paramentengruppe trifft sich 
am Freitag, 19. Januar 2018 um 13.30 Uhr 
zur Sitzung im Pfarreiheim. 

Herzlichen Dank!
Leider haben Adriana Jenni und 
Jeraldine Kohler per Ende 2018, 
als Ministrantinnen demissioniert. 
Für ihren langjährigen Einsatz im 
Dienste unserer Kirchgemeinde 
bedanken wir uns herzlich. Für 
die Zukunft wünschen wir  den 
beiden alles Gute, viel Glück und 
Gottes Segen.
Rebecca Kissling und Martin Flück, 
Mini-Verantwortliche

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch

Am Ende eines Jahres
Am Ende eines Jahres gehen meine Gedanken zurück.
Was habe ich getan? Was habe ich versäumt?
Und wieder ist ein Jahr vergangen. 
Am Ende eines Jahres gehen meine Gedanken in die Zukunft.
Was wird mich erwarten? Wie viel Zeit habe ich noch?
Was bringt das neue Jahr?
Am Ende eines Jahres suche ich Zuflucht bei dir.
Du, Gott, gibst meinem Leben eine Zukunft.
Anno Domini, im Jahre des Herrn.
Ich lege alles in deine Hände, mein Heute und mein Morgen,
mein Lieben, meine Tränen, meine Fehler und meine guten Träume.
Bei dir ist alles gut aufgehoben.
(Rainer Haak)

Liebe Pfarreiangehörige
Am Ende eines Jahres bedanken wir uns herzlich für die Zeit, die wir im 2017 
gemeinsam verbracht haben. Sei es an Chorproben, an Gottesdiensten, beim 
Sternsingen, bei Vorbereitungsarbeiten, bei Reinigungsarbeiten, am Freitagskaf-
fee, an Sitzungen, an Tagungen, an Apéros, an Kursen oder bei Terminplanungen. 
Gemeinsam haben wir vieles erlebt und genossen. Am Ende eines Jahres blicken 
wir auch gerne in das neue Jahr und hoffen, dass wir auch im 2018 gemeinsam so 
viele schöne und wertvolle Stunden verbringen können. Wir freuen uns, wenn 
auch im kommenden Jahr alle weiterhin erfolgreich und mit viel Freude und Elan 
für unser Pfarreileben arbeiten und sich einsetzen. Dies können wir jedoch nur 
erreichen, wenn wir alle gesund bleiben und uns ab und zu auch Erholung 
gönnen. In diesem Sinne wünschen wir allen lichterfüllte, schöne und erholsame 
Festtage und einen guten Rutsch in ein gesundes und glückliches 2018.

Peter Berger, Präsident Kirchenrat Oberbuchsiten; Barbara Junker, Pfarreisekretariat Oberbuchsiten

Sternsingen 2018
Am Sonntag, 7. Januar 2018, von 11 bis 16 Uhr überbringen unsere Sternsin-
ger wieder Gottes Segen zum neuen Jahr. Dabei sammeln sie für das 
Missio Hilfswerk  mit dem Thema: Gemeinsam gegen Kinderarbeit in 
Indien und Weltweit.
Die Sternsinger freuen sich auf viele freundliche Begegnungen.

Ferien von Pfarrer Kenneth
Pfarrer Kenneth weilt im Januar 
in seinen wohlverdienten Ferien. 
Aus diesem Grunde finden die 
Gottesdienste reduziert statt. Wir 
wünschen Pfarrer Kenneth schöne 
und erholsame Ferientage und 
eine gesunde Rückkehr. 

Jahrzeiten
Anton und Aloisia Studer-Wallner; 
Marie Franzen; Alois und Elisabeth 
Franzen-Studer; Schwester Oskara; 
Cäcilia und Walter Motschi-Berger.
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Gottesdienste
4. Adventssonntag
Samstag, 23. Dezember, 17.30 Uhr 
Eucharistiefeier
Hochfest der Geburt des Herrn –  
Heiliger Abend

Sonntag, 24. Dezember 
17.00 Uhr, Eucharistiefeier-Familien-
gottesdienst
22.30 Uhr, Einstimmung durch den 
Kirchenchor mit Weihnachtsliedern
23.00 Uhr, Christmesse

Montag, 25. Dezember, 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier
Opfer: Kinderspital Bethlehem.

Dienstag, 26. Dezember, Hl. Stephanus, 
19.30 Uhr 
Eucharistiefeier
Segnung und Austeilung des 
Stephanweins.

Mittwoch, 27. Dezember, Hl. Johannes, 
09.00 Uhr 
Eucharistiefeier

Donnerstag, 28. Dezember  
Unschuldige Kinder, 19.30 Uhr 
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Anna und Theophil 
Kölliker-Meister; Lina Meister- 
Huber und Anna Kölliker.

Samstag, 30. Dezember, Fest der 
Heiligen Familie,  17.30 Uhr 
Vorabendgottesdienst / Eucharistiefeier

Sonntag, 31. Dezember, 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier

Montag, 1. Januar Neujahr – Hochfest 
der Gottesmutter Maria, 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier
Opfer für das Friedensdorf Broc.

Mittwoch, 3. Januar, 09.00 Uhr 
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Anna und Otto Berger-
Schöni; Rosalia und Josef Stampfli-
Baumgartner und Magdalena 
Stampfli.
Im Anschluss an den Gottesdienst 
gemütliches Beisammensein bei 
Kaffee und Gipfeli / Zopf, gespen-
det vom Pfarramt und organisiert 
von Mitgliedern der Frauen- 
gemeinschaft.

Freitag, 5. Januar, Herz-Jesu-Freitag 
19.30 Uhr 
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Hanny Feldmann-Schär-
meli und Kurt Feldmann; Hansueli 
Müller.

Erscheinung des Herrn 
Samstag, 6. Januar, 17.30 Uhr 
Vorabendgottesdienst / Wortgottes-
dienst mit Kommunionfeier

Taufe des Herrn 
Sonntag, 7. Januar, 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier
Kollekte: Epiphanieopfer für 
Kirchenrestaurationen.

Montag, 8. Januar, 19.00 Uhr 
Rosenkranz

Mittwoch, 10. Januar, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Donnerstag, 11. Januar, 19.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
Jahrzeit: Margrit Baumgartner- 
Häner; Josef Walter-Häner und 
Nussbaumer Hedwig.

2. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 13. Januar 
Kein Vorabendgottesdienst.

Sonntag, 14. Januar, 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier
Opfer: Solidaritätsfonds für 
Mutter und Kind und SOS –  
Werdende Mütter.

Montag, 15. Januar, 19.00 Uhr 
Rosenkranz

Dienstag, 16. Januar, 15.00 Uhr 
Eucharistiefeier im Alterszentrum 
Roggenpark

Mittwoch, 17. Januar, Hl. Antonius, 
09.00 Uhr 
Eucharistiefeier

Donnerstag, 18. Januar, 19.30 Uhr 
Eucharistiefeier

Vorschau

3. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 20. Januar, 17.30 Uhr 
Vorabendgottesdienst / Eucharistiefeier

Sonntag, 21. Januar, 10.00 Uhr 
in der reformierten Kirche ökumenischer 
Gottesdienst (mit Pfarrerin Yvonne 
Gütiger und Pfarrer Charles  Onuegbu). 
Mitwirkung des ref. und des kath. 
Kirchenchors.

Mitteilungen
Unsere Kollekten
23. / 24. / 25. Dezember 2017, Kollekte 
für das Kinderspital Bethlehem. 
Krieg und Terror erschüttern immer 
noch das Heilige Land und verschär-
fen die Notlage der Bevölkerung. Das 
CARITAS-Kinderspital in Bethlehem 
rettet und fördert das Leben kranker 
und unterernährter Kinder und hilft 
Familien in der Umgebung durch 
ambulante medizinische Versor-
gung. Eine grossmütige Unterstüt-
zung wird zugleich zur Ermutigung 
des Spitalpersonals, trotz schwieri-
ger Umstände weiterhin beharrlich 
zu helfen.

30. / 31. Dezember 2017 + 1. Januar 
2018, Opfer für das Friedensdorf Broc
Das Friedensdorf Broc animiert 
Kinder und Jugendliche, Erwachse-
ne und Familien, auf kreative Art 
Konflikte auszutragen und Gewalt 
zu überwinden. Dies geschieht 
durch verschiedene kreative 
Hilfsmittel und einen Friedenspar-
cours in Broc. Im Friedensdorf 
wird neu ein Parcour eingerichtet, 
auf dem vor allem junge Menschen 
zukunftsträchtige Projekte kennen 
lernen können und motiviert 
werden, selber durch grosse 
Achtsamkeit einen Beitrag zu einer 
friedlicheren Welt zu leisten. Um 
diese wertvolle Arbeit weiter zu 
führen, ist das Friedensdorf auf 
unsere Unterstützung angewiesen. 

6. / 7.Januar 2018 Epiphanieopfer. 
Es gibt Pfarreien, auf denen lasten 
grosse Bauschulden, die durch die 
dringend notwendigen Renovatio-
nen erwachsen sind, und durch 
die geringen Steuereinnahmen 
nicht bewältigt werden können. 
Mit ihrer grosszügigen Spende 
lassen wir diese Pfarreien unsere 
gelebte Solidarität erfahren.

14. Januar 2018 Opfer für Solidaritäts-
fonds für Mutter und Kind und SOS- 
Werdende Mütter. 

Mitverantwortung und Einsatz für 
das ungeborene und geborene 
Leben. Der Solidaritätsfonds für 
Mutter und Kind und SOS- Werden-
de Mütter gewährt dringend 
benötigte Überbrückungshilfe an 
verheiratete und alleinstehende 
Frauen und Mütter jeder Konfessi-
onszugehörigkeit, die durch 
Schwangerschaft, Geburt und / oder 
Kleinkinderbetreuung in Not 
geraten sind.

Pfarrei-Zmorge / Brunch
Mit einem feinen Zmor-
ge-Brunch-Buffet hat uns die 
MINI-Schar mit ihrem Betreuer-
team am 1. Adventssonntag 
wieder verwöhnt. Der Reinerlös 
zu Gunsten des Kinderheimes in 
Enugu (Nigeria) hat den schönen 
Betrag von Fr. 590.00 ergeben. Wir 
danken an dieser Stelle allen 
Beteiligten und allen Gästen, die 
zum guten Gelingen dieses 
Anlasses beigetragen haben. 
Besonderen Dank an Familie Bobst 
für ihren grossen Einsatz und den 
Eltern der Minis für die gespende-
ten Naturalien. Im Namen dieser 
Kinder danke auch ich Allen von 
Herzen. Möge Gott es Ihnen 
belohnen und Sie segnen.
Pfr. Charles

Erster Seniorennachmittag im neuen 
Jahr, am 9. Januar
Zum ersten Senioren-Nachmittag 
des neuen Jahres sind wiederum 
alle interessierten Seniorinnen 
und Senioren herzlich eingeladen. 
Beginn ist um 14.30 Uhr, zusam-
men wollen wir bei kleinen 
Vorlesungen, Gesang und Lotto-
spiel einen gemütlichen Nachmit-
tag verbringen.

Vorinformationen

Ökumenischer Gottesdienst vom  
21. Januar 2018
Im Rahmen der Gebetswoche für 
die Einheit der Christen findet am 
Sonntag, 21.01.2018 wiederum ein 
ökumenischer Gottesdienst statt 
und zwar um 10.00 Uhr in der 
reformierten Kirche. Die beiden 
Kirchenchöre werden die Feier mit 
verschiedenen Liedern umrahmen.
Weitere Informationen folgen im 
nächsten «Kirchenblatt».

Seelsorgeverband | Oensingen | Kestenholz | Wolfwil
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Liebe Pfarreiangehörige
Die Geburt Jesu in Bethlehem ist keine einmalige Geschichte, sondern 
ein Geschenk, das immer bleibt. 
Martin Luther

600 Jahre Niklaus von Flüe (1417 – 487)
Das besondere Verhältnis von Solothurn zu Bruder Klaus
Der Kanton Solothurn hat ein besonderes Verhältnis zum Schweizer Nationalheiligen 
Bruder Klaus. Durch seine Vermittlung konnten die zähen Verhandlungen an der 
Tagsatzung zu Stans im Jahr 1481 abgeschlossen werden, an denen die Eidgenossen-
schaft beinahe zerbrochen wäre. Für den Kanton Solothurn waren die Verhandlungen 
sehr gewinnbringend: Solothurn wurde an der Tagsatzung in die Eidgenossenschaft 
aufgenommen. Das Jahr 2017 neigt sich dem Ende zu – viel zu schnell ist die Zeit 
wieder vergangen. Wie am Ende eines jeden Jahres hätte noch vieles gemacht und 
besprochen werden sollen. Aber lehnen wir uns nun zurück und freuen uns auf die 
bevorstehenden Momente mit Familie, Freunden und Bekannten voller Besinnlichkeit 
und Fröhlichkeit. In unserer Kirchgemeinde engagieren sich viele auf unterschiedlichste 
Art und Weise. Ohne den Einsatz all jener gäbe es unsere Kirchgemeinde nicht so 
lebendig, wie sie jetzt ist. Für das grosse Engagement, das beherzte Mitdenken und das 
gute Miteinander danke ich allen ganz herzlich. 

Im Namen der Kirchgemeinde wünsche ich der ganzen Bevölkerung besinnliche, 
friedliche Weihnachtstage. Für das neue Jahr alles Gute und der Segen Gottes soll euch 
begleiten.
Röm.-kath. Kirchgemeinde St. Georg
Martin Rötheli, Präsident

Jubiläen im Jahr 2018 bis zum  
30. Juni 2018
75-jährig
03.01.	 Ankli-Nascimento de Lima Alfred, Vogelherdstrasse 26
16.03.	 Rindlisbacher-Hürzeler Katharina, Römerstrasse 41
25.03.	 von Arx-Fischer	 Rudolf, Breitfeldstrasse 9
24.04.	 Baumgartner-Kunz Elisabeth, Galgenackerstrasse 2
08.05.	 Utz-Berger Verena, Guetstrasse 25
12.05.	 Rytz-Hug Erwin, Siedlungsstrasse 16
80-jährig
27.02.	 Berger-Probst Martin, Hauptstrasse 81
14.03.	 Rotschi-Baumgartner Elisabeth, Ruttigerweg 64, 4600 Olten
22.05.	 Bobst-Kleinpeter Bernhard, Schachenstrasse 28
08.06.	 Baumann Anton, Sternenweg 1
15.06.	 Hafner-Ackermann Roland, Kronengasse 3
85-jährig
25.01.	 Bobst-Reschian Rosa, Ausserbergstrasse 20
26.02.	 Widmer-Bobst Elisabeth. Thalackerweg 11, 4616 Hägendorf
09.03.	 Nardo-Zanon Natalia, Hauptstrasse 90
10.03.	 Schenker-von Ballmoos Susanna, Bienkenstrasse 10
28.03.	 von Arx-Kamber Julia, Im Staadacker 1
19.05.	 Jordi-Sesseli Liliane, Erlinsburgweg 3
30.05.	 Widmer-Bobst Hans Rudolf, Bienkenstrasse 11
16.06.	 Horni-Kiser Bruno, Lehngasse 13
91-jährig
02.03.	 Odin-Studer Katharina, Höhenweg 34
08.05.	 Zuber Verena, Sternenweg 4
17.05.	 von Arx-Stalder Gertrud, Kronengasse 3
05.06.	 Bloch-Brunner Gertrud, Sternenweg 4
19.06.	 Baumgartner-Schär Emma, Wolfackerweg 10
29.06.	 Kölliker Lotte, Burgweg 16
92-jährig
01.04.	 von Arx-Beck Martha, Römerstrasse 20
93-jährig
26.01.	 Häner-Speck Maria, Römerstrasse 28
01.02.	 Luder-Kölliker Wally, Alterszentrum Sunnepark, 4622 Egerkingen
04.04.	 Seifritz-Ackermann Cäcilia, Solothurnstrasse 67
20.04.	 Wittmer Gottlieb, Sternenweg 2A
94-jährig
02.03.	 Magrini Emiliana, Bienkenstrasse 20

Weihnachten –  
Himmel und Erde begegnen sich
Liebe Pfarreiangehörige
Der heilige Augustinus hat in seiner Weihnachtspredigt den Psalmvers ausgelegt:
«Es begegnen einander Liebe und Treue, Gerechtigkeit und Frieden küssen sich.»
An Weihnachten begegnen Himmel und Erde einander, da küssen sich Himmel 
und Erde. Es sind die Engel, die diesen Kuss Gottes den Menschen anzeigen. Der 
Engel begleitet und behütet uns, damit in uns wirklich Weihnachten werden kann, 
damit Gott auch in uns geboren wird und wir in Berührung kommen mit diesem 
einmaligen Bild Gottes in uns. Dann wird unser Leben gelingen. Und die feind- 
lichen Kräfte um uns herum verlieren ihre Macht.
Ich wünsche Ihnen, dass Sie sich auf Ihren Wegen immer vom Engel begleitet und 
behütet wissen. Er begleitet Sie auf Ihrem täglichen Unterwegssein, damit Sie 
immer wieder gesund und behütet nach Hause kommen. Er begleitet Sie auf Ihren 
Wegen, auf denen Sie sich oft unsicher fühlen, weil Sie nicht wissen, wohin der 
Weg Sie führen möchte. Er möge Ihnen immer wieder den Stern Ihrer Sehnsucht 
aufstrahlen lassen, damit Sie Ihrer Sehnsucht folgen und dorthin gelangen, wo Ihr 
Leben aufblüht und zum Segen wird für andere.
Weihnachten heisst, dass Himmel und Erde sich küssen. Wenn Gott Mensch wird, 
dann erscheint der Himmel auf Erden, dann wird hier auf Erden ein Stück des 
Himmels sichtbar.
So wünsche ich Ihnen, dass der Engel von Weihnachten Sie bewahrt vor allem, 
was Sie bedroht und auch Sie bewahrt vor allem, was diesem Kind in Ihnen 
schaden möchte. Eine gesegnete Weihnachtszeit und ein gutes neues Jahr.
Ihr Pfr. Charles Onuegbu

Unsere neue Sakristanin
basis die vielfältigen Aufgaben im 
Sakristanendienst kennen und wurde 
so auch sorgfältig in ihr neues Amt 
eingeführt und mit den wichtigsten 
Aufgaben vertraut gemacht. Sie wird 
im nächsten Jahr auch den Sakrista-
nenkurs absolvieren, um die vielen 
Aufgaben, die dem Sakristan zufallen, 
von Grund auf zu lernen und kennen-
zulernen. 
Unterstützt wird Frau Hubler von 
unseren beiden langjährigen Hilfs- 
sakristanen Bruno Kölliker und Peter 
Magrini.  An dieser Stelle auch ein 
herzliches Dankeschön an diese beiden 
Herren. Auch ihr Ehemann Roland 
Hubler wird, wo und wann es nötig ist, 
mithelfen. 
Wir sind überzeugt, mit Frau Hubler 
eine ausgezeichnete Wahl getroffen zu 
haben. Wir wünschen ihr einen guten 
Start in unserer Pfarrei und viel Freude 
und Erfüllung in ihrem Dienst. 
Der Röm.-Kath. Kirchgemeinderat

Am 1. Januar 2018 wird Frau Mayela 
Huber ihren Dienst als neue festange-
stellte Hauptsakristanin in unserer 
Pfarrei antreten. Frau Hubler ist ge- 
bürtige Mexikanerin und lebt seit 
2009 in Oensingen. Sie ist verheiratet 
und hat zwei Kinder. Bereits seit 
Oktober 2017 lernt sie auf Stunden- 

Rückblick auf das Adventskranz basteln
41 Kinder haben dieses Jahr – teils in Begleitung Erwachsener – im Pfarreiheim 
den eigenen Adventskranz gebastelt. Die Katechetinnen Irene Bobst und Monika 
Bloch  und Mitglieder des Pfarreirats haben das notwendige Material besorgt und 
beim Basteln wo nötig Anleitung gegeben. 
Ein grosser Teil der kleinen Kunstwerke wurde im Gottesdienst vom ersten 
Adventssonntag gesegnet und die Kinder durften die erste Kerze anzünden.
Wir danken an dieser Stelle allen, die zum guten Gelingen dieses Anlasses 
beigetragen haben. 
Katechetinnen und Pfarreirat
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Gottesdienste
Samstag, 23. Dezember, 19.00 Uhr
4. Adventssonntag
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Sonntag, 24. Dezember
Heiligabend
17.00 Uhr, Familiengottesdienst mit 
Kommunionfeier und Krippenspiel
23.00 Uhr, Mitternachtsmesse mit 
Beteiligung des Kirchenchors
Kollekte: Kinderspital Bethlehem.

Montag, 25. Dezember, 10.00 Uhr
Hochfest der Geburt Jesu
Weihnachtsgottesdienst mit  
Beteiligung des Kirchenchors
Kollekte: Kinderspital Bethlehem.

Dienstag, 26. Dezember, 09.00 Uhr
Stephanstag
Eucharistiefeier
Kollekte: Kinderspital Bethlehem.

Samstag, 30. Dezember, 19.00 Uhr
Heilige Familie
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Josef Rudolf von Rohr-Studer.

Sonntag, 31. Dezember, 18.00 Uhr
Silvester
Eucharistiefeier zum Jahresschluss
Kollekte: Friedensdorf «Broc».

Montag, 1. Januar, 10.00 Uhr
Neujahr, Gottesmutter Maria
Eucharistiefeier
Kollekte: Friedensdorf «Broc».

Freitag, 5. Januar, 19.00 Uhr
Herz-Jesu-Freitag
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Samstag, 6. Januar, 15.30 Uhr
Erscheinung des Herrn
Aussendung der Heiligen Drei Könige. 
Anschliessend gehen die Stern- 
singer / -innen in die Häuser.
Kein Abendgottesdienst

Sonntag, 7. Januar, 09.00 Uhr
Taufe des Herrn
Eucharistiefeier
Kollekte: Epiphanieopfer für 
Kirchenrestaurationen.

Montag, 8. Januar, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Dienstag, 9. Januar, 09.15 Uhr
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Samstag, 13. Januar
2. Sonntag im Jahreskreis
Kein Abendgottesdienst

Sonntag, 14. Januar, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Solidaritätsfonds für 
Mutter und Kind / SOS Future 
maman.

Montag, 15. Januar, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Dienstag, 16. Januar
07.30 Uhr, Schülergottesdienst
19.30 Uhr, KAB-Andacht bei Kerzen-
licht in der St. Peters-Kapelle

Mittwoch, 17. Januar, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Ernst und Hedwig 
Sägesser-Berger und Sohn Hans 
Sägesser, Erich Sägesser, Gottlieb 
Bobst-Hochmayer.

Voranzeige

Samstag, 20. Januar
3. Sonntag im Jahreskreis
kein Abendgottesdienst 

Sonntag, 21. Januar, 09.00 Uhr
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
Kollekte: Diözesanes Kirchenopfer 
für die Unterstützung der Seelsorge 
durch die Diözesankurie in 
Solothurn.

Mitteilungen
Konzert der Musikschule Oensingen   
/ Kestenholz
Donnerstag, 21. Dezember, 18.30 Uhr
In der Pfarrkirche findet das 
Konzert statt. Es spielen Schüler 
und Schülerinnen von Saxophon, 
E-Piano, Musikgrundschule, Klavier, 
Klarinette, Violine, Gitarre, 
Posaune, Querflöte, Kinderchor und 
Trompete. Die Musikschule 
Oensingen / Kestenholz freut sich 
auf viele Besucher / -innen.

Gottesdienste während der Weihnachts-
feiertage
Die Gottesdienste während der 
Weihnachtsfeiertage gestalten 
Pfarrer Stefan Jaeggi aus Oensin-
gen mit unserer Gemeindeleiterin 
Theresia Gehle. Die Pfarreimitglie-
der sind herzlich eingeladen, an 
den weihnächtlichen Gottesdiens-
ten, die vom Kirchenchor begleitet 
werden, teilzunehmen. Am 
Heiligabend im Familiengottes-
dienst wird von den Primarschü-
lern die Geschichte «Der Starke 
und die schlauen Engel» aufge-
führt. 

Theresia Gehle Stern des Lebens

Weihnachts- und Neujahrsgruss
Ein reiches Jahr mit vielen erbau- 
lichen Begegnungen, Gesprächen 
und lebendigen Gottesdiensten 
mündet in das bevorstehende 
Weihnachtsfest. Das Glaubens- 
und Kirchenleben ist bei uns bunt 
und vielfältig, da bleibt es wichtig, 
die eigene Person ins Spiel zu 
bringen. Gesegnete Weihnachten, 
lichtvolle Momente und ein 
farbiges Neues Jahr 2018 wünscht 
Ihnen 
Ihre Gemeindeleiterin Theresia Gehle  

Festliche Musik an Weihnachten
Nach seinen Auftritten im Samstags-
Gottesdienst zum 2. Advent und am 
Weihnachtssingen der KAB bereitet 
sich der Kirchenchor nun intensiv 
auf Weihnachten vor. Wie gewohnt 
wird der Chor an Hl. Abend ab 22.30 
Uhr mit einigen schönen Weih-
nachtsliedern auf die Mitternachts-
messe einstimmen. Sowohl in 
diesem Gottesdienst als auch in 
jenem vom Weihnachtsmorgen wird 
dann die «Messe de minuit pour 
Noël» von Marc-Antoine Charpentier 
(1643–1704) aufgeführt. Unterstützt 
werden die Sängerinnen und Sänger 
dabei von den beiden Flötistinnen 
Barbara Junker und Susanne 
Winiger sowie selbstverständlich 
von Dieter Bürgi an der Orgel. Die 
Leitung liegt in den bewährten 
Händen von Anita Wenger. 
Kirchenchor Kestenholz

Friedenslicht Schweiz

Das Friedenslicht kommt von 
Bethlehem nach Zürich. Mit 
unseren zukünftigen Erstkommu-
nikanten werden wir am Donners-
tag, 21. Dezember, während der 
Religionsstunde nach Neuendorf 
aufbrechen, um das Friedenslicht 
von dort in unsere Pfarrei zu 
bringen. Alle Familien und weitere 
Interessierte sind herzlich eingela-
den, zum Familiengottesdienst am 
Hl. Abend eine kleine Laterne 

mitzubringen, um das Friedens-
licht im Anschluss an den Gottes-
dienst mit nach Hause zu nehmen.

Jahresschlussgottesdienst
Am Silvesterabend findet der 
besinnliche Jahresschlussgottes-
dienst um 18.00 Uhr statt. Wir 
wollen für das vergangene Jahr 
Gott danken für alles Gute – aber 
auch das Schwere wollen wir in 
Gottes Hände legen.

Sternsinger / -innen

Im Jahr 2018 sind die Sternsinger 
und Sternsingerinnen am Samstag, 
6. Januar ab 16.00 Uhr, in unserem 
Dorf unterwegs. Mit dem Kreidezei-
chen oder der Kleberaufschrift: 
20*C+M+B*18 bringen sie den Segen 
«Christus Mansionem Benedicat», 
übersetzt auf Deutsch «Christus 
segne dieses Haus», zu den Men-
schen. In diesem Jahr wird gesam-
melt für: «Gemeinsam gegen 
Kinderarbeit in Indien und welt-
weit». Die Aktion «Dreikönigssin-
gen» ist die weltweit grösste 
Solidaritätsaktion, bei der sich 
Kinder für Kinder in Not engagieren.

Schülergottesdienst
Dienstag, 16. Januar
Der erste Schülergottesdienst 
findet im neuen Jahr für alle  
Schüler und Schülerinnen der  
3. bis 6. Klasse statt. 

Andacht bei Kerzenlicht
Am Dienstag, 16. Januar, 19.30 Uhr, 
findet in der St.-Peters-Kapelle die 
Andacht bei Kerzenlicht statt. An 
der diesjährigen Andacht wollen 
wir uns zum Thema «Engel» 
Gedanken machen. Die Bibel berich-
tet von vielen Begegnungen mit 
Engeln. In ihnen kommt zum 
Ausdruck, dass Gott sich um den 
Menschen sorgt und ihm nahe ist. 
Wir wollen Gott um diese Engel 
bitten, damit sie uns das Jahr 
hindurch begleiten.
Zu diesem besinnlichen Anlass sind 
alle (auch Nicht-Mitglieder) herzlich 
eingeladen und willkommen.
Im Anschluss treffen wir uns im 
Pfarreiheim zu Kaffee und Kuchen.
Ihre KAB
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Gottesdienste
Samstag, 23. Dezember, 19.00 Uhr
Kein Gottesdienst

Sonntag, 24. Dezember
4. Adventssonntag, Heiliger Abend
15.00 Uhr, Beichtgelegenheit
17.00 Uhr, Eucharistiefeier mitgestaltet 
durch die Jugendgruppe
22.30 Uhr, «Mitternachtsmesse» 
begleitet durch den Kirchenchor und 
Musikanten
Kollekte: Kinderspital Bethlehem.

Montag, 25. Dezember
Weihnachten
Hochfest der Geburt Jesu Christi
10.00 Uhr, feierliche Eucharistie
17.00 Uhr, Andacht auf dem Friedhof 
mit Kerzenlicht

Dienstag, 26. Dezember, 09.00 Uhr
Heiliger Stephanus
Eucharistiefeier mit meditativem 
Charakter

Samstag, 30. Dezember
Kein Gottesdienst

Sonntag, 31. Dezember
Heilige Familie
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Andacht zum Jahreswechsel
Kollekte: Alters- und Pflegeheim-
seelsorge Thal Gäu.
Anschliessend Apéro.
Silvesteressen in der Pfarrschür.

Montag, 1. Januar, 10.00 Uhr
Neujahr
Hochfest der Gottesmutter Maria
Eucharistiefeier

Dienstag, 2. Januar, 09.00 Uhr
Kein Gottesdienst

Samstag, 6. Januar
Erscheinung des Herrn
16.00 Uhr, Aussenden der Sternsinger
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Sternsingerprojekt.
Jahrzeit: Robert Rauber-Aerni,  
Dorothea Niggli, Cécile Nützi- 
Niggli, Karl Niggli-Kissling, Karl 
Niggli, Willi Büttiker-Minder, 
Bertha Arnet Flück, Doris Acker-
mann, Ernst und Rosa Ackermann-
Kölliker, Adolf und Marie Kölliker-
Rohrer, Walter Ackermann-Rauber, 
Willy und Hildegard Nützi-Köfer.

Sonntag, 7. Januar, 09.00 Uhr
Taufe des Herrn
Eucharistiefeier
Dienstag, 9. Januar
08.30 Uhr, Rosenkranz
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Rita Eichler gest. von der 
KAB/F

Samstag, 13. Januar, 19.00 Uhr
Kein Gottesdienst

Sonntag, 14. Januar, 09.00 Uhr
2. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: Epiphanieopfer für 
Kirchenrestaurationen.

Dienstag, 16. Januar
08.30 Uhr, Rosenkranz
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: August und Klara Rauber-
Ruf, Walter Rauber-Kopp, Gottfried 
und Marie Kissling-Spiegel.

Samstag, 20. Januar, 19.00 Uhr
Kein Gottesdienst

Sonntag, 21. Januar, 09.00 Uhr
3. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: Solidaritätsfonds für 
Mutter und Kind.
Jahrzeit: Pia Nützi-Niggli, Pfarrer 
Meinrad Haefeli, Josef Lindemann, 
Helene Schlarbaum, Ernestine 
Nydegger-Hutmann, Judith Bosco- 
Wyss, Otto und Rosa Franken
hauser-Mäder, Hektor Nützi, 
Alfons Nützi-Flück, Hedwig 
Finger-Trüssel, Bernhard Erni-Burri, 
Sixtus und Paula Nützi-Burri.

Mitteilungen
Gestorben zur Auferstehung ist:
- am 8. Dezember  Therese Rauber-
Gerber, Altersheim Moosmatt, im 
Alter von 84. Jahren.
Herr, schenke der Verstorbenen 
die ewige Ruhe und das ewige 
Licht leuchte ihr. Amen.

Silvesteressen
31.12.2017, im Anschluss an den 
Gottesdienst
Wir laden alle, Ehepaare und 
Alleinstehende, ein, mit uns den 
Silvesterabend oder eine Zeit 
davon zu verbringen. Im An-
schluss an die besinnliche Feier  
in der Kirche treffen wir uns in 
der Pfarrschür!

Seelsorgeverband | Oensingen | Kestenholz | Wolfwil

Adventskalender
Die 6. Klassen a und b haben einen Adventskalender selber gestaltet. 
Jeder Schüler und jede Schülerin hat eine Zahl gezogen und für den Tag 
die Seite kreativ gestaltet. 

Adventsfenster

Foto: Thomas Sorg

Wir danken herzlich dem Pfarreirat und den 2.- und 3.-Klässlern für die 
Gestaltung des schönen Adventsfensters in der St.-Peters-Kapelle.
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Bei einem gemütlichen und 
festlichen Essen lassen wir das 
Jahr in froher Gemeinschaft 
ausklingen!
Wir freuen uns schon jetzt auf das 
Zusammensein mit Ihnen!
Das Seelsorgeteam
Pfr. Urs-Beat Fringeli und Patricia Gisler

Anmeldeschluss ist Donnerstag, 
28.12.2017 Talons liegen in der 
Kirche auf. Auch Kurzentschlosse-
ne sind herzlich willkommen. 

Öffnungszeiten des Sekretariates über 
die Weihnachtstage
Vom 24. Dezember bis 4. Januar 
2017 ist das Sekretariat nicht 
besetzt. Ich wünsche Ihnen frohe 
Festtage und einen guten Start ins 
neue Jahr. 
Claudia Suter, Sekretariat Pfarramt

Aus dem Kirchenrat
Im Kirchenrat wurde nach 
Absprache mit dem Seelsorgeteam 
beschlossen, bis auf Weiteres auf 
die Wortgottesdienste am Samstag 
zu verzichten. Jeweils am ersten 
Samstagabend im Monat findet 
jedoch weiterhin eine Eucharistie-
feier statt. Um Schäden an der 
alten Kirche und an der Orgel zu 
vermeiden, wird die Kirche nicht 
überheizt. Gut angekommen sind 
die Sitzpolster. Es werden deswe-
gen noch mehr davon angeschafft. 
Wir danken allen für das gute 
Miteinander. Teilen Sie uns Ihre 
Anliegen und Rückmeldungen 
offen mit. 
Wir wünschen Ihnen ein frohes 
Fest der Liebe!
Der Kirchgemeinderat und das Seelsorgeteam

Wohin gehst du?

Sternsingen in Wolfwil
Die Kinder aus unserem Dorf freuen sich darauf, Sie als Sternsinger in Wolfwil 
besuchen zu dürfen. Als Heilige Drei Könige verkleidet, werden die Kinder am

Samstag, 6. Januar 2018 von 16.00 – 19.00 Uhr
von Tür zu Tür gehen, um Gottes Segen zu bringen. 
Mit dem Kreidezeichen 20*C+M+B+18 bringen sie den Segen «Christus Mansio-
nem Benedicat» (übersetzt auf Deutsch: Christus segne dieses Haus) zu den 
Menschen. In diesem Jahr sammeln die Kinder für das Missio-Projekt in Indien. 
"Gemeinsam gegen Kinderarbeit in Indien und Weltweit". Möchten auch Sie von 
unseren Sternsingerinnen und Sternsingern besucht werden?
Dann füllen Sie den Talon aus und werfen ihn bis spätestens 31. Dezember 2017 
im Pfarrhaus in den Briefkasten oder in der Kirche beim Eingang in die vorbereite-
te Box. Gerne nehmen wir Ihre Anmeldung auch per E-Mail entgegen  
(elfriede.raeber@ggs.ch)  oder 
telefonisch bei Elfriede Räber-Bürgi, Telefon 062 926 33 29. 
Die Sternsingerinnen und Sternsinger freuen sich auf viele Anmeldungen! 

................................................................................................................................................................................

Ja, ich wünsche den Besuch der Sternsinger am 6. Januar 2018 und bin 
zwischen 16.00 – 19.00 Uhr zu Hause. 

Name:..................................................................................................................................................................

Vorname:............................................................................................................................................................

Strasse, Hausnummer:................................................................................................................................

Bitte Talon in den Briefkasten beim Pfarramt oder beim Eingang in der Kirche 
abgeben. Vielen Dank! 

Musikalischer Leckerbissen um  
Mitternacht

Am Heiligen Abend (22.30 Uhr) wird 
der Kirchenchor die Pastoralmesse in C, 
die sogenannte «Christkindlmesse» 
aufführen. Diese Messe ist das 
bekannteste Werk des Komponisten 
Ignaz Reimann (1820–1885). Begleitet 
wird der Gesang von Orgelklängen und 
einem Streichquartett. Gerade wegen 
seiner eingehenden Melodik wird das 
Werk auch heute noch vor allem um die 
Weihnachtszeit häufig aufgeführt. Der 
Kirchenchor hat es für die diesjährige 
Mitternachtsmesse einstudiert und 
hofft auf eine grosse Zahl Besucherin-
nen und Besucher des Gottesdienstes 
und ihnen mit ihrem Gesang eine 
Freude zu machen.
Foto: Wally Bur

Frohe Festtage!
Seit Jahren bilden das gemeinsame Konzert des Kirchenchors Wolfwil und der 
Jugendmusik Aaregäu und der Wolfwiler Weihnachtsmarkt am ersten Advents-
sonntag den Auftakt zu den vorweihnächtlichen Veranstaltungen im Aaregäu.  
Bei idealem Winterwetter war der kompakte aber feine Weihnachtsmarkt in 
Nachbarschaft zur Kirche der ideale Platz, um zu flanieren, die weihnachtlichen 
Stände zu bewundern, den einen oder anderen Einkauf zu tätigen oder sich in 
guter Gesellschaft zu verpflegen. Auch der Samichlaus machte dem Weihnachts-
markt seine Aufwartung. 
Gegen Abend luden der Kirchenchor Wolfwil und die Jugendmusik Aaregäu zum 
Konzert. um die grosse Zuhörerschaft musikalisch in Weihnachtsstimmung zu 
versetzen. Rockballaden, weihnachtliche Klassiker, rassige Rhythmen und 
Christmas Swing führten das Publikum hin zum gemeinsam einstudierten Werk 
«Winterrose». Chor und Orchester erzählten gemeinsam mit Agatha Büttler, 
musikalisch mit traditionellen Adventsliedern und mithilfe von zeitgemässen und 
gleichzeitig zum Nachdenken anregenden Texten auf gefühlvolle Weise die 
Weihnachtsgeschichte. Es war wahrlich ein schöner Anlass, um sich auf die 
kommenden Festtage einzustimmen.
Wir wünschen allen von Herzen gesegnete und freudvolle Festtage im Kreise Ihrer 
Liebsten und einen guten Start ins neue Jahr!

Ein Moment der Stille

Die Boten sind unterwegs zu dir. 
Sie bringen dir eine Botschaft. 
Bist du zu Hause, wenn sie dich 
besuchen? Oder auf Wanderschaft?
Du bist selber ein Bote. 
Wenn du unterwegs bist – wohin 
gehst du dann? 
Es gibt alltägliche Botengänge. 
Welche Botschaft tragen wir im 
Herzen? Welche Botschaft bringen 
wir wem? «Gottes Weihnachtswelt 
ist voller Boten – und einige sind 
unterwegs zu dir.»
Albrecht Goes 

Wenn Gott in der Krippe liegt, dann 
ist er auf Erden angekommen. 
Ich wünsche Ihnen zu Weihnach-
ten, dass auch Sie bei sich selbst 
ankommen:

In einem Moment der Stille, im 
einen Augenblick der Freude, in 
einer Entspannung, bei der 
Lektüre eines Textes, der Hoff-
nung schenkt, in der gemeinsa-
men Feier, beim Hören der Musik, 
beim Geniessen eines Zimtsterns, 
bei einem Lächeln, das Sie 
verschenken oder auf einem 
Gesicht sehen, beim Leuchten der 
Kinderaugen, bei einem guten 
Vorsatz, beim Eingeständnis der 
eigenen Grenzen, beim Bejahen 
des Weges, auch wenn er nicht 
einfach ist, beim Lachen und 
Feiern, beim Besuch eines 

Menschen, in den Gedanken bei 
einem lieben Verstorbenen auf 
dem Friedhof, bei einem Flügel-
schlag des Engels, in einem 
schönen Traum, im Vertrauen auf 
Gott, der sich selber klein ge-
macht hat, der überall ist, aber 
vor allem verborgen in Ihrem 
Herzen. 
Pfr. Urs-Beat Fringeli
Fotos Wegweiser / Stille: Urs-Beat Fringeli
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Niederbuchsiten

Pastoralassistentin | Monika Poltera-von Arb | Äusserer Erlenweg 4 | 4623 Neuendorf | Tel. 079 682 27 80 | monika.poltera@gmx.ch  
Mitarbeitender Priester | Charles Onuegbu | Ausserbergstrasse 12 | 4702 Oensingen 
Pfarreisekretariat und Sakristanin | Verena Rippstein-Studer | Ringweg 11 | 4626 Niederbuchsiten | Tel. 079 851 35 39 | verena.rippstein@ggs.ch 
Reservation Forum St. Nikolaus: Monika von Arx | Tel. 062 530 04 73 | wagi65@ggs.ch

Gottesdienste
Sonntag, 24. Dezember, 17.00 Uhr
4. Adventssonntag / Heiligabend
Familiengottesdienst 
mit Eucharistiefeier 
Musikalische Gestaltung durch 
Martin Kunz, Violine, und Beat 
Henzirohs, Orgel.
Kollekte: Kinderspital Bethlehem.

Samstag, 30. Dezember, 17.30 Uhr
Heilige Familie 
Eucharistiefeier 
Kollekte: Kinderspital Bethlehem.

Montag, 1. Januar, 17.00 Uhr
Neujahr
Hochfest der Gottesmutter Maria
Kommunionfeier 
Musikalische Gestaltung durch ein 
Ensemble der Musikgesellschaft 
Niederbuchsiten.
Kollekte: Epiphanieopfer für 
Kirchenrestaurationen.
Anschliessend (18.00 Uhr) Neu- 
jahrsapéro im Forum St. Nikolaus.

Sonntag, 7. Januar, 10.00 Uhr
Taufe des Herrn
Kommunionfeier mit Aussendung der 
Sternsinger

Mittwoch, 10. Januar, 09.00 Uhr
Frauengottesdienst

Samstag, 13. Januar, 17.30 Uhr
2. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Irma Henzirohs; Viktor 
und Luise Flury-Berger; Joseph 
und Emma Häfeli-Bloch.
Kollekte: Solidaritätsfonds für 
Mutter und Kind / SOS Future 
maman.

Mittwoch, 17. Januar, 09.00 Uhr
Kommunionfeier

Sonntag, 21. Januar, 10.30 Uhr
3. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Dreissigster: Elisabeth Studer.
Kollekte: Diözesanes Kirchenopfer 
für die Unterstützung der Seel-
sorge durch die Diözesankurie in 
Solothurn.

Mitteilungen
Wir nahmen Abschied
Am Mittwoch, 6. Dezember, ist 
Elisabeth Studer nach einem reich 
erfüllten Leben im Alter von 90 
Jahren heimgekehrt zu ihrem 
Schöpfer. Wir entbieten den 

Angehörigen unsere aufrichtige 
Anteilnahme. Den 30. Gedächtnis-
tag halten wir am Sonntag,  
21. Januar, um 10.30 Uhr.
«Der Herr ist mein Hirte, 
nichts kann mir fehlen.
Er lässt mich lagern auf grünen Auen
und führt mich zum Ruheplatz am 
Wasser.»
Psalm 23, 1-2

Frauen-Treff: Einladung zur  
96. Generalversammlung
Mittwoch, 10. Januar, 19.30 Uhr
Forum St. Nikolaus
Der Vorstand des Frauen-Treffs 
lädt alle Mitglieder und Interes-
sierten herzlich zur Generalver-
sammlung ein. Im Anschluss an 
den geschäftlichen Teil gibt es 
einen kleinen Imbiss. Der Vor-
stand freut sich auf Ihr Kommen!
Vorstand Frauen-Teff

Frauen-Treff: Kaffeechränzli
Dienstag, 16. Januar, ab 14.00 Uhr
Forum St. Nikolaus
Herzliche Einladung zu einem 
gemütlichen Nachmittag!
Das Kaffeechränzli-Team

Pfarreisekretariat
Telefon und E-Mail des Pfarrei
sekretariats sind zurzeit krank-
heitsbedingt nicht bedient. 
Stellvertretend übernimmt
Beatrice Ingold, Pfarreisekretärin 
in Kestenholz, die Aufgabe. Sie ist 
erreichbar unter der Telefonnum-
mer 062 393 13 74.
Für Taufen und Todesfälle wenden 
Sie sich an die Pastoralassistentin 
Monika Poltera-von Arb, Telefon 
079 682 27 80, E-Mail: 
monika.poltera@gmx.ch.

Hauskommunion
Pfarreiangehörige, die aus 
gesundheitlichen Gründen über 
die Feiertage in keinen Gottes-
dienst gehen können, haben die 
Möglichkeit, die Kommunion zu 
Hause zu empfangen.
Bitte melden Sie sich bei 
Monika Poltera-von Arb, 
Telefon 079 682 27 80.

Jahrzeitstiftungen
Im Jahr 2017 sind folgende 
Jahrzeitstiftungen zum letzten 
Mal gehalten worden:
Anna Zeltner; Sophie Wyss; Adolf 
und Rosa Berger-Jäggi und Tochter 
Frieda Berger; Leo und Ida Flury- 
von Arx. 
Falls Sie die Jahrzeitstiftungen 
verlängern möchten, melden Sie 

sich bitte bei der stellvertretenden 
Pfarreisekretärin Beatrice Ingold, 
Telefon 062 393 13 74. Danke. 

Bethlehem Friedenslicht

Das Friedenslicht, das in der 
Geburtsgrotte in Bethlehem 
entzündet wird, brennt ab dem 
24. Dezember auch bei der Krippe 
in der Kirche. Das Licht lässt sich 
in einer Laterne gut nach Hause 
nehmen, auf ein Grab bringen 
oder bei einem Besuch mitbrin-
gen. Zu einem Preis von Fr. 5.– 
verkaufen wir passende Kerzen. 
Der Reinerlös ist zugunsten des 
Kinderspitals Bethlehem.

Gesegnet ins neue Jahr

«Von guten Mächten
treu und still umgeben,
behütet und getröstet wunderbar – 
so will ich diese Tage mit euch leben
und mit euch gehen in ein neues Jahr.»
Dietrich Bonhoeffer,
1. Strophe des Neujahrgedichts 1944 / 45

Liebe Pfarreiangehörige,
Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Familien von Herzen ein gesegne-
tes Weihnachtsfest und für das 
kommende Jahr viel Freude, 
Gesundheit und Gottes Segen!
Monika Poltera-von Arb, Pastoralassistentin
Kirchgemeinderat und Pfarreisekretariat

Gemeinsam gegen Kinderarbeit

Die Aktion Sternsingen 2018 thematisiert ausbeuterische Kinderarbeit in Indien. 
Das Projekt zeigt, dass es einen Ausweg aus dem Kreislauf der Kinderarbeit gibt. 
Die Sternsinger machen sich dafür stark und bringen gleichzeitig den Segen 
Gottes in die Häuser und Wohnungen.

«Meine Familie ist arm», erzählt die zehnjährige Sangam, «deswegen muss ich 
arbeiten und kann nicht in die Schule gehen.» Rund zehn Stunden pro Tag knüpft sie 
Teppiche. Das ist eine gefährliche Arbeit, denn ohne Schutzmaske atmet sie Wollfasern 
ein. Eine Schule hat das Mädchen noch nie besucht. Sie gehört zu den geschätzt 60 
Millionen Kindern in Indien, die arbeiten müssen. Um Kinderarbeit dauerhaft zu 
stoppen, ist es wichtig, die Lebensbedingungen der Familien zu verbessern.
Das diesjährige Sternsingerprojekt widmet sich diesem Thema. Missio setzt sich 
mit ihren Partnern weltweit dafür ein, dass Kinder der Armut und der ausbeute-
rischen Kinderarbeit entkommen können, z. B. mit folgenden Massnahmen:
– �Schulbesuche für Kinder ermöglichen
– �Einkommen der Eltern verbessern durch Spargruppen oder Berufsbildungskurse
– Kinder über ihre Rechte aufklären
– �Eltern aufklären über Gefahren der Kinderarbeit und Wichtigkeit der Schulbil-

dung

Im Gottesdienst vom Sonntag, 7. Januar werden die Sternsinger ausgesandt. 
Danach sind sie von 11 bis 12 Uhr und am Nachmittag bis ca. 16.30 Uhr 
unterwegs. Wer möchte, dass die Sternsinger kommen, ist gebeten, eine brennen-
de Kerze vor die Tür zu stellen (bei Mehrfamilienhäusern vor den Haupteingang). 
Die Sternsinger freuen sich auf viele offene Türen und danken für jede Gabe.
Monika Poltera-von Arb, Pastoralassistentin
Ueli Flück, Katechet
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Taizé-Abendgebet

Donnerstag, 28. Dezember, 19.00 Uhr
In der Kapelle der ref. Stadtkirche
Ökumenisches Team Solothurn und Umgebung

Wer gerne per Mail erinnert werden 
möchte:
Mail senden: s.schreier@gmx.ch.
Siehe auch: www.taize-solothurn.ch

Tertianum Residenz 
Sphinxmatte

Freitag, 5. Januar, 16.15 Uhr
Eucharistiefeier
mit Vikar Roger Brunner.

Fiire mit de Chliine

Samstag, 13. Januar, 16.00 Uhr
St.-Ursen-Kathedrale
Ein ca. halbstündiger Gottesdienst 
für Kinder von 1 bis 6 Jahren mit 
ihren Eltern, Geschwistern, 
Grosseltern ...
Wir basteln, singen, beten und 
hören eine Geschichte. Anschlies­
send gibt es ein feines Zvieri.

Religionspädagogin Carole Imboden,
Pfarrerin Thala Linder und Team

Weihnachtsgottesdienste

St. Marien-Kirche
Sonntag, 24. Dezember, 18.00 Uhr
Eucharistiefeier

St.-Ursen-Kathedrale
Sonntag, 24. Dezember
16.00 Uhr, Kinderfeier (keine Eucharistiefeier)
23.00 Uhr, Mitternachtsgottesdienst
zusammen mit der italienischen Gemeinde.  
Mit Bischof Felix Gmür und dem Domchor St. Urs.

Montag, 25. Dezember, 10.00 Uhr
Hochfest der Geburt des Herrn
Eucharistiefeier
mit Bischof Felix Gmür und den Singknaben der 
St.-Ursen-Kathedrale.
Kein Gottesdienst um 19.00 Uhr.

Silvester-Neujahr

Samstag, 30. Dezember, 18.00 Uhr
Eucharistiefeier, St. Marien-Kirche
Sonntag, 31. Dezember, hl. Silvester
10.00 Uhr, Eucharistiefeier, St.-Ursen-Kathedrale.
18.00 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst in der christ.-kath. 
Franziskanerkirche
Keine Andacht um 23.30 Uhr

Montag, 1. Januar 2018, Neujahr, 10.00 Uhr
Oktavtag von Weihnachten
Hochfest der Gottesmutter Maria
Eucharistiefeier in der Kathedrale
mit Weihbischof Denis Theurillat
Kein Gottesdienst um 19.00 Uhr. 

Neue Beichtzeiten ab 2018

Kathedrale
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat, 16.30–17.30 Uhr

St. Marien
Jeden 2. und 4. Samstag im Monat, 16.30–17.30 Uhr

Lüsslingen-Nennigkofen

Montag, 8. Januar, 19.00 Uhr
Erscheinung des Herrn, Eucharistiefeier
in der ref. Kirche Lüsslingen
mit Pfarrer Thomas Ruckstuhl,
Orgel: Benjamin Guélat.
Anschliessend Apéro.

Franziskanische Laiengemeinschaft

Sonntag, 14. Januar, im Kloster Visitation
14.30 Uhr, Rosenkranz
15.00 Uhr, Hl. Messe mit em. Weihbischof Martin Gächter 
und Pater Dr. Antony Kolencherry
16.00 Uhr, Generalversammlung «Kaffee»

IBZ Scalabrini

Junge Menschen beten in verschiedenen Sprachen 
für den Frieden
Wann: Donnerstag, 11. Januar
            19.00 bis 19.45 Uhr
Wo:     Kirche St. Josef, Baselstrasse 25, Solothurn
Tel: 032 623 54 72 Mail: ibz-solothurn@scala-mss.net

Einsendungen für diese Seite an | Pfarreisekretariat St. Ursen | Propsteigasse 10 | 4500 Solothurn | Tel. 032 623 32 11 | pfarramt@kath-solothurn.ch | www.kath-solothurn.ch

GOTTESDIENSTE UND ANDACHTEN

OLTEN	 SAMSTAG	 SONNTAG	 WERKTAGS
St. Martin	 18.00	 9.30	 DI und DO 9.00
St. Marien		  11.00	 MI 9.00, FR 18.30
Kloster	   6.45	 8.00, 19.00	 MO 18.30 | DI, MI, FR 6.45 | DO 18.30, 11 –12 Anbetung, 11.45 Segensandacht

SOLOTHURN	 SAMSTAG	 SONNTAG	 WERKTAGS
St.-Ursen-Kathedrale*		  10.00, 19.00	 MI 12.00 Chorgebet, 12.15 Eucharistiefeier
St. Marien**	 18.00	
Jesuitenkirche	 17.00 Hl. Messe für die Portugiesen	   9.30 Hl. Messe für die Italiener	 8.45, ausg. DI und DO  
			   MI jeder erste Mittwoch im Monat, gestaltet von der Frauengemeinschaft 
			   Herz-Jesu-Freitag 18.30 Rosenkranz
Kloster St. Josef	 17.30 Rosenkranz	 17.30 Rosenkranz	 17.30 Rosenkranz
St.-Urban-Kapelle			   DO 8.45, anschliessend Rosenkranz
Vorstadtkirche			   MO 19.00 Rosenkranz
Kloster Visitation		    8.00	 18.00 Vesper, 18.30 Rosenkranz  
			   Ab 08.00 bis 19.00 Anbetung, MO 15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz
Kloster Namen Jesu 	 19.00 Vigil, keine hl. Messe	 10.45, 17.00 Vesper	 DI und FR 19.00
Antoniuskapelle			   DI 7.00, 17.30 Tagsüber Aussetzung; 17.30 Andacht
Bürgerspital		  10.00 Eucharistiefeier oder Wortgottesdienst mit anschliessender Kommunionfeier
*Beichtgelegenheit in der Kathedrale: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat, 16.30-17.30 Uhr.  **Beichtgelegenheit St. Marien: Jeden 2. und 4. Samstag im Monat, 16.30-17.30 Uhr.

Religionslehrpersonen an der Kantonsschule
Stephan Kaisser | Allmendstrasse 6 | 4514 Lommiswil | Tel. 032 641 32 10 | stephan.kaisser@ksso.ch 
Fabio Buchschacher | fabio.buchschacher@ksso.ch | Andreas Ruoss | andreas.ruoss@ksso.ch |  
Dr. Reto Stampfli | reto.stampfli@ksso.ch | Jonas Widmer | jonawi@gmx.ch

Römisch-katholische Fachstelle Religionspädagogik Kanton Solothurn 
Obere Sternengasse 7 | 4502 Solothurn | Tel. 032 628 67 60 
fachstelle@kath.sofareli.ch | www.sofareli.ch

Beratungsstelle für Ehe- und Lebensfragen und Schwangerschaft
Rossmarktplatz 2 | 4500 Solothurn | Tel. 032 622 44 33

Italienerseelsorger | Don Saverio Viola | Rossmarktplatz 5 | 4500 Solothurn | Tel. 032 622 15 17
Spanierseelsorge | Spanier-Mission | Biel | Tel. 032 323 54 08
Kroatenmission | Pater Simun Coric | Reiserstrasse 83 | 4600 Olten | Tel. 062 296 41 00
Portugiesen-Mission | Pater Geraldo Melotti 
Zähringerstrasse 25 | 3012 Bern | Tel. 031 533 54 42 | geraldo.melotti@kathbern.ch

Verwaltung der röm.-kath. Kirchgemeinde Solothurn 
Roland Rey | Hauptgasse 75 | 4500 Solothurn | Tel. 032 622 19 91 | kg-verwaltung@kath-solothurn.ch
Verwaltung der röm.-kath. Kirchgemeinde St. Niklaus 
Roland Rüetschli | Werkhofstrasse 9 | 4500 Solothurn | Tel. 032 626 36 86

GOTTESDIENSTE UND ANDACHTEN
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ADRESSÄNDERUNGEN  

sind an das zuständige Pfarramt 
Ihrer Wohngemeinde zu richten. 

jugend @ vorurteil

Wann und wie hast du mit dem Modeln  
angefangen?
Es fing alles damit an, dass mich meine Tante 
überredet hat, am EML (EliteModelLook) Schweiz 
teilzunehmen. Dieser ging von Mitte bis Ende 
2017, und ich kam schliesslich bis ins Finale, was 
ich niemals gedacht hätte. Seitdem hatte ich ein 
paar Shooting Jobs und durfte auch am Weltfinale 
des EML in Milano dabei sein. Ausserdem gehe 
ich in einer Woche an die Zermatt Fashionshow, 
worauf ich mich vor allem deshalb freue, weil ich 
dort die anderen Teilnehmerinnen des EML 
Schweiz wiedersehen werde.

Was denkst du sind die häufigsten Vorurteile 
gegenüber Models und woher kommen sie?
Ich würde sagen, die bekanntesten Vorurteile sind, 
dass Models arrogant und dumm sind. Ich glaube, 
das kommt daher, dass das Modelbusiness sich 
schon hauptsächlich um Aussehen dreht; manche 
Leute nehmen dann automatisch an, dass, wer  
in diesem Business arbeitet, oberflächlich ist und 
nichts zu bieten hat ausser gutem Aussehen.

Würdest du aus deiner Erfahrung heraus sagen, 
dass diese Vorurteile zutreffen? 
Absolut nicht. Ich habe am EML so viele tolle 
Menschen kennengelernt, auf die diese Vorurteile 
nicht im Geringsten zutreffen. Wir diskutieren  
über die Zukunft, den Sinn und das Leben und 
sind einander alle sehr ans Herz gewachsen, 
sodass bei der Verabschiedung fast schon Tränen 
flossen. Man muss noch sagen, dass es schon 
auch arrogante und dumme Menschen im Model-
business gibt, aber das gibt es ja überall und hat 
nichts mit dem Business an sich zu tun.

VERSTÄNDNIS 
STATT 

VORURTEILE

WEIHNACHTSZEIT:

Nathalie Jäggi ist 15 Jahre alt,  
besucht zurzeit die Kantonsschule 
Solothurn und ist seit einiger Zeit 
im Modelbusiness tätig; sie steht  

unter Vertrag bei der Option Model 
Agency Zurich.

Wurdest du persönlich schon einmal mit 
solchen Vorurteilen konfrontiert?
Mir wurde bis jetzt noch nie gesagt, dass 
eines dieser Vorurteile auf mich zutreffe.  
Es ist natürlich immer schwer, sich selbst 
einzuschätzen, aber ich würde sagen,  
dass ich auch einfach nicht so bin; ich 
versuche immer respektvoll mit meinen 
Mitmenschen umzugehen und gebe in 
allem mein Bestes.

Nathalie erinnert uns in diesem Interview 
an etwas, was wir oft vergessen:  
Wir sind alle nur Menschen; wir alle sind 
unterschiedlich und tiefgründig und man 
sollte niemanden in eine Schublade  
stecken – ob nun aufgrund des Jobs oder 
anderer Umstände. Wenn man jemanden 
nur oberflächlich betrachtet, wird er oder 
sie einem meistens auch oberflächlich 
erscheinen. Geht man aber etwas tiefer, 
dann entdeckt man, dass wir alle nur versu-
chen, gute Menschen zu sein und uns 
nichts mehr wünschen als uns akzeptiert 
und geborgen zu fühlen.
Und genau das ist es, was man, vor allem 
jetzt in der Weihnachtszeit, nie vergessen 
sollte: Verständnis füreinander zu haben  
ist der Schlüssel dazu, eine schöne und 
besinnliche Zeit zusammen zu verbringen. 


